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1 ErIäuterungen

I .1 Vorbenrerkung

Die amtliche Pre.isstatistik befaßt sich in
erater Linie mit dem Nachweis von Preisverän-
derungen, also mit dem zeitlichen Preisver-
gleich. Daher sind zwischenörtliche Preisver-
gleiche, die dem Nachweis von Preisunterschie-
den zwischen verschiedenen Orten oder Regionen
eines Landes oder zwischen verschiedenen Län-
dern dienen, in der öffentlichkeit weniger be-
kannt. Die in diesem Heft veröffenElichten
Verbrauchergeldparitäten sind das Ergebnis
eines internationalen Preisvergleichs zwi-
6chen verschiedenen Ländern und der Bundesre-
publik Deutschland.

l,li t dem vorl iegenden Jahresbericht 1 987 der
Fachserie 17 "Preise'r Reihe 10, wird die aus-
führllche Veröffentl ichung neuerer ErgebniEse
dea lnternatlonalen Vergleichs der Preise für
dle Lebenehaltung fortgeführt.

Informatlonen zu den von der Deut.schen Bundes-
banh zur Verfügung gestellten Devisenkursen
slehe Anhang: 1.1 Allgemeine Hinweise und
1.2 Hinseise zu den einzelnen Länderergeb-
nisaen.

Verbraucherqeldparität und Devisenkurs

Das zusammenfassende Ergebnis eines preisver-
gleichs zuischen zwei Ländern wird allgemein
rKautkrattparltät' genannt. Lla sich <lie in
diesem Heft nachgewiesenen Ergebnisse aut Wa-
ren und Dienstleiseungen des privaEen Ver-
brauchs beziehen, wird hierfür die Bezeichnung
rVerbraucherg eldparität' gebrauctrt.

Die Verbraucherge ldpar i -
t ä t gibt an, wie viele inländische Geldein-
heiten erforderlich sind, um die gleichen Gü-
t,ermengen bestiNrter QuaIität im InIand zu er-
rrerben, die man im Ausland für eine auslän-
dische Geldeinheit erhäIt. Im Dezember 1985
lautete d ie Verbrauchergeldparität zwischen
österreich und. der BundeErepublik Deutschland
z.B. 100 Schilling. 13,2ö DH. Au6 der Ver-
brauchergeldparit.ät aIIein Iäßt sich aber noch
nicht, erkennen, ob ein Land Leuerer oder bil-
Ilger lst als ein andere§. Das kann durch den
Vergleich der Verbrauchergeldparität mit dern
D e v t s e n k u r a te6tgcstellt uerden.
Ist die Verbrauchergeldparität (in der Dar-
atellung I oder 100 ausländische währungsein-
heiten - ... DM) größer, clann ist das Ausland
billiger aIs das Inland (und umgekehrt).

Deutsches oder ausländisches l{ägungsschema,
Mittelrrert

Grundlage für die Berechnung der Verbraucher-
geldparität sind im InIand wie in Ausland er-
hobene Preise für identische oder gut ver-
gleichbare Güter, sowie ein, 9{ägungsscherna,
mit dem die Einzelpreisrelationen zu einer
(gewogenen) durchschnittlichen Parität zusam-
mengefaßt eerden. Bei den Verbrauchergeldpari-
täten nach d e u t s c h e m Schena uer-
den die Berechnungen für einen rdeut.schen
warenkorb' durchgeführt. Er repräsentiert in
bezug auf die einbezogenen cüter und ihre @-
wichtung die Verbrauchsäusgaben (ohne htchnung6-
miete) aller privaten Haushalte in der Bundes-
republik Deutschland und stimmt weitgehend mit
dem 9tägungsscherua überein, nach dem der für
diese Hauehalte berechnete deutsche Preisindex
für die Lebenghaltung crmittelt wlrd. Orig t-
nalberechnungen au6 der Zeit vor 1974 bezie-
hen sich auf die Verbrauchaausgaben - zum
Teil elnechlleßIlch Wohnungamiete - von {-
Pe raonen-Arbe i tnehmerhaushal ten mi t m i t tlerem
Ei nkommen.

Bei dennach au s I änd i s chem
Schema berechneten Paritäten werden die @yich-
te aus den für die betreffenden Länder berech-
neten Wägungs6chemata der VerbraucherpreiEin-
dizes abgeleitet. Eine parität nach ausländi-
schen Schema wird nur dann berechnet, wenn
clet,aillierte Angaben über Haushalte vorliegen,
deren Leben6standard in etwa dem europäischen
entspricht.

Sofern Paritäten nach deutschem und nach aus-
Iänctlachen wägungeschena vorllegen, wlrd aIa
arithmetisches Mittel aus beiden auch der
11 i t t e I u e r t nachgeniesen. (ttit die-
ser Form der Mittelwertberechnung folgt das
Statistische Bundesamt früher geäußerten Be-
nutzersünschen. Aus tormaler Sicht wäre das
geometrische Mittel zu bevorzugen. )

Re i 6ege Idpa ri tät

Eine spezielle Form der Verbrauchergeldparität
istdie Re Isegeldpär i tät .
Während sich die (für allgemeine Zwecke berech-
neten) Verbrauchergeldparitäten auf aneäseIge
tlaushalte bezlehen, entlrält das den Reisegeld-
paritäten zugrunde Iiegende .Wägungsschema.
Waren und Dienstleistungen, die von deutschen
Urlaubs- und Geschäftsreisenden während der
Reise im Ausland gekauft werden.

-4-
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Unnlttclbarer Preisveroleich und Fortrechnunq

DCr unnittelbare Preisvergleich (Originalbe-
rechnung) bezleht sich auf einen beetinmten
Zeltpunkt bzn. elngn bestimmten kurzen Zeit-
nun. Fort- bzr. Rtickrechnungcn dcr Verbrau-
chergcld- und Relaegetdparltäten auf andere
lGltpunkte rerden mlt den Verändcrungaraten
der Preiaindizes der Lebenehaltung ln der
Bundetrepublik Deutachland und im Jewelligen
Land (als Incllkatoren filr dle Entxicklung dea
Prelgniveaur lm Inland und Aualand) vorge-
ndncn. Bei den im Tabellenteil nachgewie-
eencn Ergcbnlscen handelt es sich in der Re-
gel un fortgerechnete Paritäten. Ergebnisee

von neuen Orlginalberechnungen uerden efnma-
1t9 in dler Tabelle 2 des ltonateberichts und
auSerdem lm Jahresheft nachgewiesen.

Bel den prozentualen Angaben der A b -
s e I c h u n g e n der Verbrauchergeld-
paritäten handelt es sich - wenn nlcht an-
derg vernrerkt - un Abwelchungen der Verbrau-
chergeldparltät nach deutechem Schena vom
Devleenkurs. Abreichungen mit poeitiven (ne-
gativem) Vorzeichen bedeuten einen Kaufkraft-
gerinn (-verlust) beim Untauech von Dü in
aueländieche l{ährung (und Versendung in dem
betreffenden Land).

Elnige häufig vorkommende AnwendungafäIle
filr dag Rechnen mit Verbrauchergeldpari-

täten werden in den Belapielen a) big f)
da rge ete I lt .

a) Index ftlr das Ve rbrauche rpre i sniveau im Augland (Bundeereoublik Deut gchland . t00)

rndex für Land A - Pellsenklrs A=:
@x r00

b) Erford ZuschI + bzw
nen

Bel Gchaltazahlungen igt der Zuachlags-
bzr. Abachlaglsatz auf den Tell dea Ge-
haltr anzuscndcn, der am ausländiachen
Dlenltort fllr ßongumzrecke (ohne Wohnunga-

fürLando=ffi, 100 - 100

miete) zur Verfllgung steht. Bei Berech-
nungen mit einlgen Verbrauchergeldpari-
täten älterer Baais ist die wohnungBmiete
ei nz ubez lehen.

r
(-) in I auf Ve
sten

e Det!äge in Dlrl zum-In- anäe re

c) Inder für dte Kaufkraft {e_r PI{ t-e._4ge!_qlg_ (Kaufkraft ln der Bundearepubllk Deutschlaird - 100)

Index für dle Kaufkraft der Düt im r,and A - ffi x 100

d) Kaufkr + bzs. -verluat ausch der Dlt in eine

beiLandA=Wxloo-loo

ßeu!kraftgIelchcrBetra9t'ndcrt{ährung.deaLandee^.35Bffiaua1xnd1gchenWährunq
c) Umrechnunq elnes DM-Betraqes in einen kaufkraftqleichen Betraq augländische r l{ähruno

Umrechnuno einea Betraoee ausländiecher Währunq ln elnen kaufkraftqleichen Dll-Betraqf)

xaufkräftgleicher l»tl-Betrag - Betrag 1n-
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BeI aIlen seche Berechnungen hängt das Ergeb-
nis davon ab, mit welchem Verbrauchsschema
oder'l{arenkorbr man Prelgnlveauunterachlede
mlßt. SoIl eln iWarenkorbr zugrunde gelegt
werden, der entsprechend den Verbrauchsgewohn-
helten eineg mlttleren deutgchen Haushalte zu-
aammengesetzt ist, eind die Verbrauchergeldpa-
ritäten nach deutschem Schema einzusetzen.
SoIlen dagegen Preisniveauunterschiede berück-
Bichtlgt werden, wie sle sich für elnen Haus-
halt darstellen, der nach den Verbrauchsgewohn-
heiten im jeweiligen Ausland lebt, so sind die
Verbrauchergeldparitäten nach ausländischem

Schema heranzuzlehen. Unter der Annahme, dal
ein Haushalt seine Verbrauchsgeuohnhelten
tellwetse an das Ausland anpa0t, können dlc
Berechnungen nach den o.a. Formeln eouohl für
eIn deutsches sie für eln ausländieches Ver-
brauchsscheßa durchgeführt rerden, der lttlttel-
wert belder Ergebnisse kann dann elnen brauch-
baren Näherungswert Iiefern.

Devisenkurs und Verbrauchergeldparität oüssen
sich in jeclem FaIIe auf denaelben Zeltraun
bez i ehen .

Rechenbeisoiele für österreieh - Jahresdurchschnittswerte 1 985
100 öuterrelchlschc Schll.ttng (S) Dlt

VGP nach deutschem Verbrauchsschema (ohne vfohnungsmiete)
VGP nach ögterrelchlschem Verbrauchaschema (ohne Wohnungemiete)
Devlaenku ra

! 3,32
13,8,|
14,230

zu a) Index für das verbraucherpreisniveau im Ausland (Bundesrepublik Deutschland . .l00)

nach deutschem Verbrauchsschema nach österreichischem Verbrauchsschema

## x too - 105,8 +3i3+g x roo = 103,0

zu b) Erf-o-ryle{lqheE-e9-s-chlag-ll)-!äq. A-b-gchlqg (-_)jlt auf Verbrauchergeldbeträge tn Dtrt zume-ils-eT;TAiToT-K;[ft-rir-t[e-w1i-n]üä'-od-e?--ü.;7T-uitEi'-, die betm umtausch d.r D!{ ti anderewanruqgg entstehen.

zu c) Index für die [aufkraft der Dtl i_U__ögglglE (Kaufkraft in der Bundesrepublik Deutsch-Iand . 100)

nach deutschem Ve rbrauchsschema

nach deutschem Verbrauchsscheqa

+3-,'# x loo - 1ss - + 6-.8-!

iät3"xroo= s3,6

nach österreichischem Verbrauchsecherna

+i., e'P x too - too . l-lru

nach österreichischem Verbrauchsschena

i+r-91=xtoo= sl.otaraSv

zu d) K

zu el

+ (-) in t beim re tlährtre
nach deutEchem Verbrauchgschema

li:*3" x roo - loo - :§.d r

nach österrelchlechem Verbrauehaschema

+t+lu x loo - too' :-J.r.U

nach österreichischem Verbrauchsscheua

.7 241,13 S

Umrechnuno "tn"r DiEBs
6?Tä[iE'f-Fü-r t o-6-o- ou :

nach deutschem Verbrauchsschema

L'!if# . z-lqzrr-u I 000 x 100.-'-5;6'I-

zu f) Um s1ändischer r Ieichen D[-Bet
s e t

nach deutschem Verbrauchsschema

!_QQo- x- -!_L3-2_ , 1----1oO--*-- - lrl'20 ou

nach österreichi Ve rb rauchsschena

-6-
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2 lntemationaler Vergleich von Verbraucherprcisen
2.1 Neuberechnung von Verbrauchergeldparitäten für mittlere Arbeitnehmerhaushalte *)

Vorbemerkung

Die amtliche Pr€isstatistik befaßt sich in erster Linie mit dem Nach-
ureis von Preisveränderungen, also mit dem zeitlichen Preiwergleich.
Hierauf sind sowohl die Zahl der Berichtsfirmen pro Ware oder Lei-
stung als auch das Erhebungwerfahren, die Aufbereitungsgänge und
die Oarstellungsmittel abgestellt. Nur auf einem relativ kleinen
Gebiet werden Erhebungen durchgeführt, die nicht den Zeitvergleich
betreffen: bei der Ermittlung von Verbraucherpreisen für den Zucck
des internationalen Vergleichs. Es handelt sich hierbei also um die
Feststel lu ng räu mlicher Preisunterschiede.

Das zusammenfassande Ergebnis der für einen best immten,,Waren-
korb" zwischen zwei Vergleichsländern ermittelt€n Preisrelationen
wird allgemein Kauf kraftparität genannt, auch wenn es sich, wie bei
den internationalen Preisvergleichen des Statistischen Bundesamtes,
nur um ,,Warenkörbe" mit Gütern des Privaten Verbrauchs und
damit nur um den Kauf einer begrenzten Gruppe von Wren und
Leistungen handelt. Das Statistische Bundesamt bevorzugt den Aus-
druck ,,VerbrauchergBldparitä1", um diese Beschränkung deutlich zu
machen. Wie noch darzul€gen sein wird, ist es sogar erforderlich, den
Bqriff ,,Verbrauchergeldparität" noch durch einen Zusatz näher zu
bestimmen, der angibt, auf vvelche. Bevölkerungsgruppe oder
welchen Haushaltstyp sich die Parität bozioht.

Das Statistische Bundesamt berechnet und veröffentlicht solche Ver-
brauchergeldparitäten schon seit 1954. Zur Zeit vrcrden in der Fach-
ssrie 17, Reihe 10 ,,lnternationaler Vergleich der Preise für die
Lebonshaltung" die Ergebnisse für 60 Länder nactrgewiesen. Bei den
rnoisten Ländern rarurden die Verbrauchergoldpaiitäten original für
einen Zeitpunkt nach 1952 ermittelt und für die folgBnde Zeit (nach
einem noch zu erläuternden VErfahren) fortgpschrieben. Zwischen
1963 und 1967 wurden nur noch neuere Fortschreibungszahlen mit'
gBt€ilt. Hierfür r raren zrirei Gründe ausschlsggsbend. Einmal hat das
Statistische Bundesamt im Jahre 1963 auf dem Gebiete des interna-
tionalen Preisvergleichs einen ständigen Auftrag zur Anfertigung von
Gutachten für Zwecke der deutschen Auslandsbesoldung erhalten,
durch den die Arbeitskapazität des Am§s auf dies€m Gebiet, beson-
ders während der ersten Jahre, nahezu voll in Anspruch genommen
uurrde. Zum anderon - und dies ist der wichtigere Grund - hat das
Statistische Bundesamt im Zusamrnenhang mit diesem Gutachter-
auftrag sowie mit internationalen Arb€iten verschiedener Art Er-
kenntnisse über die Nott/r,endigkeit und Möglichkeit der Verbesse-
rung ein(pr der bishr bei der Berechnung von Verbrauchergeld-
paritäten angewandten Konzepte und Methoden gevronnen. Bis zur
abschließenden K lärung aller hiermit zusammenhängenden Fragen
sollte die Neuberechnung von Verbrauchergeldparitäten zurückge-
stellt werden.

Nachdem diese Klärung inzwischan erfolgt ist und für einige Länder
neue Verbrauchergeldparitäten berechnet umrden konnten, werden
in diesem Aufsatz die rnethodischen Verbesserungen beschrieben
und die Rechenergpbnisse mitgeteilt. Zunächst werden einige allge-
nrine Fragen theor€tischor und praktischer Natur erörtert 1). Zu
den methodischen Verbesserungen gehört auch die Absicht des Sta-
tistischen Bundesamtes, neue Verbrauchergeldparitäten grundsätz'
lich nur unter Verwendung von Preisen zu borechnen, die speziell für
den Zweck des internationalen Vergloichs, möglichst von d€nselben
Personen auf den boidon Seiten des Vergleichs, erhoben wurden.
Zusätzlich€r Verwaltungsaufwand braucht hierdurch nicht zu ent'
stehen. Das Statistische Bundesamt verfügt z. Z. und voraussichtlich
auch künftig für eine größere Zahl von Ländern, darunter die USA
und die EG - Mitgliedsländer, über solche Preisunterlagen. Sie stam'
m€n aus Ermittlungen, die vom Statistischen Bundesamt im Zu'

') Abdruck .ur Wista 1968/6 - w.gen d.r vorändertcn Grundlagon
bai dan nach 19711 n.ubarochncton V€rbrauchorg€ldparität€n wird
auf die Vorbemorkung S. 5 verwieaen.
lrWeg€n rnderar Fragen, deren €rn€ut€ Behandlung nicht tür er-
lordorlich gehalt€n wird,3oi aut zw€i lrüher€ Autsätze verwiesen:
Fürst, G./Donell€, P. ,,lnt€rnationalor Vorgleich der Preir€ lür die
L.benrhaltung", Wista 1954/11, und GUnter, H. ,,Zut Berochnungs-
msthoda und Auttagob€doutunC dor int€rnationalen Kautkrattvar-
glaich. del Statifii3chon Bund€ramt€s", Wiste 1961 /8.

sammenhang mit dem erwähnten Gutachterauftrag durchgeführt
vrorden sind. Ferner hat das Statistische Bundesamt die Möglichkeit.
das Urmaterial der von anderen Statistischen Amtern, z. B. dem
Statistischen Amt der Europäischen Gemeinschaften, aufgestellten
Kauf kraf wergleiche zu verurenden.

2.1.1 Oberlegungon und Erfahrungen als Grundlagen
der Neuberechnungen

Zum theoret irchen Konzept der V*brauchergoldp6ritäton
Die vom Statistischen Bundesamt zur Ermittlung äer Verbraucher-
geldparitäten (VGP) arcewandte R eche nf or me I lautet:

VGPA,B

wobei VGP^,"

Po bzw. P"

Oo bzw. O"

§PeLpi Po'ao
'X'o oo

die Zahl der Währungseinheiten des
Landes B, die einer Währungseinheit
des Landes A kaufkraftgleich ist

= der Preis

= die gekaufte Menge

eines Gutes des
Priveten Var-
brauchs im
Land A bzw. B

I

I

,,i nternationale Verbraucherpreisre-
lation" einos Gutes für das Land B
im Vergleich zum Land A

Die Ahnlichkeit dieser Formel mit der in der Praxis bei der Berech-
nung von Preisindizes verurendeten Formel dürfte zu der häufig ge-
äußerten Meinung beigetragen haben, daß es bei einem internationa
len Preisvergleich methodisch im Grunds um nichts andares gehe als
bei einem zeitlichen Vergleich von Preisen. An die Stello der Katego-
rie Zeit trete lediglich die Kategorie Raum. Tatsächlich gibtesaber
- insbesondere, wonn man dom Zeitvügloich nicht allgEnrin den
räumlichen, sondern speziell den internationalen Vergleich gegen-
überstellt - auch ganz wesentliche Unterschiede, denon der Statisti-
ker Bechnung tragen muß. Der wichtigste dürfte soin, daß die inter-
nationalen Preisdifferenzen bei den verschiedenen Waren und
Leistungen, selbst zwischen zwei Nachbarländorn mit regem Waren-
austausch und intensivem Reisewrkehr, im allgornein€n eine
stä r kere St reu u ng zeigen als die Preis'verändorungszahlon
derselben Güter zwischen zwei Zeitpunktan innerhalb eines Landes.
Das gilt auch für die internationalen Preisdifferenzen und Preiwer-
änderungszahlen innerhalb des Bereiches des Privaten Verbrauchs,
auf den sich nunmehr die Ausführungen beschränken sollen. Eigent-
lich sollte dieses Phänonren nicht überraschen, denn es kann aus
allgemein bekannten Zusammenhängen deduziert vrrerden, daß die
lntordependenz der Verbraucherpreise innerhalb einer Volkswirt-
schaft normalervwise größer ist als zwischsn zrapi Volkswirtschaften.
ln einer marktwirtschaftlich geordnetsn Volksruirtscfiaft gibt 8s so'
wohl auf der Angebots- als auch auf der Nachfrageseite starke
Kräfte, die automatisch in Richtung auf ein Gleichmaß der Preisent-
wicklung wirken - mit dem größten Erfolg, wie man annehmen
darf, beiSubstitutionsgütern und bei Gütern, die unter ähnlichem
Kostengütereinsatz produziert urard€n. Zwischen zwei Volkswirt-
schaften bosteht dagBgen im allgpnpinen allenfalls bei denicnigen
Gütergruppen eina Tendenz zum Ausgleich der int'ernationalen PreiE
unterschiede, in denon ein relativ starker Außenhandel betrieben
wird. Da sich die Warenlieferungen zwischen zwei Ländem aber eher
nach Unterschi€dsn zwischen den Erzeuger- oder Großhandelg
preisen als nach Unterschieden zwischen den Verbrsucherpreisen
richten und da zwischen den Erzeuger- oder Großhandelspreisen
zweier Länd€r andere Unterschigde bestshen können als zwischen
d€n entsprechenden Verbraucherpreisen, erscheint selbst in b€zug
auf die an sich plausible Feststellung - daß ein intensiver internatio-
naler Warenaustausch in Richtung auf einen Ausgleich der Unter-
schiede in den Verbraucherpreisrelationen zwischen den betreffen-
den Ländern tendiert - ein gewisser Vorbehalt am Platze.
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Geuogener arith. Ourchrchnitt
Median
Obor$ Ouartil
Abweichung vom Median in %
Unteres Ouartil
Abweichung vom Medlan,in %

Tabelle 1 zeigt am Beispiel des Länderpaares Niederlande/Bundes-
republik Deutschland die Streuung der Proisrelationen für verschie-
dene Güter im Vergleich zur Streuung der Preismeßzahlen des
deutschen Verbraucherpreisindex für mittlere Arbeitnehmerhaus-
halte auf Basis 1962, gemessen jeweils am prozentualen Abstand der
Ouartile vom Median.

Tabelle 1: Beispiel für die Streuung internationaler Verbraucher-
preisrelationen im Vergleich zur Streuung von Verbrauchsrpreis-

meßzahlen innerhalb 6ines Landes

Merkmal

V6rbraucher-
preism€ßzahl€n

aus dem
deutshon Preis-

ind€x für die
Lsb6nsha ltung

m itt lerer
Arbeitnehmer.

hau sha I te

1962 = 1OO

zwischen Verbrauchergeldparitäten und Verbraucherpreirindizes ist
vor allem für die Benutzer wichtig. Während man einen Verbrauchsr.
preisind€x, der sich auf eine eng umgrenzte Berrölkerungsgruppe
bezieht, auch noch als für sozioökonomisch benachbarte Haushalts
typen zutreffend ansehen darf, kann die Übertragung einer Vor-
brauchergeldparität auf andere Haushalte als diejenigen, die ihr un-
mittelbar zugrunde liegen, nur als eine grobe Behelfslöiung gelten.

Für die Beurteilung d€s Aussagewertes einer Verbrauchorgeldparität
ist aber nicht nur die Tatsache von Belang, daß es jeweils innerhalb
der beiden Vergloichsländer andere Haushalte als diejenigen gibr, auf
die sich die Parität bezieht. Es'muß auch bedacht vrnrden, daß eine
Verbrauchergeldparität auf der Vorstellung basiert, daß der Haus
halt, für den sie berechnst v\i.trde, in beiden V€rgleichs-
ländern die gleiche Struktur der Verbrauchs-
a u s g a be n hat. Es dürfte unbestreitbar sein, daß dieso Annahme
vvenig realistisch ist. Es dürfte kaum jemals den Fall geben, in dem
ein Haushalt von dem Land A in das Land B auswandert und dort
den gleichen ,,Warenkorb" wie vorher im Land A kauft. Erwird sich
im Laufe der Zeit den Verbrauchsverhältnissen im Land B anpassen,
vielleicht erst relativ spät und auf einigpn Gebieten der Lebens-
haltung, bei einzelnen Gütergruppen wahrscheinlich nie. Dio Ver-
brauchergeldparität für das Land B im Vergleich zu dem Land A
aufgrund eines ,,Warenkorbes" des Landes A kann ledenfalls nicht
als eine realistische Größe gelten. Sie ist vielrnehr nur ein Grenzwert
für einen Bereich, der auf d€r anderen Seite noch durch einen ando
rsn Grenzwert abgestockt vrerden sollte. Es ist dies eine Verbrau-
chergeldparität für das Land B im Vergleich zum Land A aufgrund
eines ,,Warenkorbes" des Landes B. Es handelt sich um das Gegen-
stück zu der ersten Berechnung, das nur für den - ebenso unurahr-
scheinlichen - Fall zutrifft, daß ein Haushaltstyp in den beiden Ver-
gleichsländern nach den Konsumgewohnheiten des Landes B lebt
Nach der ersten Berechnung (mit dem ,,Warenkorb" des Landes Al
srscheint das Land B im Vergleich zu A relativ teuü, nach der
zv\eiten Berechnung (mit dem ,,Warenkorb" des Landes Bl relativ
billig. Für viele praktische Fälle dürfte ein Wert, der dazwischen
liegt, dor Wirklichkeit am nächsten kommen. Aus diesem Grund
berechnet das Statistische Bundesamt nach wie vor einen Mittelurort
(einfacher arirhmetischer Durchschnitt) aus der nach einem deut-
schen Ausgabenscherna und der nach einem ausländischen AuE
gabenschema aufgestel lten Parität.

Daß die einer Verbrauchergeldparität zugrunde liegende Unter-
stellung gleicher ,,Warenkörbe" für zrapi verschiedeno Länder mit
der Wirklichkeit normalrwoise nicht vei€inb8r ist, bedeutet eine
weitere Besonderheit dieses statistischon Meßinstruments im Ver.
gleich zu einem Preisindex. Zurar handolt es sich nicht um einen
grundsätzlichen Unterschied, denn auch ein Preisindex stellt mit dü
Annahme eines (zeitlich) unverändorten,,Warenkorbes,, eine
Modellrechnung dar; auf dem Gebiete der lndexberechnung hat man
aber mit der Möglichkeit, den ,,Warenkorb,, nur jeureils eine kurze
Zeit beizubehalten und ihn dann immsr wioder den veränderten
Verbrauchsverhältnissen anzupassen. ein Mittel an der Hand, die
Abweichung von der Wirklichkeit in dieser Hinsicht auf ein Mini-
mum zu reduzieren.

Was den Preisvergleich im einzelnen, die Gegen-
überstellung eines ausländischen mit dem entsprechend€n inländi-
schen Verbraucherpreis anbelangt, so steht das Statistische gunde+

120,9
t09,1
1U,5+ 23,3
93,6

- 14,2

115,7
111,0
t 18,7
+ 6,9
10,4.,2

- 6,1

der verschiedenen
Wargn und Leistungen 453

Die Tatsache, daß die internationalcn Preisrelationsn relativ stark
streuon, ist vor allem für die Beurteilung der Zahl d er R e la.
t i o n e n wichtig, dis bei einer Verbrauchergeldparität verwendet
werden. Aus dem Vergleich der Streuung von internationalen Ver-
braucherpreisrelationen und (nationalenl Verbraucherpreismeß-
zahlen müßte rnan, entsprechend den Regeln der Stichproben-
theorie, schließen, daß eine Verbrauchergeldparität, wenn sie genau-
so zuverlässig sein soll wie ein Verbraucherpreisindex, mehr ver-
schiedene Güter berücksichtigon müßte als dieser. Soll aine Ver.
brauchergeldparität zwischen Deutschland und einem Land in den
Exoten mit andersartigen Wirtschafts und Lebenwerhältnissen
berechnet werden - für vwlchen Fall cine besonders starke Streuung
der Verbraucherpreisrelationen zu erwarten ist -, so müßte grund.
sätzlich sogar eine sehr viel größere Zahl verschiedener Waren und
Leistungen vorgesehen ranrden. ln der Praxis wird diese Forderung
allerdings auf die Schwierigkeiten der Beschaffung eines ent-
sprechend umfangreichen Preismaterials, das für diesen Zweck auch
gßeignet ist, stoßen.

Von Bedeutung ist das Ausmaß der Streuung fernsr für die Frage
der Auswirkung einer unterschiedlichen G ew ic h t u ng d e r
Preisrelationen auf die Höhe des Rechenergebnisses, also
dar Verbraucherg6ldparität. Die Wägungszahl eines einzelnen Gutes,

PA
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in der angegebenen Formel, entstammt den statistischen Nachwei.
sungen über die Verbrauchsausgaben eines bestimmten Haushalts-
typs. Das gilt auch für die Wägungszahlen, die bei der laufenden
Berechnung des deutschen Preisindex für die Lebenshaltung min-
lerer Arbeitnehmerhaushaltemit zvwi Kindern vernendet vverden.
Wenn man aber die Ergebnise dieses lndex mit den Ergebnissen des
lndex für Renten- und Sozialhilfeempfängerhaushslte sowie des
lndex für die einfache Lebenshaltung eines Kindes vergleicht, so
stellt man nur relativ geringe Unterschiede fest, obwohl es sich doch
um HaushaltegrundverschiedenerArthandslt. Während der Arbeit-
nehmerindex im Jahresdurchschnitt 1967 bei 114,4 (1g62= lO0l
lag, hatten der Rentnerindex und der Kinderindex einen Stand von
'! 16,8 bzw. 114,2. Würde rnan für alle drei Haushaltstypen auch
besondere Verbrauchergeldparitäten berechnen können, so würde
In:!n u,egen der größeren Streuung der Preisrelationen im Vergleich
zu den Preismeßzahlen der lndexberechnung in den meisten Fällen,
d. h. bei den rn€isten Vergleichsländern, Ergebnisse erhalten, die
erheblich stärker voneinandor abweichen. Dieser Unterschied

Dieser Mittelu\crt ist allordings nur dann eine sinnvolle Größe, vrenn
die beiden ,,Warenkörba" möglichst dem gleichen L€bensstandard
entsprechen. Sie sollten im ldealfall nur insofern differieren, als sie
landeseigentümliche Besonderheiten in den Verbrauchsgeuohn-
heiten zum Ausdruck bringen. Jedenfalls g€nügt es nicht, daß sich
die nationalen Statistiken (Wirtschaftsrechnungen, lndexschernata),
aus denen die beiden ,,Warenkörbe,, abgeloitet mrrden, auf gleich
oder ähnlich bezei c h nete Bevölkerungsgruppen beziehen.
Zwischen den,,mittleren Arbeitnehmerhaushalten,, eines modernen
I ndustriostaates und den,.mittleren Arbeitnehmerhaushalten,, eines
afrikanischen odsr asiatischen Entwicklungslandes können so große
Unterschiede im Lebensstandard bestehen, daß ein Mittelvwri aus
zwei entsprechenden Paritäten kaum einen praktischen Aussagewen
haben würde. lm übrigen darf der,,Warenkorb,,daseinen Vergleichs_
landes im Vergleich zu den Verbrauchsgewohnheiten des anderen
auch nicht in zu starkem Maße fremdartig sein; andernfalls wäre esja nrcht möglich, in beiden Ländern für beide Warenkörbe aus_
reichende Preisangaben zu erhalten.

452

q
oA

V6rb raucher-
prei8relationen

für dio
Bu ndesrepublik
Dautachland im
Vergl€ich zu d€n

N isdsrlanden
( nach Umrech-
nung üb6r den
Devirenkurr)

Ni€dsrlanda = lOO
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amt jedoch nach wie vor auf dem Standpunkt, daß hierfür die
gleichen Grundsätze wie für den Zeitvergleich gelten müssen. Hier
wie da hat die Preisstatistikprinzipiell den re ine n pre isver-gleich anzustreben. Die zu ermittelnden preisunterschiede
-gleichgültig, ob es sich um zeitliche oder räumliche Unterschiede
handelt - dürfen grundsätzlich keine anderen Unterschiede ent-
halten. Das bedeutet, daß nur Güter gleicher Menge und gleicher
Oualität e inander gegenübergestel lt vt/erden dürf en. Der Gegenwert,
den der Käufer für die beiden miteinander zu vergleichenden preise
erhält, muß der gleiche sein. Zu dem Gegenwert, z. B. beim Kauf
eines Anzugas in einom Bekleidungsgeschäft, gohört aber mehr als nur
der Anzug selbst; mitdem Anzugpreis bezahlt der Kunde auch die
zusätzlichen Leistungen, die darin bestehen, daßderVerkäufer ein
umfangreiches Sortiment bereitstellt, das dem Kunden eine echte
Ausrvahl ermöglicht, daß dieser fachkundig beraten wird, daß er
kleinere Anderungen un€ntgeltlich oder zu einem geringen Aufpreis
verlangen kann usw. Entsprechendes gilt auch für die meisten
and€ren Verbrauchsgüter. Hieraus folgt für den Pr€isstatistiker, daß
er nicht nur an die Übereinstimmung der Wareneigenschaften
zwischen den Vergleichszeitpunkten odor den Vergleichsländern
denken muß, sondern daß er auch darauf zu achten hat, daß die
betreffenden Geschäfte der gleichen Güteklasse angehören. Auf dem
Gebiet des zeitlichen Preiwergleichs ist diese Forderung eine Selbst-
verständlichk€it gevvorden. Der gewissenhafte Statistiker wird sogar
in jedem Fall, in dem 6in neu ausgewähltes Geschäft an die Stelle
einer bisherigen Berichtsfirma tritt, den dadurch möglicherweise ent-
stehenden Bruch im Verlauf der Preisreihe durch ,,Verkettung', aus-
schalten - also auch dann, ulenn beide Geschäfte der gleichen Güte-
klasse angehören. Es ist nicht einzusehen, v\6rum beim internationa-
len Verbraucherpreisvergleich nur Art und Menge des betreffenden
Gutes und nicht auch die Art des verkaufenden Geschäfts berück-
sictrtigt \rverden sollen. Daß sich auf dem Gebiet des internationalen
Vergleichs dabei zumeist größere Schwierigkeiten als beim Zeitver-
gleich ergeben, ist eine Frage, die - getrennt von den überlegungen
über die anzuwendenden Grundsätze - zusammen mit den anderen
die praktische Erhebungsarbeit betreffenden Fragen zu behandeln
wäre.

Zur praktischen Durchführung des internationalen Vergleichs
von Verbrrucherprrisen für einzelne Güter

Beim zeitlichen Preisvergleich muß der Statistiker zrarar auch beson-
dere Vorsorge dafür treffen, daß sich die für zwei Zeitpunkte ermit-
telten Preise auf die gleiche Ouantität und Oualität des betreffenden
Gutes, auf die gleiche Art des Geschäftes, anf gleic*re Handelsbe
dingungen usw. bezishen - kurz, daß die beiden Preise wirklich ver-
gleichbar sind. Dabei erweist sich aber ein Tatbestand als eine ganz
ußsemliche Erleichterung: Es handelt sich in der Regel um dieselbe
Berichtsstelle, die dem Statistiker beide Preise nennt und die im
allgerneinen die M<iglichkeit har, dabei für deren Vergleichbarkeit zu
sorgen. Vorausgesetzt, daß das befragte Unrernehmen Bereitwillig-
keit zeigt und eine fachkundige Krafr mit der Auskunftserteilung
beauftragt, ist es nicht nur zulässig, sondern der Sache sogar förder-
lich, wenn sich die Erhebungsbehörde der Mitarbeit des Unter-
nehmens bedient, ihm z. B. für die betrBffende Ware oder Leistung
nur eine grobe Bezeichnung vorgibt und es ihm überläßt, innerhalb
dieser Beschreibung dieienige Ausf ührung, Oualitätsstufe, Ab-
messung usw. selbst auszuwählen und für die nächsten Erhebungs-
termine beizubehalten, die bei ihm die größte Umsatzbedeutung hat.
Der Statistiker hat dann die Gewähr, daß die Preisveränderungszahl,
die sich für diese Berichtsstelle ergibt, nicht nur richtig, sondern
zugleich auch repräsentativ ist, daß diese Zahl nicht nur rechnerisch
stimmt, sondern auch als rBalistisch angssehen werden kann.

Der mit einem intarnationalen Preiwergleich befaßte Statistiker
b€findet sich dagegen in einer ganz anderen Lage. Abgesehen von
den v\rnigsn Fällen, in denen ein Unternehmen mit international€r
Geschäftstätigkeit und zentraler Preisfestsetzung tatsächlich für
mehrere Länder für gleiche Artikel zuverlässse international
vergleichbare Preise nennen kann (2. B. auf dem Gebiete der Kraft-
fahrzaugvermietung, des Vertriebes von Zeitschriften) muß er selbst
für die erforderliche Übereinstimmung der Oualität, Ouantrtät usw.
des betreffenden Gutes sorgen. Dabei können ihm auch die ein-
schlägigen proisstatistischen Veröffentlichungen des anderen Ver-
gleichslandes wenig helfen. Fast in allen Ländern dient die Preissta
tistik nur dem Nachvneis der zeitlichen Veränderungen. Absolute

Verbraucherpreise fallen dabei zumeist nur als ein Nebenprodukt an
und können, da die Berichtsstellenausil\rahl und die Fragestellung
nicht auf die Dastellung der absoluten preishöhe abgestellt sind, im
allgemeinen nicht als ausreichend repräsentativ g€lten. Deshalb
unterlassen es viele Statisrische Amter, absolute Verbraucherpreise
zu publizieren -darunter selbst Amter mit Tradition und inter_
n8tional€m Ansehen anf dem prsisstatistischen Gebiet. Soranit aber
die amtliche Statistik des Auslandes Verbraucherpreise in abrcluter
Höhe laufend mitteilt, fehlen di€sen im allgorneinen detaillierte
Beschreibungen, wie sie zur genauen ldentifizierung der betreffen-
den Waren und Leistungen erforderlich sind. Hinweise auf die Art
der Geschäfte finden sich fast nie. Wer einen zuverlässigen inter-
nationalen Preiwergleich durchführen will, könnte deshalb in der
Regel nur dieienigen veröffenrlichten Preisangaben dss Auslandes
verv\renden, die sich auf Waren und Leistungen beziehen, bei denen
es nach allgemeiner Kenntnis keine odcr nur geringfügige Differen-
zierurBen nah Menge, Oualität us1,v. gibt und bei denen Unter-
schiede in der Güteklasse der Geschäfte unerheblich sind. Dies gilt
ak6r nur für sehr vrrnige Artikel. Selbst ,,einfache,,Grundnahrungs-
mittel wie Milch, Butter, Brot, Salz nerden in wirtschaftlich fort-
geschrittenen Ländern in mehreren Oualitätsstufen, zum Teil mit
einer ganzen Vielfalt weitgrer Nuancierungen, angebot€n, mit preis
differenzen zwischen der einfachsten und d€r besten Ausführung
von 100 % und nrehr. Sogar elektrischer Strom, Gas und Leitungs-
wasser sind nicht in allen Ländern das gleiche, Dsr Strom kann
starken Schuankungen unterliegon, die zu einem frühen Verschleiß
der damit betriebgnen Geräte führen; beim Gas gibr es Unterschiede
in der Heizkraft, und Loitungswasser ist nur in den wenigsten
Ländern geschnracklich einwandfrei, in manchen ist der Chlorgahalt
zu hoch und in einigen Ländern ist es ungäkocht und ungefiltert gar
nicht zu genießen.

Das Statistische Bundesamt hat deshalb schon bei seinen früheren
Kaufkraftberechnungen im allgemeinen nur zu einem geringen Teil
das von der amtlichen Preisstatistik veröffentlichte ausländische
Preisrnaterial verwendet. ln zunehmendem Maße wurden Statistische
Amter des Auslandes und andere Stellen, darunter deutsche Aus-
landwertretungen sowie auch privatpersonen, gob€ten, preisermitt.
lungen speziell für die internationalen Vergleiche des Statistischen
B undesamtes anzustellen. H ierf ür erhielten diese Stellen F ragebogen
mit einer näheren Beschreibung der Waren und Leistungan, für die
Preisangaben erbeten wurden. Außerdem wurde nachdrücklich
darauf hingewiesen, daß in allen Fällen, in denen die im Ausland
vorgefundenen Artikel in ihrer Art von dem Fragebogenvordruck
abweichen, hierüber ausführliche Erläuterunggn zu geben sind, so
daß das Statistische Bundesamt die Mriglichkeir hat, anstelte d€§
ursprünglich vorgesehenen deutschen Vergleichspreises einen neuen,
der im Ausland tatsächlich ausgewählten Ware oder Leistung genau
entsprechenden Preis zu erheben. Außerdem ist die mit den preis
ermittlungen im Ausland betraute Stelle gehalten, die Geschäfte, aus
denen die Preisangaben stammen, nach Art und Güte zu klassifizie
re n.

Die Erfahrungen mit diesem Verfahren haben gozei$, daß es sich
hierbei zwar um eine Verbesserung gegBnüber der Verwendung von
Ergebnissen handelt, die für Zuncke des zeitlichen Preiwergleichs in
einzelnen Ländern gewonnen uorden waren, daß aber eine dem
Wesen des internationalen Vergleichs wirklich angemessene Methode
der Beschaffung des Preismaterials damit doch noch nicht gefunden
ist. Die getrennte Ermittlung von Preisen, durch zraci verschiedene
Stellen, für Güter, die in ieder Hinsicht einand€r möglichst gonau
entsprechen sollen, bietet auch bei noch so gründlicher gEgensoitiger
Unterrichtung nicht die Gewähr dafür, daß die von der €inen Stelle
ermittelten Preise mit den Erhebungsergebnisson der anderen Stelle
wirklich vergleichbar sind. Dies läßt sich vielmehr - in weitest
mtlglicher Annäherung- nur dadurch erreichen, daß dieseI-
ben Personon, die die ausländischen Preise gesam-
melt hab€n, auch die deutsche n Vergleichspreisa ermitteln.
Wer im Lande A die im ,,Warenkorb" enthaltenen Güter und die
Geschäfte, in denen sie verkauft uorden, in Augenschein genommen
hat, dürfte am ohesten imstande sein, vorgleichbare Geschäfte und
Güter im Lande B zu finden.

Wenn es, wie ausgeführt mrrde, so entscheidend auf die gpnaue Fest-
stellung der Güterqualitäten ankommt, wird selbstverständlich die
bloße lnaugenscheinnahme nicht genügen. Bei einer Reihe von
Waren, z. B. bei Textilion, wird man sich anders als an Hand von

-9-



Wa re n p ro be n gar nicht darübervergewissern können, daßdie
Oualitäten übereinstimmen. ln den meisten Fällen müssen die
Geschäftsinhaber oder Verkaufsleiter nach weiteren Details befragt
werden. Bei technischen Geräten wird man Herstellerkataloge, Pro.
spekte usw. einsohen nüssen, vwnn man alle wesentlichen Einzel-
heiten erfahren will. Da Nahrungsmittel vom Käufer nicht zuletzt
nach dem Geschmack beursrtet werden, sind zusätzlich zu den üb-
lichen Aufzeichnungen über dieverschiedenen Oualitätsmerkmale
vielfach auch Kostproben erforderlich. Auch die Mengen (Gewichr,
Größs) sind nicht bei allen Waren, bei denen sie wichtig sind, auf
den ersten Blick erkennbar, sondern nüssen festgestellt oder nach-
geprüft r,\rerden.

Manche Schwierigkoiten des Oualitätwergleichs können dadurch ver-
mieden w€rdsn, daß man von den im ,,Warenkorb" enthaltenen
Artikeln eine Ausführung aus1,\rählt, die mit einem kurzen Begriff
eindeutig bestimmt ist, so daß man sich rapitere Ermittlungen über
die verschiodenen Eigenschafton sparen kann. Hierfür bieten sich vor
allem die international bakannten Hersteller.
m a r k e n an. Von diesar Mäglichkeit sollte man auch viel Ge-
brauch machen. Es muß absr in ledem Einzelfall genau geprüft
wsrdon, ob die betreffende Marke in bsiden Ländern auch a u s -
reichend gäng ig ist, denn andernfalls könnte der Vorteil,
sinsn zuverlässigen Oualitätwergleich err€icht zu haben, dadurch
entwertet werden, daß die Preisrelation für den betreffenden Artikel
unrEalistisch ist, risil die ausgewählte Mrke in dem einen Land,
z. B. dem Land B, wenig vorkommt und deshalb einen abnorm
hohen Preis hat. Unter Umständen könnte dieser Mangel allerdings
dadurch yrrettgernacht raorden, daß man unter derselben Position
eine uroitere Marke in den Vergleich aufnimmt, die - umgekehrt -nicht im Lande A. sondern nur im Land B allgemein gängig ist. Ob
sich die damit begangpnen beiden ,,Fehler" allerdings wirklich aus-
gleichen, kann nicht als sicher g@lten. Der mit internationalen Vor-
g16ichsn beauftragte Preisermittler sollte deshalb im Prinzip um
Preisrelationen bemüht sein, die sich in be i d e n Vergleichsländern
auf gängige Ausführungen beziehen. Hier wird ein ureiterer Unter-
schied zum zeitlichen Preisvergleich deutlich. Während bei der
Ermittlung zeitlichor Preisunterschiede die Frage nach der Umsatz-
bedeutung der nachgewiesenen Waren und Leistungen nicht laufend,
sondorn nur in größeren Zeitabständen geprüft zu yverden braucht
und dann festgestellte Anderungen in der Umsatzbedeutung durch
ein relativ einfaches Mittel, nämlich durch ,,Verkattung,,, berück-
sichtigt r r€rden können, muß man bei Erhebungen für den inter-
nationalen Vergleich gleichzeitig mit der Ermittlung ledes einzelnen
Preises auch sich€rstellen, daß die ausgewählte Oualität auch aus-
reichend gängig ist.

Für e i n e n Bestandteil der ,,Warenkörbe", die das Statistische
Bundesamt bei seinen Kaufkraftberechnungen bisher verwendet hat,
ist es aber auch durch Erhebungen, die von densolben Personen in
beiden Vergleichsländern durchgeführt urorden, in aller Regel nicht
mtigl ich, zuverlässig vergleichbare und zugleich ausreichend reprä-
sentative Preise zu erhalten: für die Position Wohnungs-
m i e t e n . Ein Beauftragter des Statistischen Bundesamtes, der im
Ausland Preise ormittelt, hat im allgenninen nicht die Möglichkeit,
eine größere Zahl von Wohnungen zu besichtigen, um sich über ihre
Oualität, Ausstattung usw zu unterrichten. Er wird oft sogar schon
auf Schwierigkeiten stoßen, v\renn er nur den Mietpreis erfahren will.
Er könnte zwar in nEnchen Ländern Zeitungsangebote von Miet-
vrohnungen ausw€rten,würdcdabei aber sicherlich nicht zu zuver-
lässigen Ergebnissen gslangen, denn solche Annoncen vermitteln nicht
immer ein objektives Bild über L4e und Art der Wohnung. Außer-
dem haben die zur Vermietung angebotenen bzw. von neuen
Mietorn nachgefragten Wohnungen zumoist ein anderes Mieten-
niveau als die bereits belegten Mietwohnungen. Auch die amtliche
Verbraucherpreisstatistik kann in den meisten Ländern nicht helfen.
Die für den narionalen Verbraucherpreisindex ormittelten Woh-
nungsmieten sind für einen Vergleich der absoluten Miethöhe nur in
seltenen Fällen zu verv\rendon. Auch die laufende Mietenstatistik in
der Bundesrepublik ist hierfür nicht geeignst. Oft beziehen sich die
im Ausland statistisch nachgewiesenen Mhten auf Wohnungen, die
nach Art und Größe für die der Verbrauchergeldparität zugrunde
liegenden Haushalte nicht in Frage kommen und für die es in der
Bundesrepublik gar keine Vergleichsmöglichkeiten gibt. Die Behelfs-
lösungen, die das Statistische Bundesamt bei seinen früheren Berech-
nungen gefunden hat, müssen allgern€in als unsicher gelten. Sie
können um so weniger befriedigen, als der mögliche Fehler wegen
des relativ großen Anteils der Wohnungsmiete am gesamten ,,Waren-
korb" das Gesamtergebnis stärßer beeinträchtigt haben kann.

2.1.2 Beispiele zur Neuberechnung von
Verbnuchergeldparitäten

Anderungen gpgpnübor der birherigen Beedrnung
und DarJteltung

Aufgrund der darg€legten theoretischen Überlegungen und prakti.
schen Erfahrungen hat das Statistische Bundesamt mit der Wicder-
aufnahme der Berechnung von Verbrauchergeldparitäten für mittloro
Arbeitnehmerhaushalte einige Nauerungen eingeführt, die auch für
künftige Neuber6chnung€n 96lten soll€n.

a) Wegen der r€lativ starken Streuung internationaler Preisrela-
tionen werden in die Berechnung von Verbrauchrgeldparitä
tenwesentlich mohr Waren und Leistungen ein-
bezogen als bisher. Roicht daa verfiilbare Preismaterial nicht
aus, um mindestens 3O0 verschiedene Güter berücksichtigen
zu können, so sollte die Berechnung unterbleiben.
Während sich die bisher vom Statistischen Bundesamt für die
Nachkriegszeit ermittelten und fortgerechneten Verbrauche-
geldparitätsn im Durchschnitt auf nur 221 Waren und
Leistungen bezogen, wurden für die 9 Neuberechnungen- durchschnittlich466 Preisrelationen gBbildet.

b) Bisher wurden die für ansässige mittler€ Arbeitnehmerhaus
halte berechneten Verbrauchergeldparitäten des Statistischen
Bundesarmes von den Benutzern häufig auch auf andere Ver-
brauchssituationen angsw8ndt. Wegen der relativ starken
Streuung der einzelnen Preisrelationen erschien €s schon nicht
unbedenklich, u,enn dieso Parität€n auf Haushalte mit höhG,
rem Einkornmen odar auf Fürsorgefälle oder auf die einfache
Lebenshaltung eines Kindes übertragon u rrdon. idls völlig
unzuläsig nrrußte es aber bezeichnet $ßrdgn, urenn ver$cht
wurde, an Hand dieser Paritäten den Kaufkraftwrlust oder
-gewinn abzuschätzen, den Touristen oder Gecchäf$leute bei
nur vorübergehendem Aufenthalt im Ausland empfinden.
Offensichtlich besteht aber hier ein echtes lnformations
bedürfnis. Das Statistische Bundesamt hatte sich daher vor-
genommen zusätzlich zu den bisherigen Paritäten auch beson-
dere,,R e i se ge I d pa r i tä te n", zumindest für diewich-
tigsten europäischen Urlaubsländer, zu berechnen.

c) Um sicherzustellen. daß die aus den Verbrauchergeldparitäten
nach deutschem und nach ausländischem ,,Warenkorb" gebil.
deten M it t e lwe r t e eine realistische Ausage bieten, soll
eine solche - an sich wünschensnnrte - Doppelrechnung nur
dann erfolgen, wenn die beiden ,,Waenkörbe" nach dem
reflektierten Lebensstandard nicht zu stark voneinander
abweichen.

d) Grundsätzlich sollten internationale Vergleiche von Ver-
braucherpreisen nur noch für solche Länder durchg€führt
werden, ftr die Preismaterial vorliegt bzw. beschafft rarerden
kann, das speziell für den Zweck des internationalen Ver-
gleichs von Personen erhoben worden ist, die auch die ont-
sprechenden deutschen Preise ermittelt haben. Um oine mög-
lichst große Zahl von Preisrelationen zu erreichen, können
allardings vwitere, aus anderon Ouellen stammende Preise hin-
zugenommen werden. Dies erscheint insofern vertretbar, als
die erwähnten Personen imstande sein dürften, auch diese
anderen Preise in bezug auf ihre Vergleichbarkeit zu beurtei-
len.

Auf Erheburgen durch dieselb€n Personen in beiden Ver-
gleichsfällen soll nur im Ausnahmefall verzichtet v\ßrdon, z. B.
u,€nn es sich um Vergleiche mit einem klaineren Nachbarland
handelt, dessen Verbrauchsgüterangebot dem deutschen u\r€it-
gehend entspricht und für das ausreichend erläutertes prsi+
material zur Verfügung steht.

Unter den 9 Ländern befindet sich eines'(die Schrareizl. bei
dem es sich um einen solchen Ausnahmefall handelt. Für die
anderen 8 Länder wurden größtenteils preisrelationen auf-
grund von Erhebungen gebilder, die das Statistische Bundee
amt selbst durchg@führt hatte.

el Da es im Ausland kaum statistisdle Unterlagen gibt, die
einen zuverlässigen Vergleich mit den Wohnungsmieten in dor
Bundesrepublik ermöglichen, und da es angesichts des zumeist
stark differenzierten nationalen Mietgefüges nicht vertrotbar
erscheint, Behelfslöu.rngen aufgrund wsnigGr Einzelmieten zu
suchen, wird das Statistische Bundesamt neue Vsrbraucher-
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geldparitäten nur noch ohne Wohnung berechnen.
Dem Benutzer dürfte nrehr gedient sein, wenn ihm eine weit-
gehend zuverlässige Zahl geboten wird, die sich auf die Ver-
brauchsausgaben ohne Wohnung bezieht, als vrcnn ihm eine
Zahl an die Hand gegeben wird, die zuar die gesamten Ver-
brauchsausgaben zum Gegenstand hat, rncgen des Einschlusses
einer fragwürdigen Mietenrelation aber insgesamt als unsicher
gelten muß. lm ersteren Falle kann sich der Benutzer oft
selbst helfen, im anderen Falle jedoch nicht. Er kann der
Parität ohne Wohnung die ihm oftmals bekannte für ihn in
F rage komme nde M ietenrelation v€rhältn ismäßig leicht hinzu-
rechnen. Es ist aber nicht nxiglich, einen in seiner Höhe unbe
stimmbaren Fehler herauszurechnen. Aus den Anfragen, die
das Statistische Bund€samt nach den Ergebnissen seiner Kauf-
kraftberechnungen bisher erhalten hat, ist im übrigen.be-
kannt, daß vielfach nur die Parität ohne Wohnung interessiert.
Es handelt sich z. B. um Unternehmen, die Mitarbeiter ins
Ausland entsenden, dort auch für deren Unterkunft sorgen
und nun wissen wollen, wie hoch ein kaufkraftgleiches Gehalt
zur Bestreitung der übrigen Lebenshaltungsauqaben sein soll.

lm übrigen ist zu bedenk€n, daß der hypothetische Charakter
einer Verbrauchergeldparität, der in der Annahme eines un-
veränderten ,,Warenkorbes" für zywi verschiedene Länder
besteht und der manchmal als Widerspruch zur Wirklichkeit
empfunden wird, durch die Einbeziehung einer Relation für
Wohnungsmieten noch verstärkt wird, Wie bei allen anderen
Positionen muß auch bei der Wohnungsmiete eine genaue
Übereinstimmung von Oualität und Ouantität auf den beiden
Seiten des Vsrgleichs angestrebt yverden. Während es aber bei
den meisten anderen Positionen durchaus denkbar ist, daß
z. B. ein Haushalt nach der Auswanderung ins Ausland dort
ähnliche Gütor in ähnlichen Mengen verbraucht wie in der
Heimat, muß das Entsprechende für die Wohnung als höchst
unwahrscheinlich angesehen raprden. ln manchen Fällen muß
der betreffende Haushalt im Aufnahmeland oine viel größers
Wohnung, vielleicht ein ganzes Haus mieten (2. B. in den
Tropen), oder er ist umgskehrt gezwungon, sich mit einer
kleiner€n und besch.ideneren Wohnung zu begntilpn. Sehr
häufig hatte er in der Heimat eine Wohnung bestimmten Typs
mit relativ niedriger Miete inne, während er im Ausland auf
den freien Wohnungsmarkt mit hohen Mieten für eine ganz
andere Art von Wohnung angewiesen ist. ln all diesen Fällen
würde die Herausnahrne des Mietenbestandtoils aJs der Ver-
brauchergeldparität deren Aussagewen nicht nur nicht
schmälern, sondern sogar verbessern.

Außerdem sind für alle Neuberechnungen zvrßi Ver6esserungen in
der Art der Darstellung der Ergebnisse vorgesehen.

f) Entsprechend der auch sonst b€i den Statistikon des Privaten
Verbrauchs s€it Jahrenangewandten Syste mat i k sollan
die neuen Verbrauchergeldparitäten nicht mehr nach
,,Bedarfsgruppen", sondrn nach den Hauptgruppen des
,,Güterverzeichnisses für den Privaten Verbrauch" gegliedort
rarerden.

9) Bisher wurden die Namen der Länder, für die Verbraucher-
geldparitäten veröf fentlicht wurden, nur dann mit einem

V.rgl.lch.l!nd

e i n sch rän ke nde n Z u satz versehen,wennsichdie
auf der ausländischen Seite verlvendeten Preisangaben nur auf
e i n e Stadt, zumeist die Hauptstadt bezogen. Um den Ein-
druck zu vermeiden, als würden in den anderen Fällen das
ausländische Preismaterial und damit die Verbrauchergeldpari-
tät für das gesamto Land gelten, sollen künftig alle Länder-
bezeichnungen entsprechende Hinweise erhalten.

Ergebnisse

Bei den ersten I Neuberechnungen nach 1967 wurden für die Ver-
brauchergeldparität nach deutschen Verbrauchsverhältnissen ein
,,Warenkorb" aufgrund der Ergebnisse 1965 der laufenden Statistik
der Wirtschaftsrechnungen von 4 - Personen - Arbeitnehmerhaug
halten mir mittlerem Einkommen aufgestellt. Es handelt sich um
ansässige Familienhaushalte; zuroi der vier Haushaltsmitglieder sind
Kinder. Unmittelbar geltsn die neuen Ergebnise also nur für Haus
halte dieser Art.

Nur bei zvwi der Neuberechnungen erschien es vortrgtbAr, auch eine
Parität nach zusländischen Verhältnissen und oinen Mittelraßrt aus
beiden Paritäten zu bilden (Niederlande und Schwsiz). Ausgangs-
material für den niederländischen ,,Warenkorb,, war das Wägungs-
schenu des derzeitigen amtlichen Verbraucherpreisindex für die
Niederlande, das seinersoits auf Budgetuntersuchungen boi privaten
Haushalten zuraickgBht. Bei der Aufstellung des schumizer ,,Waren-
korbes" wurden die Ergebnisse von Wirtschaftsrechnungon unmittel-
bar verwendet. Sowohl die niederländischen als auch die schweizer
Haushalte, die diesen ,,Waenkörben" zugrunde liegen, sind mit den
Haushalten, auf die sich der d€utsche ,,Warenkorb,, b€zieht, gut
vergleichbar.

Die Ergebnisse für den Zoitpunkt der Originalberechnung sind der
Tabelle 2 zu entnshmon. Die Taballe 3 zeigt, wie sich diese Er$b-
niss€ durch die Fortrechnung. die an Hand der ior,Eiligen nationalen
Verbraucherpreisindizaa erfolgt, bis zum letzten nachureisbaren
Monat verändert haben. ' Da die neuon Originalparitäten ksine
Bestandteile für Wohnungsmieton enthalton, mußten aus den für die
Fortrechnung venalendeten Preirindizst zunächst die Gruppenindizer
für Wohnung eliminiert werden. Liegen fi.ir einos d€r Vergleichs-
länder mehrere Verbraucherpreirindizes vor, so wurde für die Fort-
rechnung derjenige lndex auqewählt, der nach lnhalt und Struktur
des Wägungsschemas den für die Originalparitären ermittelten
,,Warenkörben " am näichsten kommt.

Während es sich bei den Ergebnissen für Athiopien und Ghana um
erstmals ermittelte Verbrauchergeldparitäten handolt, liegen f ür die
anderen sieben Länder bereits frühere Berechnungen des Statisti-
schen Bundesamtes vor. Um die neuen Orfinalzahlen mit den frühe.
ren Ergobnissen vsrglsichon zu können, mußten diese auf den Zeit-
BJnkt der Neuberechnung fortgeschrieben unrden. Außerdem war
aus den früher ermittelt8n Paritäten die Mietenrelation herauszu-
rechnen. Die Gegenüberstellung der auf dies6 Wei$ nergleichbar
gostaltetgn früheren Ergebnisse mit don neuen Originalzahlen ergab
bei der Schrapiz (deutschsr ,,Warenkorb"l, den Niederlanden, Portu-
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Tabelle 2: Naubarechnung von Verbrauchergeldparitäten (ohne Wohnungl

Niodrrlande (auqgovdhlte Städtel .
Schwaiz (Beml
Portugal (Lircabonl
Spanien (Madrid, Barcelona, Bilbao)
Argontinbn (Buenos Airesl
Bratilien (Rio de Janeirol
Chile(Santiagol ...
Athiopien (Addir Abebel
Ghana (Accral

April
Nov.
Dez.
Dez.
April
April
Mai
Febr.
Nov.

1 967
1964
1966
1 966
1966
1966
1 966
1 965
1967

1.1992
o,8221
0,1/lilg
0,0687
0,02x)
0,00r9
0,8166
1,2089
0,0303

1,3327
0,8829

1,2659
0,8525

t hfr
1 sfr
1 Erc
1fta
1 arg$
1 Cr$
lEo
1 äths
1N0

+ 9,0
- 10,8
+ 4,1+ 0,6
- 6,1+ 4,0

1) + 33,9
- 24,O
- 22,7

- 1,100 DM
= 0,92154 DM
= 0,13826 DM
- 0,06632 DM
= 0,0213 DM
- 0,0018 DM
=0.61fi) DM
= 1,5900 DM
= 0,(892 DM
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gsl und Spanien Unterschiede von nicht mohr als 5 %. Differenzen
bis zu diesem Ausmaß können im Hinblick darauf, daß.von der
frühercn bis zu neuen Originalberechnung mindestons sieben Jahr€,
im Falle Spaniens sogar fast 13 Jahre vergangen sind, alsgeringfügig
angasohen vwrden; über so langsZeiträumehinwegmuß jede Fort-
rechnung zunehmend unsicher raprden. Hinzu kommt, daß die neue
ren ,,Warenkörbe" eine andere Struktur zsigen als die bei den frühe-
ren Originalberechnungen verurendstgn,,Warenkörbe". Außerdem
ist dio Zahl der Einzelrelationen stark erhöht worden. So brauchen
auch die Unterschisde bei Argentinien und Brasilien, vvo die neuen
Paritäten um rund 11 % bzw 9% über den fortgerechnoten alten
Parität€n liegen, nicht zu überrraschen. Die Differenz bei Chile - die
neuo Parität hat im Vergleich zur früheren Berechnung einen um
rund 25 % niedrigeren Stand - ist allerdings beträchtlich. Eine über-
einstimmung hätto aber auch hier nicht ertErtet werden dürfen,
denn die Zahl der Preisrelationen ist fast auf das Vierfache gastiegon.
Ganze Warengruppen, die boi der Neuberechnung angemessen be-
rücksichtigt uerden konnten, warsn im alten ,,Warenkorb" gar nicht
vsrtretsn, Vor allem hat sich ausg€wirkt, daß die neue Parität an
Hand eines Preisrnaterials €rmittslt werden konnte, das v\Eit üb€r-
wiegond aus Erhabungen stammt, die speziell für den Nachweis
intrrnationaler Preisu ntersch iede du rchgef ührt rnorden waren, raobei
shr viol besser als bei der früheren Berechnung dem Oualitätsniveau
der euf beiden S€iten berücksichtigftrn Waren und Leistungen Rech-
nung gotragon ursrden konnte. Deshalb sind hier wie bei den anderen
Ländern die neuen Verbrauchergeldparitätsn als die richtigeren Zah-
len anzusehen.

2.1.3 Zur Verwendu ng der Vrbrau chergeldparitäten

Die Bogr€nztheit der unmittelbaren Aussage einer Verbrauchergeld-
parität und die Schwierigkeiten, dis einer zuverlässigen, ,,auf die

V.rgl.lchrl!nd

Kommaste lle gpnauen " Eerechnu ng entgegenstehcn, sind n icht al len
Benutzern bekannt, lmmer wieder muß das Statistische Bundesamt
einem Anfr4er mitteilen, daß in dem betreffenden Fall eine Ver-
brauchergeldparität für mittlor. Arbeitnehmerhaushalte dio go-
u,ünschto lnformation gar nicht oder nur grob behelfamisa geben
kann. Gelegentlich wird von den Auskunftslchenden togar über-
sshen, daß es sich bei einer Verbrauchorgsldparität nur um einen
Vergleich von P r e i s o n hand€lt und daß lobenshaltungskosten-
unterschiede. die darauf zurückzuführen sind, daß in dem oinen
Land üblicherweise größere Mengen an bestimmten Güternver.
braucht yrerden als in dem ander€n, nicht in einer Verbrauchorgol+
parität zum Ausdruck kommen können. So ist z, B. gefordert uor-
den, daß das Statistische Bundesamt seine Kaufkraftberechnung für
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Tabelle 3: Fortrechnung der neu €rmittelten Verbrauchergeldparitäton (ohne Wohnungl

Niedcrlande (au{awählto Städre) ,
Sch$rsiz (Bernl
Portugal (Liocsbonl
Spanion (Madrid, Barcalona, Bilbaol
Argentinien (Buenor Airesl . .
Brasilien(RiodeJaneirol . . . . .
Orile(Santiagol . ..
Ghana (Accrel

März
März
Jan.
Jan.
Febr.
Febr.
Jan'.
März

r968
1968
1968
158
r968
1968
1968
1968

+ 0,5
+ o,7+ 1,0
+ 1,0
+ 1,4+ 1,4
- o.4+ 1,3

+ 0.5+ 2,3
+ 6,3
+ 6,6
+ 56,1
+ 46,0
+§,2
+ 0,3

1,1991
0,7939
0,1367
0,0632
o,0130
1,3160 1)
0,6055
3,O741

1.3328
o,8526

1,2669
0,82«l

+20,4
-7A

+ 144
- 10,6

'!,1065 + 8,
0,9210 - 13,8
0,1399 - 2,3
0,05751 + 9,9
0,01 14 + 14,0

1,246 1) + 5,0
0,61002) - 0,7
3,9600 - 22A

1)Ab Februrr 1967 Ncucr Cruz.tro (NCr$: 1 OOO Cr$= t NCr$, - 2) Nrw yorkcr Noticrung.
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ein bestimmtes asiatisches Land dahingehend ändert, daß es einen
Ausgabenansatz für Hauspersonal in den .,Warenkorb" aufnimmt,
u,eil in dem betreffenden Land auch dielenigen Europäerhaushalte
Dienstkräfte halten müsen und dadurch finanziell belastet sind, die
nach deutschen Maßstäben noch zur Gruppe der mittleren Arbeit-
nehmerhaushalte gehören. Es bestand offensichtlich die Vorstellung,
daß das asiatische Land nach einer solchen Korrektur des,,Waren-
korbes" teurer erscheinon müßte. Wie zu er\ rarten rarar, ergab eine
Proberechnung jedoch das Gegenteil. Mengenmäßig bedingte Unter-
schiede in den Lebenshaltungsausaben können eb€n in einem
reinen Preiwergleich nicht nachgewiesen uorden; die gleiche Anzahl
von Hausangestellten oder die gleiche Anzahl von Arbeitsstund€n
eines Hausangestellten hat aber in dem betreffenden asiatischen
Land selbst dann noch einen viel niedrigeren ,,Preis" als in der
Bundesrepublik Deutschland, wenn man die Löhne für Dienstperso-
nal auf der asiatischen Seite zum Augleich eines klirnabedingten
Leistungsuntersch ieds verdoppelt.

Es wäre aber ein lrrtum anzunehmen, daß der Modellcharakter der
Verbrauchergeldparität in jedem Falle einer praktischen Verwen-
dung stört. ln denjenigen Fällen, in denen laufend und in bezug auf
große finanzielle Beträgs für eine größere Zahl von Vergleichs-
ländern von Verbrauchergeldparitäten Gebrauch gsmacht wird, sind
die theoretischen Unterstellungen, auf denen dieses preisstat istische
Meßinstrument beruht, nicht nur nicht nachteilig, sondern der prak-
tischsn Fragestellung sogar angemessen. Wann z. B. große staatliche,
supranationale oder private lnstitutionen Mirarbeiter ins Ausland
enßenden, wo diese zusammen mit ihren Familienangehörigen eine
längere Zeit leben, so wird man die in der Währung des Auslandes zu
zahlenden Gehälter im allgemeinen nicht einfach in der Weise fest-
setzen können, daß man von dem Verdienst rnrgleichbarer Mit-
arbeitor in der Zentrale ausgeht und hierauf lediglic*r den Devisen-
kurs anr,\rendeu denn dann lrvtjrde z. B. das in die USA oder nach
Westafrika entsandte Personal schlechter bezahlt als die in Ländern
mit besonders niedrigen Lebenshaltungsproisen tärigen Mitarbeiter.

B isher hat das Stati st ische Bundesamt nur Verbratrchergeldpar itäten
berechnet, die sich auf die gesamte Lebenshaltung bestimmter Haus
haltstypen bezogen; lediglich die Wohnungsmieten blieben bei den
zuletzt durchgeführten Berechnungen unberücksichtigt, und zwar
hauptsächlich \,\regen d€r beson deren Schwierigkciten des i nternat io-
nalen Mietenvergleichs. Diese Paritäten bringen das Kaufkraftver-
hältnis iew€ils zwischen der deutschen und einer fremden Währung
zum Ausdruck, wie es ein Haushalt bestimmter Größe und Zu'
sammensetzung sowie bestimmten Lebensstandards empfindet, der
einmal in der Bundesrepublik Deutschland und dann in dem betref-
fenden Ausland ansässig ist. Was die rnathematische Formel anbe-
langt, so unterscheidet sich eine Verbrauchergeldparität nicht von
einem Verbraucherpreisindex, der die Preisunterschiede im Zeitver-
lauf mißt. Da jedoch die Preisrelationen für die einzelnen Lebens-
haltungsgüter zwischen zwei Ländern im allgemeinen u,esentlich
stärker streuen als die für zwei Zeitpunkte innorhalb eines Landes
für diase Güter ermittelten Preismeßzahlen, gilt für die Verbraucher-
geldparitäten im Vergleich zu den Verbraucherpreisindizes doch ein
bemerkensuortei Unterschied: Erstere sind in ihrem Ausagewert
und damit in ihren Verwendungsmöglichkeiten stärker auf die zu-
grunde liegende Art der L€benshalturE beschränkt als letztere. So
mußte vor allem immer wieder davor gewarnt werden, die für a n -

sässi ge Haushalte berechneten Verbrauchergeldparitäten zur
Oarstellung der Preis- bzw. Kaufkraftdifferenz zu verwenden, die
Personen auf Auslandsreisen, also bei nur vorüber-
gehendem Auf enthalt im Ausland, empfinden.Tat-
sächlich wird von den Verbrauch€rgeldparitäten des Statistischen
Bundesamtes gelegentlich in dieser Weise zureckentfremdet Ge-
brauch gemacht. Eine Reihe von deutscfien Unternehmon mit engen

Man braucht also einen Korrekturfaktor, mit dessen Hilfe die über
den Devisenkurs ungerechneten Gehälter den internationalen Unter-
schieden im Nirnau der Verbraucherpreise angepaßt vrerden können,
nran braucht m. a. W. Verbrauchergeldparitäten für die Länder, in
denen die Zentrale Niederlassungen, Vertretungen usw. unterhält,
im Vergleich zum Sitz der Zentrale. Da es in aller Regel darauf
ankommen dürfte anzustreben, daß den im Ausland tät(ren Mit-
arbeitern durch die Entsendung kein Nachteil entsteht, wird man für
die Verbrauchergeldparitäten einen ,,warenkorb,, wähl6n, der den
Konsumgeuohnheiten am Sitz der Zentrale entspricht, denn dann
wird auch demienigen Mitarb€iter kein Kaufkraftverlust erwachsen,
der sich im Ausland nicht dsn dortigen Verbrauchsverhältnissen
anpassen will. Man geht also aus gutem Grund von der Annahme
eines genau gleichen ,,Warenkorbes" für beide Seiten des Vergleichs
aus; die Wirklichkeit mit ihren intemationalen Unterschieden in den
Ausgabenstrukturen der Haushalte wird mit voller Absicht vernach-
lässigt.

Wenn nach diesen Grundsätzen, unt€r der Veruvendung von Ver-
brauchergeldparitäten, die Bezahlung von ins Ausland €ntsandten
Mitarbeitern erfolgt. rc muß allsrdings bodacht rnprden, daß auf
diese Weise nur Unterschiede in den Verbraucher pre i se n ausgo-
glichen werden. Den Mehraufwendungsn im Aurland, die auf Unter-
schiede in den Veörauchs m e n g e n zurückgehen und nicht durch
Minderaufwendungan ontsprechender Art aulgoglichen rnnrden, ist
dann ggf. noch zu3ätzlich Rechnung zu tragen. etwa in Form von
Zulagen. Die Tatsache, daß man mit Hilfe eines ,,Kaufkraftaur-
gleichs" aufgrund ron Verbrauchorgoldparitäton nicht a I I e für
Gehaltsfestsetzungon im intarnationalen Rahmen belangvolle
Gesichtspunkte berücksichtigen kann, mag unter gewiscen Aspekten
ungünstig erscheinen. Wenn aber internationale Unterschiode in den
Aufrdendungen für den Privaten Veörauch mtiglichst exakt erfaßt
und für analytische Zwecke geeignet (2. B. zur Beurteilung der
Unvermeidbarkeit dor Untertchiede im Zusammenhang mit finan-
ziellen Forderungen! dargestellt werden sollen. wird eine Trennung
in Preis und Menge in der Regel nicht zu vermeiden sein.

Auslandwerbindungen orientiert sich nach den Verbraucheßeldpari-
täten bei der Festsetzung der für Geschäftsreisen ins Ausland zu zah-
lenden Aufrnrandsentschädigung. Von einigen auflagenstarken Zeit-
schriften wurden die Verbrauchergeldparitäten zum Nachrareis der
billigen und weniger billiren Reiseländer für Urlauber abgedruckt.
Die vom Statistischen Bundesamt hiergegen erhobenen Bedenken
wurden zumeist nicht beachtet. Offensichtlich ist das Bedürfnis nach
lnforrnationen über die Unterschiede in der Kaufkraft der Wäh-
rungen für Geschäfts- und Dienstreisende sowie Urlauber so groß,
daß man bereit ist, sich mit einem v\reniger angemessenen Maßstab
zu behelfen und dsn sich dabei ergebenden Fehler in Kauf zu
nehmen.

Unter diosan Umständen hielt es das Statistisch€ Bundesamt für an-
gpbracht, sein€ bisher berechneton, für ansässige Haushalte gsltenden
Verbrauchergeldparitäton durch besondere Paritäten für den vor-
übergehenden Aufenthalt, durch sog.,,R eisege ldpa r itä-
t e n", zu ergänzen. Der hierdurch entstehande Veru\raltungsaufurand
ist relativ gering, da ein großer Teil des benötig'ten Preismaterials
bereits rorliegt oder im Zusammenhang mit anderen proisstatisti-
schen Arbeiten anfällt und die zusätzlich zu beschaffenden PreiE
angaben in Unterlagen dargeboten rl,erdon, die nerhältnismäßig
leicht auszuwerten sind (international vergleichbare Hotelführer,
Reiseprospekte und -katalog€ derselb6n Unternehmen für verschie-
dene Länder usw.). Erleichtsrt vt rrden die vorbereitenden Arbeiten
durch Unterstützung von seiten deutscher und ausländischer Reise
büros und Verkehrsämter.

2.2 Zur erstmalagen Berechnung von Reisegeldparitäten *)

Vorbemerkungen
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2.2. 1 Berechnu ngsgru nd lagen der Reiregeldpa ritäten

Wirtschaftsrechnungen privater Haushalte
als Augangsmaterial

Grundsätzlich werden die Reiseg€ldparitäten nach dem gleichen Ver-
fahren wie die Verbrauchergeldparitäten für ansässige Haushalte
€rmitt€lt 1). Wie diete Paritäten gtehen sie von einer Ausgabenstruk-
tur aus, die statistisch nachgewiesen-ist. Aus der Statistik der Wirt-
schaftsrechnungen von Beamten- und Angestelltenhaushalten mit
höherem Einkommen wurden nphr als 10O Wirtschaftsbücher von
Haushalten, die im Jahre 1967 einen mehrwöchigen Ur-
laub im Ausland verbracht haben, in bezugauf dieienigen
A u sga be n ausgeuprtst, die den A u sl a n ds a u fe n t h a I t
unmittelbar betrafen. Von den vor dem Reiseantritt in DM
getätigten Geldausgaben wurden- nur dieienigen berücksichtigt, die
für den Reiseweg im Ausland und den Aufenthalt im Ausland (2. B.
Vorauszahlungen für eine Ferienwohnung) geleistet vwrden. Andere
DM - Augaben für den Urlaub, wie z. B. die Anschaffung von Reise-
kleidung, Badeanzügen, Sportgeräten u. ä., blieben außer Ansatz.
Die im Ausland während des Urlaubs getätigten Käufe wurden da-
gBgen sämtlich berücksichtigt, gleichgültig, ob sie unmittelbar durch
den Urlaub bedingt waren, wie z. B. die Bezahlung der Hotelunter-
kunft, oder nicht. Bei der Auswahl vonHaushaltsbüchernfürdiese
Sonderauswertung wurde besonderer Wert auf angemessan€ Anteile
lon Haushalten gelegt, die im Ausland Ferienhäuser oder -apparte-
ments bewohnten oder Camping - Gäste waren, sowie von Haus-
halten, die Pauschalreisan gebucht hatten. Die Aufteilung der Aus-
gaben für den Auslandsurlaub iri diesen Haushaltstüchern auf die als
Preisröpräsentanten auszuwählenden Waren und Leistungen ergab
den ,,Warenkorb" für die Reisegeldparitäton.

Da dieser ,,Warenkorb" nur aus Aufzeichnungen über die Ausgaben
von Urlaubern abgaleitet wurde, handelt essich bei denauf
dieser Grundlage zu berechnenden Reisegeldparitäten strreng ge-
nommen nur um,,U r la u bsg€ I dpa r it ät en". Dabestimmte
Ausgabenarten normalerunise nur bei länger e m Urlaubsaufent-
halt von Bedeutung sind (und nicht auch bai Kurzurlauben von weni-
gen Tagenl, müßte diese Bezeichnung sogar noch durch den Zusatz
,,bei mehrwöchigem Urlaub" \,eiter eing€engt werden. Der allge-
meinere Begriff ,,Reisegeldparitäton" wäre nur dann wirklich zutref-
fend, wenn dieso Paritätsn, obwohl sie nur aufgrund von Unterlagen
über Urlaubsreisen ermitt€lt worden sind, auch für andere Arten von
Auslandsreisen, insbesondere für Geschäfts- und Dienstreisen, un-
mittelbar angern€ssen wären. Tatsächlich kann dies nicht behauptet

1) Vgl. auch: lntornationalEr Vorgl€ich von Verbraucherpreisen -Nsub€rachnung von Verbrauchergeldparität€n für Arbeitnehmer-
haushalte, WiSta 1968/6, S. 337.

\,\rerden. Es liegen zwar über die Ausgaben von Gesctäfts. und
Dienstreisenden keino dotaillisrten Aufzeichnungen vor, die man mit
den Urlaubseintragungen in den Haushaltsbüchern vergloichen
könnte; man wird aber auch schon anfgrund ganz allgemeinsr Erfah-
rungen und Überlegungen davon ausgehen dtirfen, daß sich die Aue
gabenstruktur bei Geschäfts- und Dienstreisen von derlenigon bei
Urlaubsreisen unterscheidet. Dennoch wurde für die neue Art von
Kaufkraftparitäten nicht die Bezeichnung,,Urlaubsgeldparität",
sondern der weitere Begriff ,,Beisegoldparität" gewählt. Kontroll-
rechnungen haben nämlich gezoigt, daß die nch allgemeinen Erfah-
rungen und Überlegungen anzunehmenden Unterschiede zwischen
dem ,,Warenkorb" für längerfristige Urlaube im Ausland und sinem
,,Warenkorb" für längerfristige Geschäfts- und Oienstreison ins Aue
land die Höhe der Parität nur wenig beeinf lussen.
Obwohl die neuen Reis€geldparitäten eigentlich nur für längere
Urlaubsreisen gelten, können sie doch auch für längere Geschäfts-
und Dienstreisen noch als ausreichend repräsentativ golten. Dios€
Feststellung mag überrraschen, u,enn rnan bedenkt, daß ein Teil der
Haushalte, deren Urlaubsausgaben dem ,,Warenkorb" der Reisegeld-
paritäten zugrunde liegen, n i c h t - wie das für Gerchäfts- und
Dienstreisende doch als Normalfall anzusehen ist - in Hotols über-
nachtot und dort bzw. in Restaurants fertige Mahlzeitsn einge
nomm€n hat, sondern in Ferienvrchnungen oder auf Camping.
plätzen gewohnt und sich die Mehrzahl der Mahlzeiten aus Nah.
rungsmitt€ln, dia im Einzelhandel des Gastlandes gekauft mrrden,
selbst zubereitet hat. Wie noch gezeigt werden soll, hat 6ine Doppel-
aufbereitung dsr ersten Reisogeldparität (für den österreichischen
Schilling im Vergleich zur Deutschen Markl nach solchen ,,Selbst.
versorgern" und nach ,,Hotelgästen" iedoch keine bemerkensvrcrte
Differenz in der Höhe der Parität ergeben.

Der Warenkorb

Vergleicht rnan den für dio Berschnung von R€issgeldparitäten auf-
gestellten ,,Warenkorb" mit dem ,,Warenkorb", der den zuletzt
ermitteltsn allgerneinen Verbrauchergeldparitäten zugrunde liegt
(vgl. Schaubild), so wird deutlich, warum in aller Regel nicht erwar-
tet ursrden kann, daß beide Arten ron Paritäten (für dieselben Ver-
gl€ichsländerl in ihrer Höhe übereinstimmten. Fast 78 % des
,,Warenkorbes" für die Reisegeldparitäten enffallen auf Hotel- und
andere Unterkünfte, fremde Verkehrsleistungen (einschl. Nach-
richtenübermittlungl und Unterhalturlg des eigenen Wagens sowie
auf fertige Mahlzeiten. Beim ,,Warenkorb" zur Berechnung von Ver-
brauchergeldparitäten für ansässige Haushalte machon die ont-
sprechenden Anteile nur rund 17 % des Gesamtwertes aus. Die Preis-
relationen zwischen zrani Ländern bei diesen Leistungon und Waren
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brauchen aber nicht mit den Preisrelationen bei den anderen Gütern
der Lebenshaltung übereinzustimmen; es ist im Gegenteil mit einer
größcen Abweichung zu rechnen. Daß das internationale Preisge-
fälle b€i Hotelübornachtungen nicht die allgemeine Preisabstufung
zwischen den botreffenden Ländern widerspiegelt, ist allgemein
bekannt. Preisunterschiede bei Benzin, dem Hauptau€abeposten
innerhalb der Gruppe ,,Unterhaltung des eigenen W4ens", bringen
innerhalb West- und Mittoleuropas in erster Linie Untarschiede in
der Verbrauchsteuerbelastung dieses Erzaugnisses zum Ausdruck
und nicht etwa allgerneine Preisunterschiede. Am ohesten könnte
rnan ffwarten, daß die internationalen Preisrelationen bei fertigen
Mahlzeiten auch für bestimmte andere Güter repräsentativ sind,
nämlich für die Nahrungs- und Genußmittel, aus denen die Mahl-
zgiten ber€itet ucrden. Aber selbst dies trifft nicht allgemein zu.
-Andererseits'fehlen im,,Warenkorb" für die Beisegeldparitäten
Güter (bzw. haben hier nur ein ganz geringes Gewichtl, die im
,,Warenkorb" für die allgemeine Verbrauchergoldparitäten mit einer
beachtlichen Wägungszahl vertreten sind. Von diosen Gütern sei€n
die langlebigen höherwertigen Gebrauchsgüter vor allem deshalb er-
wähnt, vveil sie in der Bundesrepublik Deutschland im Vergleich zu
den rneisten anderen Ländern relativ preiswert sind, also in Richtung
auf eine Erhöhung des Kaufkraft\rertes der DM gegenüber den
meisten anderen Währungen wirken.

lm übrigen erscheint bemerkenswert, daß der ,,Warenkorb" für die
Reisegeldparitäten keineswegs nur Güter enthält, die ausschließlich
oder vorwiegend von Reisenden gekauft vverden. Bei der Zusammen-
stellung des ,,Warenkorbes" wurde vielmehr berücksichtigt, daß
selbst Hotelgäste, die ihre Mahlzeiten im Restaurant einnehmen, bei
längerem Aufenthalt gelegentlich oder sogpr regelmäßig Nahrungs-
minel, insbesondere solche, die keine oder nur v\renig Zubereitung
srfordern, vom Einzelhandel kaufen. Hier sind in erster Linie Obst,
Süßwaren, Gebäck sowie Milch und Milchprodukte (2. B. Yoghurtl
zu nennen. Ferner kauft der Reisende bei längerer Reisedauer
Gegenstände der Körper- und Gesundheitspflege; er geht zum Fri-
seur, b€sucht den Arzt und den Zahn.atzt, beschafft sich Zeitungen,
Zeitschriften, Bücher und Schreibraaren. Sogar Bekleidungsgpgen-
stände, vvenn auch überwiegend geringerwertigg Obi€kte wie Unter-
wäsche, Hernden, Blusen, Mützen, Hüte usw., ucrden, wie die ausge-
vverteten Haushaltsbücher zeigen, bei längerem Aufenthalt im Reise-
land angeschafft. Es erschien notwendig, auch für die untypischen
Reiseausgaben im nachgewiesenen Urnfange Ansätze im ,,Waren-
korb" vorzusehen.

Zur Repräsentation des internationalen Preisunterschiedes bei den
verschiedenen Ausgabengruppen wurden für die erste Berechnung
(Vergleich mit Österreich) insgesamt 161 Waren und Leistungen als
Pre isrepräsenta nten augewählt. Zum vreitaus größten
T€il handelt es sich um Güter, die auch im ,,Warenkorb" für die
allg€meinen Verhauchergeldparitäten enthalten sind. Zu den neuen,
nur zur Berechnung der Reisegeldparitäton verwendeten Positionen
- zurneist Leistungen - phören: Unterkunft in Ferienhäusern und
-wohnungen, zusätzliche Hotelleistungen wie Waschen und Bügeln
sowie Reinigen, Benutzung von Campingplätzen, Benutzung von
Mietwagen, Fahrten in Uberlandomnibussen, Schif f sfahrten auf
Flüssen und Seen u. a.

Der Preiwergleich im einzelnen; Preisrelationen

Grundsätzlich bietet der internationale Preiwergleich zur E rmittlung
von Reisegeldparitäten keine speziellen Probleme. Wie bei der Auf'
stellung von Verbrauchergeldparitäten für ansässige Haushalte
kommt es auch bei der Berechnung von Reisegeldparitäten entschei-
dend darauf an, daß die für die einzelnen Preisrepräsentanten auf der
ausländischen und auf der deutschen Seite zu verwendenden Preise
jevwils genau vergleichbar sind, d. h., daß sie in bezug auf alle
wesentlichon Merkmale der betreffenden Waren und LeisturBen ein-
ander leuoils genau entsprechen. Dies bedeut€t, daß auch bei der
Beschaffung von Preisen zur Ermittlung von Reisegeldparitäten nur
in ganz bgrenztem Umfange auf die Veröffentlichungon der amt-
lichsn Preisstatistik in den Vergleichsländern zurückgegriffen werden
kann, denn diese Veröffentlichungen -die überwiogend auf den
Zeitvergl€ich abgestellt sind, bei dem es nur darauf ankommt, daß
die einmal ausgewählten Gütermerkmale unverändert beibehalten
werden - €nthalten im allgemeinen nur wenige Angaben zur Kenn-
zeichnung der Güter, auf die sich die mitgeteilten ab$luten Preise
beziehen. Fürdie Reisegeldparitäten können daher zumeist nur spe-
ziell für dan internationalen Vergleich erhobene Preise verwendet

uorden. Dennoch ist mit der Beschaffung des Preisrnaterials für die
Reisegeldparitäten kein großer Aufuaand verbunden. Die meisten
Preise, die zur Repräsentation der untypischen Reiseausgaben be-
nötigt werden, liegen mit dem Preismaterial, auf dem die allgemeine
Verbrauchergeldparität für das betreffende Länderpaar beruht,
bereits vor. Allerdings muß vor dar Verwendung dieses Preismate-
rials zur Berechnung rcn Reisegeldparitäten noch geprüft ranrden,
ob es auch in seiner örtlichen bzw. räumlichen Geltung hierfür geeig-
net ist. Die den allgemeinen Verbrauchergeldpsritäten zugrunde
liegenden Preise beziehen sich nämlich zumeist nur auf b€stimmte
Großstädte in den beiden Vergleichsländern, während zum räunr
lichen Geltungsbereich der Reisegeldparitäten in rster Linie die
Haupturlaube und Reisegebiete der Vergleichsländer gehören. Die
Preisrelationen für eine bestimmte Preisrepräsentante kann also nur
dann aus dem Einzelmaterial einer allgemeinen Verbrauchergeld-
parität genommen und für die Ermittlung einer Reisegeldparität ver-
wendet unrdan, wenn sie in ihrer Höhe auch für diejenigen Gebiete
der beidenVergleicheländcr repräsentativ ist, auf die sich die Reise-
geldparität bezieht.

Was die typische Reiseausgaben betreffenden Preisrepräsentanten
anbelangt, also dielenigen Waren und vor allem Leistungon, für die
nicht bereits fertige Preisrelationen (aus dem Material der allge-
meinen Verbrauchergeldparitätenl rorliegen, so bereitet die Beschaf -
fung der Preisangaben ebenfalls keine großen Schwierigkeiten. Dies
liegt daran, daß es für die wichtigsten dieser Positionen Kataloge und
Prospekte gibt, die für die Bundesrepublik Deutschland und die
wichtigsten anderen europäischen Reiseländer Preisangaben für weit-
gehend klassif izierte, also vergleichbar dargestellte Leistungsn ent-
halten. Den Heraugebern diesor Kataloge und Prospekt€ kam es bei
der Darstellung von Leistung und Preis gerade b€sonders darauf an,
daß der Benutzer die für verschiedene Reisegebiere g€machten An-
gaben miteinander vergleichen kann. Wenn sich der mit internationa-
len Preisvergleichen befaßte Statistiker dies zunutze macht, indem er
für rnoglichst viele in solchen Katalogon und Prospekten für die
beiden Vergleichsländer zusgewiesene Leistungen Preispaare bildet
(2. B. a) für Übernachtung mit Halbpension in einem Zwoibatt-
zimmer mit Dusche in einem Hotel der Güteklasse X eines Luftkur-
ortes mit Schwimmbecken und Tennisplätzen, am Ortsrand gelegen,
sowie bl für Vollpension in einem Einbettzimmer mit Bad in einem
Seebad - Hot€l der Kategorie Y, nicht rarsiter als 100 m vom Strand
entfernt, usv\,.), so erhält er für die betreffenden Positionen des
,,Warenkorbes" recht zuvorlässige, breit fundiert€ Preisrelationen.
Kleinere Mängel des Oualitätsv€rglsichs, die einzelnen Preispaaren
anhaften mögen, dürften sich bei einer Vielzahl von Preispaaren
r,\€itgehend ausgleichen.

Eine Übereinstimmung der Mengen und Oualitäten auf dsn boiden
Seiten des lntemationalen Preiwergleichs braucht und kann im übri-
gen nur in bezug a.rf dielenigen Merkmale und Bestandteile einer
Leistung ang€strobt ncrden. mit denen diese vom Verkäufer er-
bracht wird. Was z. B. die Natur dabei zusätzlic,h noch beistauen,
z.B. zu den Leistungen aines Hoteliersan der südspanischen Küste
einen strahlend blauen Himmel während der längsten Zeit des Jahres
oder zu den Leistungen der Schureizer Bundesbahn ein überwältigen-
des Hochgebirgspanorama, muß bei der Berechnung von Reisegeld-
paritäten unberücksichtigt bleiben. Bei der Bourteilung der Ergeb-
nisse allerdings sollte rnan die Besondorheiten und Unterschiede in
der Natur sowie in der gegenwärtigen und in der vergangenen Kultur
der Vergleichsländor mit in Berracht ziehen, denn erst diese Beson-
derheiten und Unterschiede mögen es varständlich uorden lassen,
daß ein be$immtes Land im Vergleich zu anderen Ländern ein
besonders teures Reiseland ist und dennoch r,\reit mehr ausländische
Touristen anzieht als diese anderen Länder.

Fortrechnun g der Reisegeldparitäten

Die vom Statistischen Bundesamt neu ermittelten Verbrauchergeld-
paritäten für ansässige Haushalte g€lten zunächst nur für den Monat,
auf den sich das Preisrnaterial b€zieht. Für die folgende (manchmal
auch für die zurückliegendel Zeit wird die Parität -und zwar die
Gesamtparität für die Lebenshaltung insgesamt - lediglich fortge-
rechnet. Dies geschieht in der Weise, daß der DM 'Barag in der
Darstellung ,,100 ausländische Währungseinheiten = . . DM" mit
einem Faktor, der die Veränderung des deutschsn Verbraucherpreis'
index ausdrückt, multipliziert und durch einen Faktor, der dem Ver'
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lauf des ausländischen Verbraucherpreisindex entspricht, dividiert
wird. Dieses Verfahren der Fortrechnurg ist zwar methodisch nicht
\roll befriedigend, vreil die Berechnungsgrundlagen der beiden Ver-
braucherpreisindizos untereinander differieren und vor allem von
den Berechnungsgrundlagen der Verbraucherg€ldparität abweichen
können; bei den rneisten Ländern, für die bisher Verbrauchergeld-
paritäten ermittelt wurden, sind diesa Differenzen und Ab\ivei-
chungen jedoch nicht groß, so daß man die Fortrechnung als durch-
aus vertretbar ansehen kann, besonders wenn sie nicht für eine zu
lange Zeit erfolgt.

Anders ist die Frage der Fortrechnung bei den Reisegeldparitäten zu
beurteilen. Der diesen Paritäten zugrunde liegende ,,Warenkorb" mit
seinon hohen Wertanteilen für die Leistungen des Gastgewerbes und
für die Waren und Leistungen des Verkehrssektors vreicht von dan
,,Warsnkörben" der nationalen Varbraucherprsisindizes, von denen
manche z. B. die Übernachtung in Hotels, Gasthöfen usw. überhaupt
nicht berücksichtigen, so stark ab, daß eine Fortrechnung des
Gesanrtergebnisses siner Reisegeldparität mit Hilfe dieser lndizes
schon nach kurzer Zeit zu unrealistischen Werten führen vrürde, Es
ist zu bedenken, daß die Preise des Gastgewerbes in den meisten
Ländern einen anderen Verlauf nehmen als die übrigen Verbraucher-
preise.

Diesen Überlegungensoll nun dadurch Rechnung getrasBn werden,
daß die Reisegeldparität aufgespalten wird in einen Teilbetrag für
dieienigen Waren und Leistungen, deren Preise normalerweise in den
nationalen Verbraucherpreisindizes nachgewiesen wgrden, und in
einen Restbetrag für die in diesen lndizes nicht oder nicht ange-
messen berücksichtigten Güter. Nur der erstere Teilbetrag wird in
der gleichen Weise wie eine Verbraucherg€ldparität auf andere Zeit-
punkte fortgerechnet. Der Restbetrag dagegen wird für diese Zeit-
punkte neu ermittelt, aufgrund neuer absolutsr Preisangaben, und
danach mit dem Fortrechnungsergebnis (für'den ersteren Teilbetragl
zusammengefaßt. Wegen des relativ hohen Arbeitsaufuandes, der
hiermit verbunden ist, soll die zeitliche Anpasung der ursprünglich
errechneten Reisegeldparität (Originalparität) nicht - wie bei den
allgemeinen Verbrauchergeldparitäten - monatlich, sondern im
halbjährlichen Abstand erfolgen. Dabei ist grundsätzlich vorgesehen,
daß die Originalparität für eingn Somm€rrnonat, und zwar f ür
August, ermittelt wird. Wenn dann die erste Fortrechnung f ür
Januar und die zweite für den August des nächsten Sommers usw.
durchgeführt wird, so erhält rnan für zuci Hauptreisezeiten iährlich
Ergebnisse, die zwar zunächst nur leweils für einen Monat gelten, die
man aber unbedenklich als für die ieweilige Sommer- bzw. Winter-
saison insgesamt zutreffend ansehen kann,

Berechnung von Reisegeldparitäten nur für deutsche
Haushalte

D ie allgernei nen Verbrauchergeldparitäten (f ür ansä sige Hausha lte)
werden zumeist in dopp€ltor Weise berechnet, einmal nach einem
,,Warenkorb", der den deutschen Verb,rauchsverhältnissen ent-
spricht, und dann nach einem ,,Warenkorb" gemäß den Verhält-
nissen des anderen Vergleichslandes. Ein drittes Ergebnis fällt mit
dem Mittelwert aus den beiden Paritäten an. Mit dies€r Doppelbe-
rechnung soll der Tatsache Rechnung gtstragen werden, daß für einen
Haushalt, der im ,Ausland nach deutschen Konsumgewohnheiten
lebt, die dortige Währungseinheit einen niadrigeren Kaufkraftwen
besitzt, als wenn er sich den Verbrauchwerhältnissen des Auslandes
anpaßt. Umgekehrt erscheint einem Ausländerhaushalt das Leben in
der Bundesrepublik Deutschland um so billiger, je mehr er bereit
und/oder imstande ist, die deutschen Lebensgewohnheiton zu über-
nehmen.

Für die Reisegeldparitäten ist eine entsprechende Doppelberechnung
nicht vorgesehen. Sie ist einerseits nicht mdglich, n,eil geeignete Auf-
zeichnungen über die Urlaubsausgaben, die Ausländerhaushalten bei
Reisen in der Bundssrepublik entstanden, nicht bekannt sind; sie
erscheint aus dem nachfolgend zu behandelnden Grund aber auch
nicht erforderlich. Die Wirtschaftsrechnungen, die bei der Aufstel-
lung des ,,Warenkorbes" für Reisegeldparitäten veru,endet wurden,
stamrn€n zr,\ar von deutschen Haushalton; diese haben aber bei
ihrem Auslandsauf€nthalt, wenn überhaupt, nur in einem begrenzten
Bereich, etwa boi den Ausgaben f ür Ernährung, deutsche Ver-brauchs-

gev\rohnheiten aufrecht erhalten können. Viele deutsche Urlauber im
Ausland w o I I e n dies auch gar nicht, wie aus allgomoiner Erfah-
rung bekannt ist. lhnen kommt es gerade darauf an, nicht nur Land
und Leute im Gastland, sondern auch deren Küche kennen zu
lernen. Selbst ron denjenigen dsutschen Reisenden, die z. B. glau-
ben, das in den Mittelmeerländern bei der Zubereitung der Mahl-
zeiten gebräuchliche Öl schlecht vertragan zu könnon und dahr die
landesüblichen Gerichte rneiden, kann man nicht sagen, daß sie des-
halb nach spezifisch deutschen Verbrauchsgeuohnheitsn lobon. Sie
dürften vielmehr, v\,€nn sie sich schon nicht den Landes\rerhältnissen
anpassen wollen oder können, eine Lebenswsise annehmen, die
weniger durch die Verbrauchgeuohnheiten im Heimatland als
durch die Bedingungan bostimmt sind, dio für ausländisch€ Touri-
sten ganz allgemein gslten. Es braucht also nicht angenommen zu
vrrerden, daß die den Roisegeldparitäten zugrunde liqende Aus
gabenstruktur spezifisch dsutsch soi und daß deshalb oine Gegen-
rechnung nach einem ,,Warenkorb" ausländischer Reisender erfor-
derlich sei.

2.2.2 Erri;e Ergebnitre

Reisegeldparitäten sollen zunächst für einigp Nachbarländer der
Bundesrepublik Deutschland sowie für ltalien und Spanien berech-
net und nach und nach veröffentlicht vrcrden. Die ersten Ergebnise
liegen ietzt für Österreich vor. Sie beziehen sich auf August
1968. Für diesen Monat wurden insgesamt 293 E inzelpreisrelationen
gebildet. Davon entfallen auf den Verzehr in Gaststätten 18, auf
Waren und Dienstleistungen für Vcrkchrczwcckc, Nachrichtenüber-
mitttung 53 und auf Dienstleistungen des BeherbergurBsgewerbes 64
Relationen. Das Gesamtergebnis lautet 100österreichische
Schilling = 17,72 Deutsche Mark. Bei einem Devisenkurs von
100 ö.S. = 15,54 DM bedsutet dies für längere Reisen in Österreich
im Vergleich zu längeren Reisen in der Bundesrepublik Deutschland
einen Kaufkraftvorteil von 14 %. Dieses Ergebnis ist nur wenig da-
durch beeinflußt, daß ein Teil der deutschen Haushalte, deren Ur-
laubsausgaben in Österreich dem ,,Warenkorb" zt4runde liegen,
nicht in Hotels, Pensionen und Gasthöfen, sondern in Ferienwoh-
nungen sowie auf . Campingplätzen u\ohnten und damit weniger
fertige Mahlzeiten in Gaststätten einnahmen. Läßt man die ,,Selbst-

I ntornationaler Vergleich von Verbrauchorpreisn
zwischen österreich und der Bundcrgpublik Deutsdrland

B.lt..
C.ld-

prrltlt
G.g.nrtrnd d.r
Nachwcirung Orlglnelborcchnung t0r

Augurt/

brr
1 968

246 8m 293E inzelpreisrslationen
Parität nach

deutschem,,Warenkorb"
österreich,,,Warenkorb"

Miüelwort
Oevisenkurs

Abuoichung der Parität nach
deutcchem,,Warcnkorb "
vom Devirankurs

Fonrechnung auf
Januar 1 969:
Parität nach
deutschem,,Warenkorb"
österreich.,,Warenkorb"

Mittelwort
Devisenkurs

Abrareichung der Parität nach
deu$chem ,,Warenkorb"
tom Devisenkurs

Anzahl

1OO ö,S. =
..,,DM

1OO ö.S. -
... DM

15,66
16,78
16,22
15,46

l5,tt8
.17,9)
'to,ag
16,t16

Januar
1960

Augurt
1 968

17,72

15,54

% +1,3

15.,71
16,83
16,27
t 5,48

15,50
17,§
16,tß
15,48

+ 14,0

17,26.

r5,48

% +1,5 +0,1 +11,4
1 ) Fortgorechnet rul Augurt/S.ptcmb.r 1969,

Allg.melne Var-
brluch.rgcld-

prrltät
(ohn. Mi.t.,

E lnh.lt
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versorger" - Haushalte mit ihren Urlaubsausgaban unberücksichtigt,
beschränkt man sich also auf einen ,,Warenkorb" für Gäste von
Hotels, Pensionen und Gasthöfen, so ergeben sich einb Reisegeld-
parität von 100ö.S. =17,U DM und ein Kaufkraftvorteil von 15 %.

Um nun zuverlässig zeigen zu können, wie sich dengegenüber der
Kaufkraftgewinn bzw. -verlust darst€llt, den in Österreich und in der
Bundesrepublik ansässige Haushalte (Familienhaushalte von
Arbeitnehmern mit mittlerem Einkommen) empfinden, unrrde für
August/September 1968 auch ein allgerneiner Vergleich von Ver-
braucherpreisen zwischen den beiden Ländern durchgeführt und
eine allgerneine, für ansäsige Haushalte goltende VerbrauchergBld-
Frität (ohne Mietel ermittelt. Wie boi den meisten Vergleichen
dieser Art wurden sovrrchl eine Parität nachdeutschemalsauch eine
Parität nach ausländischem ,.Warenkorb" gobildet. Die Verbraucher-
gsldparität nach deutschem ,,Warenkorb" lautet 100 ö. S. =
15,46 DM. Der Devisenkurs für August/September 1968 li€t gleich
hoch. ln Österreich ansässige mittlere Arbeitnehmerhaushalte, die

nach deutschen Konsumverhältnissen leben, empfinden also Öster-
reich ebenso teuer wie die Bundesregrblik Deutschland, während
Deutsche, die in österreich einen mehrvröchigen Urlaub verbringen,
für die gleichen Leistungen und Waren deutlich urenigpr DM auf-
wenden nüssen als bei einem Urlaub in der Bundesrepublik Deutsch-
land.

Die Bedingungen gines reinen Preisvergleichs, die Gegenüborstsllung
ron Preisen für gleiche Güterrnengen und qualitäton, muß man aller-
dings bei der Beurteilung von Reisegeldparitäten $ets im Augs be
halten. Für einen Urlauber aus Schleswig - Holstein mag trotz dor
Reisegeldparität des Statistischen Bundeeamtes ein Urlaub in Öster-
reich im Vsigleich zu einem Urlaub in der Bundesrepublik Deutsch-
land wegen des längeren Reiseweges zu aufvrondig ssin, und ein
Österreicher,dcr oine besondere Vorliob€ für die deutsche Nordse+
küste als Urlaubsoft hat, wird sich möglicherunise uader durch die
Beisegeldparität noch durch den Reiseußg davon abhalten lasen, an
die deutsche Nordsee zu reisen.
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Land

Be191en ( Britssel )

Dänemark (Kopenhagen) .

Fi nnI and

Frankreich (Paris) ...

15 ,37 35, 35 !2,4r,14 41.02 17,
53
{0

48.'t9
47.28

39 ,60
4t,75

Persön-
liche AUB-
stattung;
sonstlge

en und
DienEt-

Ie i at ungen

6,32 8, 56

39 ,00 38 .78

29 ?5't
31,41

44,52
43,83

Täbellenteil
1 Verbrauchergelalparltäten

'1. I ZusmnenfaEaende Darstellung
ErgebniEse ab'1961 nach dem cüterverzelchnls fllr den prlvalen verbrauch, ohne wohnungamlete

Eu ropa

'100 bfrs im Oktober 1972 - ... DM (Devisenkure = ir252 Dit)
deutsches 7 t48 8,01 6,17 6,23 7 t47 1.97 8,67

100 tlkr in Septenber/Oktober'1975.... Dtit (Deviaenkurs. {3,009 Dt{)
I deutechee
I dänischea

31,00
40.79

9g
99

75

100 Fmk im Jahresdurchachnitt 1980. ,.. DM (Devlaenkura. {8.824 D}r}
deutsches 12,56 10,1{ 18,42 69,19 46,11 37,36 56

100 FP ln Oktober 1972 - ,.. Dil (Devi8enkura.631848 Dil)
aleutsches 63,'lt 68,49 5{,95 64,52 63,29 59,'t7französ. 69,88 '14,07 58,14 58,03 65,79 64,94

84
8

75
97

criechenland (Athen).
I 
deutsches

100 Dr. lm Oktober 1973. ... Dlit (Devisenkurs - 9,02 Dü)
9,35 10,28 8,16 9,12 8,10 9,31

. in Jahresdurchschnltt 1980. .,. Dt{ (Devlsenkurs. {,26 DU)
5,09 4,92 5,29 6,60 4,35 5,096,51 6,'t6 5,66 7,35 5,26 6,96

53,76
74,O7

56,r8
60,98

r3,44 8,01

't,21
8,29

9.r0

criechenlanal .
100 Dr

deutachea
g r iech.

13
27

63
13

48

5
5

6
7

6
6

5
5

5
6

5

I E iD Oktoberi/November t975 = ... D}| (Devisenkurg.51307 Dü)

55
51

30
00

99
75

55
48

82
6l

croßbri.tannlen (London) deutachea 5, I 0
britisches '1,15

IrIand (DubIln) ... de utaches
lriaches

6,29
8,16

Ital i en de utschea
ital ien.

Itallen (Ron) .... de utschea
ital ien.

5,05
7,28

Jugoslawien (Be19ratl)
I 
aeutscrrea

I Irg In Oktober 1975 . ... D[t (Devisenkurs.5,3l3'l Dll)

5,94
7 t13

1 ,53
7.52

6 ,17
6,53

6
6

70
95

5
6

32
77

99
49

6 ,21
8,90

100 nkr in Februar 197{ .
39,20 37 t04 3:t,3141.44 41,57 38,32

7 tog't,90 6 ,41
8,13

70
86

6,2't 5,58
6,33 7,26

6 ,71
9 ,01

6, l5
1 ,21

5,55
5 ,97 9,61

80
3{

't,75
't0,34

5
5

I

I 000 Llt in April 1967. ... Dll (DevlEenkurB.5,352 Dil)
5,56 5,49 6.09 4,40 6,73 5,625,85 1,12 6,74 6,72 7,56 6,56

t 000 Llt lm Oktober 1972 = ... Dll (Deviaenkurs . 5.500 DM)

{
6

7 ,13
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6.26

6
7

32.57
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I 
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100 Din lm Junl l97l E ... Drü (Devlaenkurs.23,7l Dil)
2't .9O 30,85 26 ,60 37 ,59 27 ,O3 20 .O4

100 lfre im Oktober 1972 - ... Dlt (Devi8enkurs.7,252 Dü)
8. ',r { 8, 36 7 ,21 7 ,78 8,07 8.75

t hfl 10 April 1957 - ... Dil (Devlsenkura. f,10 Dtt)
1,2O 1.25 1.12 1,37 t,r0 ri08
1,33 t.39 1.16 ',t ,{',t 1,27 1,21

100 Din Ih Jahreadurchachnltt l98O = ... D8l (Deviaenkura. T,{6 Dit)
deutsches 9,33 9,90 9,51 11.97 8,94 7,39 14.42

33,6'' 24.51

8,94

7.63
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7 ,41 9,01
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1tt7
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,06
,35
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105,60 95,69 91,49127t55 100,50 101,32

Dl.l ( Devlsenkure . {7 r 030 Dtl )
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Land

'l verbraucherqeldparltäten
1.1 Zusffienf asaende Darstellung

Ergebnisae ab 196{ nach da cüterverzeichnis für den Prlvaten Verbrauch. ohne wohnungsiete

Europa
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Pe raön-
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stattung i
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waren und
Dienat-

Lelstungen

'15 t21
18 ,00

12,66
12.72

österreich.

öste r re ich

'100 S in August./September 1968 = ... Dlt (Devisenkurs.15,{6 DU)
deutBches 15,'t6 15,63 15,{0 15,11 13,26 13,83österr. 17,30 18,6{ 15.97 16,26 15,95 16,30

100 S in Jahresalurchschnltt'1980 = ... Dll (Devlsenkura. l{r019 Dt{)

19.15
19 ,82

07
94

3
4

Port ug aI

Portugat (Lissabon) . .. laeutectres

schrealen ... deuLschea
schred.

Schueiz ( Bern) de utsches
achre izer

Schwe i z

Schweiz . .. deutachee
schrelzer.

Spani en laeutscnee

Spanj.en ( Maalritl)

Türkel (Ankära) laeotecr,e"

Ungarn .. lae ucacnea

Erläuterungen slehe S. 69 ff.
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I Verbrauchergel.dparitäten
l. I Zuamenfaasende Daratellung

Brgebniase ab 1964 nach dem cüterverzeichnls for alen privaten Verbrauch,.ohne Wohnunglniete

Af ri ka

Persön-
Iiche Aus-
atattung i
3onstl9e

I{aren und
Di enst-

lelstungen

Land

Ägypten (rairo)h) ..... ldeutsches

Äthiopten (Adalis Abeba) ldeutsches

cAte d' rvoi re ( Abldjan ) r

I deutschea

chana (eccra)h) de utschea

1 ä9ypt5 Im Dezember 1972 - ... Dil (Devlaenkurs . . DN,r)

7,03 6,69 7,14 9,51 6,59 7.11

100 Eth$ lm Februar 1965..., Dtit (Devlsenkurs. t59,OO Dü)
120,89 129,87 !13,6{ 11l,ll 117,65 123,16

OOO CFA-Francs in April 1975. ,.. Dlit (Devlsenkur8 o t1,32 Dlt)

7.77 'r,51 9,09 3,98 8,'t7 9,34
I NE ln November 1967.... Dlt (Devisenkurs.3,92 DM)

3,05 2,83 2,99 4,{0 1.47 {,86

116,28 96,15 t19,05

8, 39 5,58 8 ,95

7,95 't0,35

2,182,53

8,57 '1 1,13

43,48 52,91

10,05

r.21

100 CFA-Francs ln Dezenber 1967. ,.. Drit (Devl3enkurB.'1,625 Dü)
liauretanien(Nouakchott)h)ldeut8ches 1,15 1,2O 1.20 0,55 l,05 1.2O

100 CFA-Frücs Im Derenber 195? =.,. Dt (Devisenkurg.1,625 DM)

Niger (Nimey) . la.rt".n." t,13 l,l3 l,3O O,4g 1,16 t,39

100 CFA-Frmc8 In Dezember 196'l = -.. Dil (Devisenkurs. 1,625 Dtt)
senegal (oakar)h)..... la"ot""n"" 1.21 1,37 l,l0 O,77 1,09 1141

1 R lE JulI 1979. ... Dtl (Devisenkurs.2,1915 Dü)
sildafrlka ..... ldeutaches 2,8.6 3,26 2,27 5,8t 2.35 2,7O

100 EAs ln Septenber 1965. ... Dtt (Devlsenkurs.56,08 Dü)
Tanaania (Daressalm) . laeutecnee 57,33 62.11 {8,31 68,g7 45,05 51,35

I

I 000 CFA-Pranca ln Junl 1972 - ... Dll (Devi8enkurs . 12,55 Dll)
rogo (Lon6) ... laeutecnea 10,36 ll,ll 11.96 3,88 t3,OO 10.02

100 CPA-Frmcs iB Novenber 1957 -... Dl,l (Devl3enkurs. t,528 Dtl)
Tgchad (N'djM"n.)h) ... la.ot".f,.e 0,98 0,94 1,12 O,{5 1,00 1,44

1 tD ln Septenber 1969. ... Dtl (Devlaenkura. ?16083 otr)
Tuneaien (Tuni8) ....,. ldeuteches 6,58 7,01 6,3? 4,21 6.OO 7,43

I

I tD ln Dezember 1983/Januar 1981.... Dlil (Devilenkure.3r7l9)
Tunesien (TunlE)...... ld"ot".h"" 3,59 3,57 3,18 l,{o 2tgl 3,82I 

Aneriha

Kmerun (Jauntle unal
Duala).

Kenia (Nairobi)

Kenla (Nairobi)

uali (gmako)h)

Argent.lnien
Aire8) ...

( Bueno6

Argentinlen ( Buenos
Alres) ..

Bolivien (La Paz) .....

Bolivien (l,a Pazlh) ...

1 000 CFA-Francs lm Januär/Februar 1970.... DM (Deviaenkura.'13,30 Dil)

fd"o.r.h." 8,68 8,65 8,55 5,70 B,tr 11,89 ro,6t

100 EA6 Im JuIl 1955 r... Dt{ (Devlaenkurs.55,90 Dt{}
I

ldeutEches 51.|t 67,57 50,00 52,36 51,28 52,6j 43,86

100 R.Sh. ln Novenber 1973. ... Dtit (DevIsenkurs.37,94 OM)
I

laleutsche8 33,55 35,09 31,75 52,53 29.t1 32,05 35,09

100 F.tl. in November 1967. ... Dü (DevIBankur!.0,813 DN,t)

deutache8 0,71 O,75 0,83 0,52 O,82 0,04 0,88

3.26

63 t29

100 argent§ In April'1955. ... Dl.l (Devlaenkura.2,l3 Dl{)

ldeutschee 2,oo 2,55 1,62 2rog 1.52 2,35
I

1 000 OOO argent$ im November 1981 . ... Dü (Devlsenkurs. . Df,t)

o,57 0, 70

1,24 1 ,05 1,72

1 ,35 l ,04 1,38

1 ,05 1 ,O2 1 ,56

2,33 2,91

27.17 36,50

48,54 11 ,41

I 
aeutscrres

laeutscnes

ldeutschee

203,31 276.22 210,65

100 $b in NoveEber 19.69 '
23.81 26,12 21,10

'100 $b in Äerz 1974 . ..
13,61 12,87 9,35

204,01 272.16 t{t,04

. DN,t (Devisenkurs . 30,53 Dü)
3 I ,55 19 ,57 2s ,51

Dtl (DevlBenkurs ' t2r61 Dü)
52,08 r2,t3 15,55

12 t87 10,21 2',t ,80

1,01 r ,06 1 .25

I ,46 6,33 s,24

3,93 3 169 lttl

1 ,91 l,t3 t ,35

24.9t t7 ,92 19,34

219,08 152.23 t3r,08

Ver-
brauchs -

achema

Lebena-
haltung

lna-
geamt

Nahrunga -
und

Genuß-
nittel

KIeidung,
Schuhe

Elekt r i -
zi tät,
Gas,

Brenn-
sloffe.
$lagBer

atun9en
für itle

0brige
waren unal
Dl enstlel -

Il a ua-
halts-

f0hrung

l{aren und
Dl enatlel -
st ungen
fllr ver-
kehra-
zsecke,

Nachrlch-
tentlbe r-
mittl un9

waren und
Di enstle i-

a tung en
f0r dle
Xörpe r-
und ce-

6undhelts-
pflege

llaren und
Dienstlei-
stungen

f IIr
Bi ldungs -
und Unter-
halt ung s-

zwecke

Erläuterungen siehe S. 69 ff

-z'.t -

2r. t3 r0,48 16,92



1 verbrauchergeldparltäten
1.1 zusannenfasaende Daratellung

Ergebnisse ab 1954 nach den Güterverzeichnls für den Privaten Verbrauch. ohne wohnungsniete

BrasIIien (Rio de
Janelro) . .. .. .. I deutaches

Brasil,ien (Rio de
Janeiro) . .. .. .. I aeutectree

Land

BraslIien (Rlo de
Janeiro) . .. .. ..

chile (santiago) ......

ChIIe (Santlago) . ... ..

Kolunbien (gogotä)h) ..

lrexlko.

Peru (f,ina)

uruguay (xontevldeolh)

vereinigte Staaten von
Anerlka (tlashington)

rndienh)

Iran (Teheran) .......

Israel. (Tel Avlv) . ...

Israel .. ., .. .. .. ....,

Japan (Toklo)

Philipptnen (ltanila) h)

sri Lanka (cotonbo)h)

Australien ( Canberra,/
sydney).

I deutscnea

I a"ut".t ""

I aeutscrres

I 
a"rt""r,""

I a"rt".t ""

I aeota"nea

Iaeutactree

I 
a.uts"hea

Iaeutact."

I 
d.rt""t ""

0.14

s'| ,05

124.89

44,14

2 ,71

20,41

5 ,48

57 ,37

{,00

0,16

65,'19

116,29

56 ,50

3,34

21,83

5,63

77,1O

5,23

Persön-
Ilche AUE-
Btattun9 i
aonstige

und
D I enst-

1e iBtungen

3,22

Amerika

100 cr$ im April 1966 . ... Dt{ (Devlsenkur8. 0.t82 Dil)

0,19 0,22 0.r8 0,21 0,16 0,17 0.'17

t00 Cr$ ln JuIi 1970 . ... Dlt (Devisenkurs. 78.325 Dlt)

73.61 8't ,30 73.53 49,O2 7O.42 19 ,31 74,O7

10 000 Cr$ in Novenber 1981 . ... DI.l (Devi6enkur6. 188,9288 Dü)

180,33 2O2,r9 163,45 330,',t7 173,2O 232,44 r50,82

t00 chllEsc in üat 1965 . ... olt (Devlaenkurs " . DM)

8l ,65 105 ,26 58,49 5{.9{ 50,61 lot ,17 63 ,29
'I 000 chllEsc in itärz 19'ri - ,.. Dli (Deviaenkura. . Dtf)
{,06 5,53 r,62 5,30 3,51 2,15 6,17

r00 kol$ tn tläI 1966. ... Drt (Devlsenkura. . Dtl)
27 ,4O 30,21 24,94 82.54 21 .14 41 ,39 19,01

100 nex$ In Novenber 1981 . ... DI.t (Devl8enkurs.8,62 Du)
7,31 8,35 5,92 5.92 6,13 10.09 7,12

'l 000 S/. In Junl 1970 . ... Dll (Devisenkura. Dl,t)

81,75 9{,16 65,70 124,53 68,92 90,66 72,16

1 000 urug$ ln Aprll 1972 - .,. Dil (Devlsenkur6. . DM)

6,28 7 ,32 5,89 4,1't 4.44 5.45 8,82

I us-$ Im üai 1973. ... Dn (Devisenkurs.2.7927 Dtfil

deutaches
uerikan.

2
3

.0

.0
2
3

2
2

83
a

71
97

56
39

06
71

52
2

2
3

.2
,8

20
39

2
2

3,27
{,00

til
3{

2.31
2,51

2,94
{,03

1'l
'15

Asien
100 lR ln Februar 1969 - ... D}t (DevisenkurE.52,87 DI.t)

deutsches 58 ,82 52 ,63 81 ,97 54,9{ 55.56 50 ,24 73 ,53
100 RIB. im ilärz 1976. ... Dit (Devtaenkurs - 3,6331 Dü)

deutachea 3.66 3,21 3.67 1 ,96 3,51 7 ,42 4,64
' 'l Iä In Januar I969 . ... Dü (Deviaenkura. l,l{5 Dü)

deutBchea 1.00 1,06 0,99 l,l9 0,78 1,12 1.0Giarael. 1 ,28 1 ,33 1 ,07 I ,38 I ,05 2,02 1 ,22
100 IS tm Jahresdurchachnitt 1980 . ... Dt{ (Devlaenkurs. 36,95 Dü)

deutaches 3{,00 42,52 a5,59 56,39 23.26 21 ,74 32,93larael. 61,42 59,03 55,20 65,58 51 r73 51,1S 111,5S

1 000 I ln Oktober 1985. ,.. Dt (Devisenkurs. 12.310 D}l)
7 ,27 5,79 9 ,47 7,08 5,86 9,68

100 P ln Juni 1955 - ... Dü (Devlaenlurs . . DU)
91 .5't 98,0{ 81 ,30 116,28 79 ,37 121 ,95

52,36

2,85

64,52

Australien (sydney) ...

Neuseeland (weIIington)

Neuaeeland ( weltingt.on )

2,84
3,88

3,{5
| ,1t

2,48
2,81

t üN.2. In Juni 1965 .
11 .23 t2,41 1 I .0313,27 r4,3{ tl ,20

I Nz$ im Juni-September 1976 .

39,30 51 ,39
Dlt (Devlsenkura . 31,600 Dtt)
52.75 t7 ,3O 43,79

Australlen und Ozeanien

Dü (Devl8enkurs . 8,92{0 Dil)

I $A lm Januar '1975 .

10,69 8,54 11 ,7411,01 8,7t 15,21

. DM (DeviBenkurs - 3,26,10 DM)

3.92 2,15 2.904,50 2,52 3,74

.. Dl,l (Devlsenkurs.11,105 Dft)
r r ,33 t0,03 10,8515,20 10,{0 11.70

100 s.L.Rs
42,91

90,9r 75,92 69,44

79,95 46,69 31 ,46

1,14
't,16

r0,00
r1.89

9.75 9.74
11 ,97 12,51

9,41
16,29

'14
64

7,80

45
65

29,O't
62,29

9 ,077 ,2'l

,41
,50

,88
,08

2
3

I deuteches
I auatral .

I deutechea
I auatral .

I deuteches
I neueeel .

I deuteches
I neuaeel.

9
0

't
8

9
9

29
t

,0
,0

,69
,99

93
52

.., Dil (Devisenkura.2,5027 DIit)

4,12 2,15 2,79 2,825.50 2,60 4,63 4,14

E lektr i-
zität,
caa,

Brenn-
stoffe,
Wäaser

ü br i9e
waren und
DIenEtIei-

atun9en
für die
Haua-
halts-

führung

llaren und
Dlenstlei-

Btungen
für ver-
kehrB-
zwecke,

Nachr ich-
tenüber-
Eittlung \

waren und
D i ens tle 1-

atungen
für tlie
Kö rper-
und ce-

sundhel tB-
pflege

waren und
D lenstle i-

atun9en
tur

BiIdungE-
und Unter-
halt ungs-

rwecke

Ver-
brauchs-

gchena

Lebena-
haltung

ins-
9esant

Nahrunga-
und

Genuß-
mlttel

Nleidung ,
Schuhe

Erläuterungen stehe S. 69 ff

2.68
3,83

2,97
{ ,40
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'l Verbrauchergeldparltäten
1. 2 Zusamenfassende Darstellung

Ergebnlsse vor 1964 nach Bedarfsgruppen der Lebenshaltung, elnschl. tJohnungsmiete

Land

pf Ieqe

Be l9len

Dänemark

F inn Iand

ldeutsches
luetgtscn.

ldeutsches
ldantscnes

ldeutsches
lf inn rsch.

ldeutsches
lfranzus.

Europa

100 bfrs ln Jull '1953 = ... Dlt (Devlsenkurs = 8,36 DM)

1,40 7,86 7.80 '.t2,23 4,89 6,10 8.378,46 8,87 8,29 18,49 4,89 6,10 9,3't

'100 dkr ln März 1958 = ... DM (Devlsenkura = 60,785 DM)

68,24 68,75 82,62 54,6s 63,91 .79,14 57,81 58,5770,42 7'.t,O9 88,80 63,18 64,25 75,54 64,43 58,57

100 Fmk ln Februar/llärz 1961 = .., Dl't (Devlsenkurs = 1,269 Dl/.l
1 ,02 1 ,05 1,07 1 .06 0,81 1,15 1 ,05 1 ,1 11,19 1,25 't,22 1,39 0,81 1,'15 1.28 1,16

100 ffrs 1n JuIl 1952 = ... Dlt (Devlsenkurs = 1.20 DM)

1,03 O,9'1 0,88 2,22 2,'14 0,78 1,05 1,1,12 1,10 0,92 2,51 2,'14 0,83 1.00 't,
Frankre ich

Frank!eic.h ldeutsche s
lfranzus.

Griechenland (Athen) . .. ldeutsches

,2
,9

00
00

9 ,31
10,85

68
78

8

62 t99
66.7O

61 ,43
61 ,43

51 72
72

90
99

0,96 0
1,11 0

1,11
1t46

100 ffrs lm Okt./Nov, 1958
0,85 O,82 O,82 10,95 0,90 0,87 1

DM (Devlsenkurs = 0,9932 D}l)
1,29 0.89 0,74 O,77
1 ,59 't ,01 0,7'1 0,78

DM (DevisenkurE = 6'1,22 DYLI

102,52 46,86 56,27 62,
1O2,32 68,91 62,32 64,

DM(Devisenkurs= . DM)
't,67 1,55 0,68 0,74

DM (Devlsenkurs = 8,41 DM)

8,3{ 10,70 1,42 5,51

DM (Devlsenkurs = 58,62 DM)

- 99 ,54 52 ,95 {8, 59
- 95.18 19,31 54,99

DM (Devlsenkurs = 16,05 DM)

34,80 16,63 14,76 15,01
42,14 20.82 14,97 '.t6,26

03

1 3,04

1,',12

1 .48

't,o2

'19,23
21 ,33

1,12
1,18

0,80
0,79

14 ,66
18,53

96
04

07
04

0
1

100 Dr, in Oktober 1960 = ... DIrt (Devlsenkur6 = 13,90 DM)

12,31 r2,80 12,96 16,80 9,16 10,88 10,70 11,81

'l t lm JuIl 1953 = ... DM (Devlsenkurs = tt,70 DM)

12 t83
14,86

12 .40
13,92

11.95
1r,95

1 c in Aprll/!.rat 196'r = Dü (Devlsenkurs = 11,101 DI{}

11,04 I1,07 11,50
12,47 12,61 12,77

10 000 Llt lm Aprll 1952 =

64,33 61 ,12
71 ,88 '16,92

59,1 5 97 ,1868,79 163,61

lO0 Dln 1m Aprll'1954 = ,.. DM (Devlsenkurs = 1r,10 DM)

1.35 1,28 1,35 ',t,92 3,3{ 1,88 0,8{ 0,91

o1
29

3'l

12,66 14,50 14,37

croßbritannien und
Nordlrland ......

Großbritannien und
Nordirland . ..... laeutscnes

lr.rtr".n.

ldeut sches
lrt.tr.r.

ldeutEche s

ldeu!sche s

ldeutsche s

ldeut sche s

lnieclerr.

ldeutsches
In leder I .

ldeutsches
Irotr.g .

ldeutsches
l.orr.9 .

ldeutsches
1o"t....

ldeutsches
loster..

la"rt."n".
lbrtttsch.

94
08

2,
5,

3
6

9 ,2e
,92

04
81 12,14

05
14

4
5

5
4

49
07

65
03

03
05

64
20

84
4'l

,7,6
,10

43

79
85

09
2

11 t',l1
IJ,O I

9,97
11 ,68

11 t67
12,34

64 ,06
69, 00

85
98

67,20
69,72

Itallen

Jugos lawien

JugoslawLen

Luxemburg (Stadt)

Niederlande

N ieder Iande

Norwegen

Norwegen

0sterreich

Österreich.

Polen

100 Din 1n Dezenber 1959 =

1,05 1,00 1,13 1,2'l

'1 ,5't 1,0{

o ,9't 1 .12

9,48 8,55

t hfI Im Jull 1953 = .., DM (Devlsenkurs = 1,11 DM)

1 ,3 I 1 ,34 1 ,37 2,05 1 ,14 0,94 1 ,30'l,45 1,4'l 1.50 2,86 1,14 1,15 1,31

1OO lfrs 1n August '1955 =\ .

8,35 8,36 8,34 15.54

100 nkr lm September 1954 =

- 59 ,66 6 1 ,80 70 ,15- 64,25 62,96 77 ,1'l

t hfl ln November 1950 = ..
1,31 1,36 1,45 ',t .58
'1 ,41 1 ,46 1 ,49 2 ,13

DM (Devlsenkurs = 1,1052 DM)

1,52 1t29 1,15 1,
1.54 1.36 1t28 '1 ,

35
38

24
26

1 ,09
1,',t 3

't,'t5
't ,25

50,50
54 ,91

52,92
52,53

10,18
70,56

79
67

26
40

34
58

8
88
47

52
53

40
59

76
73

,1
,2

'100 nkr 1m Junl 1960 = ... DM (Devlsenkurs = 58,93 DM)

55,70 58,07 s5,63 51,39 40,82 108,75 59,38 5263,21 65,08 63,79 56,80 40,15 176,61 71,05 54

100 S lm Aprll 1954 = ... Dlt (Devlsenkurs = 16,15 DM)

19,51 18,42 18,i18 28,85 40,73 21,34 15,31 15,8120,07 19,13 18,51 26,'t0 40,73 17.7',1 17,94 16.19
1't,56
24.81

15,59
1 9.06

100 s lm Januar'1960 = ..
18,52 17,72 19,30 20,28
20,14 18,98 19,84 22,31

18,31
19,89

1'l ,56
11,72

18,41
't7,61

100 ZI im Apr1l 1956 = ... DH (DevIsenkurs = 105,00 DM)

ldeutsches 14,60 13,38 12,55 12,21 86,71 51,63 1o,ol 12,01 1't,48 25,68 28,90

Erläuterungen sl.ehe s,59 ff
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I verbrauchergeldparltäten
1.2 ZugMmenfaEEende Daralellung

Ergebnisse vor 1954 nach BedarfEgruppen der Lebenshaltung, einschl. tlohnunganiete

Land verkehr
Ve r-

braucha-
schema

Lebenshaltung
lnagesmt
mit I ohne

I
il i ete

Ernäh-
rung

Getrtnke
und

Tabak-
9aren

Helzung
und

Beleuch-
tun9

Hausrat BekIel -
dung

Reinigung,
Körper- u.
cesund-
heltE -pflege

BiIdung.
Unte rhal-
tung und
Erholung

Portugal ( Lissabon) ldeutschee

Buropa

100 Esc im August'1957.... oH (Devlaenkurs.14,61 ol,t)
16.42 16.54 18.52 30,79 15,39 t3.40 13,65 11.14 l'l ,tl3 r4,68 17.71

100 8kr im Septenber 1952 - ... Dll (Devlaenkurs.8t,24 Dtl)

schweden .. .. .. liteutecnee
I schwetl .

11.74
75,8r

schweden

schwei z

sowj e!union

sorletunlonh )

Span ien

Tschechoslowakeih) ...

68,5f 73.15 7',t.62 95,34 4{.10
75,28 78,61 A2 .26 85,65 44, r 0

I de utschea
I echwetl .

ileutsches
achwe i z .

deutsches
ruaai ach.

tOO Ekr lm Dezember l'959 '... Dt{ (Devisenkurs.80,529 Dtt)
83 , 3 1 86 ,90 4',t , 5 l 1O2 ,47 't8 t5616,98 71,32 {1,51 1{1.30 77,45

100 afr im JuIl 1952 = ... Dü (Devisenkurs.97,64 Dü)
79 ,84 79 ,91 7{ ,00 117 ,10 78.75 62.79 92,65
86,75 88,03 78,86 ',t 80, {0 78 ,75 70, 98 92 ,65

100 sfr lm JUII 1957 t... Dil (Deviaenkurs - 98r0I6 Dll)
77,6A 78,4't 75,23 145,',t2 71,14 58,09 76,90
80,78 e2,24 82,65 1{3,50 72,47 68,52 76,90

I Rbl in April 1954 =... DNI (Deviaenkura = 1.05 Dir)
0.r9 0,18 0,18 0,38 0,76 0,62 0,16o.25 O,23 0.26 0,3s O,77 0.62 0,16

77,94
79 ,53

76,28
75,68

69 ,60
75 t87

04
22

,9
.9

{9
51

65
68

4s,74
77,36

66,
66,

0,
0,

83 ,98
86,07

69 t32
65.3t

73,13
71,77

73
80

7l
80

93
99

79
79

89
39

69
01

63
24

53,58
69,26

80,68
85,73

84,21
84,21

53
17

69
69

42
42

53
13

72
15

15
15

0
0

0
0

37
37

59
12

0
0

3
3

09
08

0
0

I RbI in Jahresdurchschnltt 1958 . ... Du (Devleenkurs .
tleutachea 0 ,21 0, 30 0,20 O,29 0,83 0 ,62 O,21ruasisch. 0,31 O,22 0,28 0,14 0,83 0,61 O,29

100 Ptas im April 1953 . ... DM (Deeisenkurs . . DN,t)

aleutschea 12,88 12.72 11.25 26,93 l{,{3 12,51 12,99

100 Rc8 lm September 1959 = .., Dit (Devlsenkurs . . DM)

deutsches 24,15 22,53 19,83 17,46 69,42 31,37 22.78

DN,I )

0,
0

15.34 8,77

3
7

0,
0,

20 ,12r{,81

23 ,55 40,39 42,92 36,12

100 TL. Im September 1955. ... Dtt (Devlsenkurs. I49,3{ Dü)
deutEches 89,3'l 106,37 95t76 292,93 37,02 102,81 18,80 86,87 75 .84 171 ,91 r 40 . {5TUrke i

TUrkei ...

Un9 a rn

Kenia (NaIrobi)

Simbabwe (Harare) ....(Rodesien, SaIlsbury)

,00 TL. in JunI 1958. ... Dtt (Dev1aenkura. l{9,3a Dü)
deutsches 60,75 71tg'l 63,82 134,72 25,13 131,18 t7,84 7G,86 60,42 76tzi 161.92

100 Ft im ,rahreadurchachnltt 1963 ' ... Dü (Devisenkurs = .
deutsqhea - 15.70 15,90 16.42 - 17,48 12,1't

Af r ika

100 EAB ln Dezenber 1958.... Dtl (Devl8enkurs - 58r{8 DU)

Dü)
1'l ,63 23 ,47 21,14 27,62

ldeutaches
I 
ostaf. tr.

64,91
72 t05

59, 36
61 ,22

71,49 58,85 33,3380,72 1O0,27 33,33

R5 ID Novmber 1959. ... Dt (Devlaenkurs.1l,?8 Dü)
9 ,89 1 3 ,87 5 ,83 24 tO7 8 ,0{13,10 18,70 6,05 18,60 8,93

tlt,20
65 t25

1.73
11,71

r1,69
12,82

62
62

86
83

{3
42

26
26

{0
{0

80,77
84 ,56

56
s9

67 ,11
67 ,11

I deutsche6
I slmbab.
| ( rodeg. )

8.88 9,421r,{l 12.39

t SAE im Augu8t 1957 ' ,,. Dt{ (Devlsenkura. 11r5595 Dil)
eutaches 11,42 11,75 12,79 13.57 9,12 16,87 9,33la 8,75 I 0,73 10,75 15,38slidafrika . ..

TanEania (Dareasalü) . deutaches
ostaf r lk.

Tunesien (Tunis) ...

'100 EAs in Dezember 1959 =
53,20 56,75 61.47 66,1268.97 71,94 79.20 94,56

Dtl (Devlsenkurs . 58,37 Dfr)
3{,10 67,16 47,17 48,0735,22 95,28 47.17 52.72

52.34
56,03

50,90
59, 30

71,79
91,60

9,04 9 ,55

I tD lm Novenber 1951/Apr11 1962 - ... Dü (Devisenkurs . 9,72 DM)
ileutsches 8,2O 8,41 9.39 10,04 6,75 S,j1 7,06 .1,39

Erläuterungen siehe S. 59 ff.
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't .41

ltrt,r,rl

schweiz .. ,.... ldeutschea
I Bchweiz.

6,19
7 ,10



Argentinien ... ldeuteches

Argentinlen ( Buenos IAIreB) . ......lateutsches

Bolivien (La Paz) . .... ldeutaches

Bra6iIien .... . ld.utr.h."

Brasilien .. ... laeurschea

chile (santiago) ......1u"oa""n""

chile (santlago) .. .... ldeutsches

costa Rica (san ,tosä)h) laeutscnea

Dominikaniache Republik I(santo Domingo) ...... ldeutsche8

cuatenila (stadt)h) ... ldeutecneg

LaDd

Kanada

Vereinigte Staaten von
Aner ika

1 verbrauchergetdparltäten
' 1.2 zuaamenfaaaende Darstellung

Ergebnlsse vor 19611 nach Bedarfagruppen der Lebenshaltung, elnBch1. Wohnungsnlete

Anerika

'100 argent$ ln Aprll '1955 . ... Dü (Devisenkurs. Dü)
19,87 27,02 31,98 43.17 5,94 {8,61 11,57 16,22

100 argentf in September 1960.... Dti,t (Devlsenkurs.5,04 Dü)

5,56 5,89 7,9t 10,37 3,73 5,74 3,61 3.79

I 000 BE in Februar t959.... Df,t (Devisenkur8.0,35 Dü)
0,3 1 0,30 0,29 0,42 0,37 0.68 O, r 6 O,3O

100 Cr$ tn Januar 195{ ! ... Dit (Devlsenkura. . Dlr)
10,50 9,99 8,95 t9,53 19,04 32,86 7,96 to,{4
100 Cr$ lm uli,/Junt t959.... Dü (Dev1senkura. Dn)
2,98 2,9't 2,92 t.97 3,14 4,57 2,73 2,82

100 chII$ in Dezenber 1952 - ... DIrt (Devisenkura . Dü)
- 3,69 {,45 13,41 a,72 - 2,87

100 chil$ in Dezember 1957.... DIit (Devlsenkura. . DH)
0,66 0,66 0,77 1.16 0,53 0,63 O,{1 O,t6

100 y' im ttai 1960 -... Dtt (Deviaenkura = 62rtt Dü)
59.32 59,66 59,21 56,0r 56,67 96,80 t8,41 60t47

1 dm$ im üErz 1961 . ... Dü (Deviaenkura = 4.OO Dtt)

2,50 2.75 2,9t 2,63 r,39 3,33 2,27 2,78

I 6 im üärz 1958 . ... Dü (Devisenkurs = ,tr20 Dt )

Verkehr

20,36 23,2't 23,76

5,89

2, 17
2.95

0,23

2 t71

0,51

2,22

2

2,45
3 ,32

2.59

8, 05 8,66 15,89

2,23

5, 54 6 ,29

0,74 0,88

2,01 4,27

0,7t 1.74

51,70 63,73 55,95

8,94

3,50 6.49

2, 15
2,26

2,7O 2,70

2,8O 3,02 2,88 2,75 1.69 4.28 2,42 2,9O 2,19

I kan$ In Junl 1953 .
deutschea
kanad I Bch

35 73 2,82
3,58

4.r3
5, 75

deutache s
merikan.

t,85
9, 10

Dtl (Devlrenkurs. {,23 Dü)
f,08 5,21 2.391,08 5,81 2,509

2
3

24
49

26
38

I kan$ Im Septenber 1962.... Dü (DevlBenkurs.3,Zt52 Drt)
Kanada . ....... ldeutsches 2,89 3,06 3,3a 3,61 1,96 4,3-t 2,66 2,52

I kanadl8ch. 3,64 3,81 3.73 4,j6 2,05 5,06 2,93 2,69

Kormbren (Bosorä) ....laeutachea J::r-")l,;: ";;:f',li::." "orllo'o"l;:f'"'rr,ro*' 
s5,2s

Kubah) . .......1a"u.".n." l,:;'* :i.;"'T:;; "':,;r"' 'T,l?""'*lH"' .,::r:'' ,,ro
tOO nex$ iD Novenber 1958 . ... Dü (Deviaenkurs. 33,52 Dtt)

Mextko (stadt) laeutschäa 31,15 30.86 31,{5 39.65 3{,OO 30,75 23,47 2l,gs

panma (sradt) .laeutscrrea ,t,ä";;ä"ll,ltto .,;;' 
* 

l::;'*T:;,' 
o't'llr?t' 

3,63

1 000 6 In Jan./Novenber 1959 . ... Dü (Devlsenkur8. a2,OO Dlt)
Paraguay (Asunctöä)h) . laeotechea 33,96 33,72 38,22 44,7t 36,39 23,26 26,63 37,62

100 S/. in ,Iunl 1952 - ... Dü (Devlsenkurs . . Dü)
Peru (Lina) .. laeutschea 23,26 23,31 21.g5 5O,Ot 22,88 zS,Bt - 13.67

urueuay *ronrevideo) ..l.reutsches .rl,::tr;::: Ir::;"r]::;.' ';;.:.'*;rt::I"'"'ruu,r,*' 
nuu,,,

100 Bs ln Aprll 1959,/Jan. 1960. ... Dtit (Devi8enkur!. Dü)
venezuele (caracas)h) .lcleutechea 50,il6 53.81 5{,35 72,18 32,21 iO:,lr {9,08 52,66

I US-f in tlärz 1953 E... U{ (Oevlaenkura. l,2O Dü}

3,t{
4,85

45,30 62,83 97 ,98

1 ,85 I ,80 3. 93

28,85 30,13 61.53

3,93 4,33

22,81 31,85 25,29

21,02 20t14 22,20

{0,9{ 31.08 79,19

306,55 585,89 644,9s

55
05

2
3

2 3
4

Ver-
brauchs-

schema nlt I onn"
Il,liete

Lebenshaltung
insgeeant Ernäh-

rung

Getränke
ud

Tabak-
waren

nohnung
(t iete)

tse i zung
und

Be leuch-
tung

Ha ua rat Bekle i-
dung

Re in lg ung ,Körtrnr- u.
Gesund-
heits-
pfI ege

| 
"r 

ruonn,
I Unte rhal-
Itung und

I 
rriroluns

Erläuterungen siehe S. 59 ff

2, 49
3,48

2, A6
3,78
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5,14
5,81

3,57
4,61 t2

2,57
2,39

2 t83
3,3s

2,
1,



I verbraucherqeldparltäten
1.2 ZuBmenfassende Darstellung

Ergebnisae vor 1964 nach Bedarfsgruppen der Lebenshaltung, einschl. wohnungsmiete

Land

ltrt,t,rl
verkehr

Indien .

Austr aI i en

. laeote.t"s

deutscheE
israel.

Is rael

Israel (gehobene Ver-
brauchergruppe) ...,

Japan

Philippinen (ManIta)

sri Lanka (Colombo)

Aa ien

100 1R im Dezenber 1957 -... Dü (Devisenkur8.88,3t Oü)

84.60 95,47 87.11 96,79 37,79 116,74 62.82

I Iß im Januar 1957.... Dli{ (Devisenkurs = 2,33 Dlt)
1,95 ',t .19 t,55 2,79 2.30 2,77 r,78
2,t1 2,t6 2,49 3,73 1,96 4.21 1,95

1 I5 in Novenber 1951 . ... DM (Devi8enkurs.2,21 DÄl

94,68 60, r9 91.46 89,72

1 ,91
I ,98

1,73
1 ,71

2,30
3.24

I ,86
2 ,17

deutsches
israel.

1 ,32
I ,63

24
60

1,5'l 2.65 l,3l
r.9l 2,5t 1,62

0,95
l,l9

1,r{
| .5'l

1 ,40
1,51

1,19
1,1{

30
a2

25
52

la.ut""n."

la.ut"ct."

fu" o.".n."

ldeuteches

I 
n.o"""r .

I 000 x in Dezember 1958.... DN{ (Deviaenkura. t1,73 Dü)
9.23 9,8r 8,01 15,83 6,00 13,63 9,86

1 P in Augu8t 1958. ... Dtl (DevlBenkurs.2,09 Dtt)
1,50 1,53 1.3't 3,t5 1,26 r,35 1,13

13,35 9,23 10,',r6 18,20

2.32 r ,65 1,18 .2,19

100 CR in September 1959.... Dll (Devi8enkura.88,70 DNil)

70t14 71 ,66 't6,39 49,2r 63,42 't4,87 60t25 '11,'t4 64,05 91.64 100.94

Auatral i en und ozeanien

I E A im Februar t957.... DIit (Devlsenkur8.9,40 Dit)
10,49 10,47 11.14 tr,65 10,66 10,03 9.75 9,49 1,'18 8,80 12 .O3"""1'":"""-

Neuaeelanal

Erläuterungen siehe S. 69 ff

Z. lm Jahresdurchschnitt 1956 = ... Dir (Devisenkura . 11,55 Dll)
12,80 12,79 t{,70 17.98 12,87 17,5t 10,55 8,54
'l{,55 14,91 16,86 18,54 12,57 20.26 t0,99 8.5t

12,03
12 ,51

19, 48
l8 

' 
il6

10,33
't2.05

-26-
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Ve r-
br auchs-

schema

or t9
( nach

1 verbraucherqeldparitäten
1. 3 Langfristlge Relhen

BBLGIEN (Brü68eI)

inalberechnung für Oktober 1972
L Eauptgruppen ohne wohnunglEiete)

wägungsanteile ln to

108,1{ 51.29 9{,53

Berechnunglergebnlase 100 bfrs - ..

6,1?' 6,21 7,17

123, 12

Dü

7 ,97

Rück- bzw. Fortrechnung des Gesmtergebnlssea

Verglelch Jull 1953 (elnechl. wohnungmlete)

17,14 54, s3 {1.38

4,67 6,32

Abrelchunq der verbrauchergeldparltät
gon DeviBenkura

nach
deutschem I belgischem Mittelwe rt

ve rbrauchaschena

Europa

Pe rsön-Ilche Aus-
stattun9 t

aonat I9e
llaren und

Di enat-
1e i st ung en

deutsche g

90 3. 66

7,49

371,23

8, 01

Jahr
Mo nat

1 961
1 968
1 969

1970
1971

1985 ...
1985...
r987...

7 .61
7 ,51
7,41

8,70
8,51
8, 53

8,025
1,977
7 ,829

8, 16

8, 07
8, 00

8,4
1,7
9,0

7 ,97
8, o{

I,3
4,6

15,7
19,5

1,
0,
2,

+

+

+

+

+

+

+

+

5,
5,
4.

+

+

3,
9,
7,

+

+

+

+

2.
1.
9.
1.
8,

+
+
+

+ 1,9
+ 5.2
+ 1,7

7

7

7

7

3{5
t70

a1
50

50

57
8,5

12, 1

7,247
6,835
6,649

7,48
7 .51
7,1.5

6,692
6,524
6,480
6,382
6.253

6.217
5.090
5.323
4,998
4,926

5,08
6,0r
5,82
5, 55
5,34

4,957
4.859
4,813

5,20
5,1'l
5, 0{

6,7',|
6, 42
6,2r
6, t4
6,1{

0,3
1,6
3,7
3,8
1,8

verglelch Oktober 1972 (ohne $ohnsgeiete)

I 987 Januar .. .. ..
Februar . .. ..
tlärz . , .. .. ..
Aprll . .... ..
Mai.........
Juni ..,..,..

. Juli .......,
August ... ...
Sepcember ...
Oktober . ....
November ....
Dezember . .. .

'1, 81 5
{,830
4,829
4,821
4,822
tr824
4,823
4,8',t 5
{,815
4.804
4.779
4.779

70.

5,05
5,07
5, 06
5,05
5,05
5, 05
5, 03
5, 00
5, 00
5,01
5,03
5,0t

+
+

+

+
+
+
+

+
+

+
+
+

Lebens-
hal tung

inagesmt
Nahr un9 B-

und
Genußmltte 1

KIeidung,
Schuhe

BIekt r I-
z itet,
Ga!,

Br enn-
ato ffe ,
l{aaaer

üur t9e
Waren Etl
Di enstl ei -

stungen
für die

Eaushalts-
führung

Ilaren udDlenstlei-
stungen für
verkehrs-

zuecke,
Nachr ichten-

über-
EIttl un9

llaren und
Dl en 8t1e I -

stungen
tur dle
Körper-

und
Geaundheits-

pf1e9e

Vraren und
Dienstle 1-

stungen für
BI Idungs-

und Unter-
haltugs-

zwecke

Dev I Benkur a

ve rbrauche rgelalpar ltät

aeurschen 
ntin o"rrr""n", | üitteleert

Verbrauchsachena 
I

Erläuterungen slehe s.

-27 -

197 2

1971
197 4

1975....
1977 . ..
1978...

1980..........
I 98r
1942 . ..
1983 ...

8, 56

2

5,1
5,0
1,8
4,5
1,7
4,7
1,3
3,8
3,8
4,3
5,3
5,5



Eu ropa I verbrauchergeldprrltäten
1. 3 Langfrlstlge Relhen

DANBIiARK (Kopenhagen)

Inalberechnung für septeEber,/oktober 1975
nach tlauptgruppen ohne Wohnungsnlete)

glEgungsantelle ln lo

or 19
(

Ve r-
b r auc ha-

gChena

ale ut s che I
ilän lsches

Jahr
Monat

35. 17

'l'l , 'l {
35,35
11,02

948, 42

759.70

38 ,26

391,56
3{5,80

1 t {,8{
6{, a0

123.42
1',t9,80

3r,00
40 ,79

47 ,81
28,20

35,98
41,99

55,29
5{, 30

2915't
37.41

Pe rsön-
liche Aus-
stattung t

so nst lg e
waren und

Dienst-
I ei stungen

46, 45

r0,30

44 ,52
43,83

t 1,89
80, 80

57, t0
45,10

t8,79
47 ,28

Berechnungsergebnisae '100 dkr . ... Dtt

aleutaches .. I

aänisches .. I

llittelwert I
auE beiden I

32.53
37.10

3S, r9 34,97

21,49
20, 62
19.87

39,50
44,75

42, 1848,04 3s,90

Rück- bzw. Fortrechnung dea Gesutergebnlsses

39,99 33, 49 44, l8

Abweichung der Verbrauchergeldparltät
von hvlsenkurg

nach
deutschem I dänlechem tli ttelwe rt

ve rbrauchsachema

1 985

57 .120
53,347
52.197

{8, 63 r

47 . O24

45,923
{{,045
t2.535

27 ,166
26, g'.t 5

26 .275

24,99
23,95
23,11

23,2t
22,10
21.a9

Verglelch März ,l958 (einschl. wohnunganiete)

57 ,29
53.75
53, 39

51,89
5r,56
5t,17
50,15
46,57

Vergleich Septenber,/Oktober 1975 (ohne WohDunganiete)

59,'12
55.47
55.10

58,21
54,6r
54.24

0,3
0,8
2.3

3,5
4,0
5,6

53,55
53 ,21
52, 80
51,76
{8, 06

52 .72
52, 38
51,98
50,95
t7 .11

11,4
'l 3,9
9, s

10,1
13 .2
t 5,0
17.5
13,0

+ g,,l
+ I1,4
+ 13,2
+ 't5,'l
+ 1112

+

+

+

+
+

+
+

+

6,7
9,6

+

+

+

+

+
+

+

+
+
+
+

1975
't976
1971
1 978
1979

'1980 . . .

r981 ....
1942 . ...
1983 ...

42,850
11 .557
38,695
36, {38
34,872

3s, tr
3{,09
31,88
29,69
28,16

{1, 19

39, 6{
37,08
34,53
32,75

38, 30

35,86
31, r8
32, 11

30, {5

17 .1
18 ,2
17 ,6
18, 5

19.2

32.2t5
31,735
29,135
27,926
27 ,479

26 ,22
21.75
23 .65
22,82
22, 02

30,50
28.79
27 ,51
26,55
25 ,51

2g ,36
26.77
25,54
24,69
23,82

18,7
22.0
18,8
18, 3

19 ,9

10, 6

11,5
r0,9
I 1,9
12,7

12. O

15,5
12.2
t!,6
13,3

22,6
23, 1

24. 4

t 0,0
10,6
12, o

16, 3

16, I
18 ,2

I 987 Januar . . .

Februar ..
tlärz ... ..
April . ...
Mal ... .. .
Juni ... ..
JuIi .....
Auguat ...
Septenber
Oktober ..
November .
Dezember.

26 ,366
26,487
26.57 1

26, 5 30
26, 58a
26.549
25,160
26.079
25,958
25,030
25,912
25,919

20 .20
20 ,21
20,0'l
19 ,97
19,89
19.95
r9,9{
19,84
19,56
19, 55
r9,59
19,6f

23 ,50
23,55
21,27
23,22
23,14
23.21
23119
23t08
22,86
22.74
22 ,14
22 ,80

21,85
21 .90
21 .64
21,60
21 ,52
2r,58
21 .57
21. t6
21 .26
21 .15
2't ,19
21 ,21

23,4
23,6
24,7
21.7
25.2
24,9
211 1

23,9
24,1
21.9
24.4
24, 4

10, 9

11,1
12, 4

12, 5

13,0
12. 6
12, o

11,5
11, 9

12.6
12,1
12,1

1'l ,1
17 ,3
18, 5

18,6
'19,0
18.7
18 .2
17,7
18,1
| 4,7
1A ,2
18,2

Lebena-
halt ung

insgesmt

Nahrungs-
und

Genußnlttel
Kleldung,

Schuhe

Blektr i-
z ität,
ca6,

Br en n-
Btoffe,
llaaser

0br t9e
waren üd
DIenBtIei-

stungen
für die

Ha ushalta-
führung

waren ud
Dl enBtle 1 -

atung€n für
verkehrs-

zwecke,
Nachr ichten-

über-
mlttl un9

stungen
für die

tlaren und
Di enEtIe i -

KörlEr-
und

Ge3unalhelts-
pflege

Vlaren und
Dl en atlei-

stungen für
Bl Iäung s-

und Unter-
haI tuog s-

zwecke

Deviaenkur a nach I

I dänischem Iauchsachena 
I

IilI ttelwe rt

ve rbrauche rgeldpar ität

deutschen
verbr

Erläuterungen siehe S. 70.
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5,4
9,3
5,6
4.9
5,8

3,9
4,8
4,2
5,2
6,1



deutsches

Ve r-
brauchs-

schema

.la hr
ttonat

'I Verbraucherqeldparltäten
l. 3 LangfrIstIge Relhen

. FINNLAND

Originalberechnung Jahreadurchschnitt l98O(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsnlete)

wägungaanteile in to

103,90 58,{0 119,00 17Ot2O

Berechnungaergebnisae 100 Fnk . ... Dtrt

18,42 59, 1 9 46.41 37,36

Fortrechnung des cesmtergebnlEses

Vergleich Pebruar,/l,tärz 1961 (einschl. wohnung!niete)

51,30 93, 5o 55. 30

56,75 39, 00 38,78

Abwelchung der verbrauchergeldparität
vom DeviEenkura

nach
deutachm I flnnlschem

ve rbr auchaachena

Eu ropa

Pe rsö n-
Ilche AuB-
stattung i

aonst 1g e
l{areD und

Dl enst-
le I at ungen

Iiti ttelwe rt

1967
't968

978.,7 O 317,00

42 ,56 40 ,14

47 , 441
42, 77 5

40, 890

1 15 ,71
95,45
93,32

103, r7
96,51
97.11

24,2
13, 3

10,8

11,5
1,1
1,1

3,9
0, 1

5,{
13.2
5,3

+ 12,1
+ 16,5
+ 24,1
+ 32,1
+ 22,8

4,1
8,2

t 5,3
22,7
'14'1

3,5
9,0
5,3
6,8
7,6

6,2
10,4
24t6
25, 5

4,5
1,4
2,6

15,7
16,5

88,44
82,73
83,25

83, 99
81 .26
82,00
78,8{
72 ,16

33,80
32.35
30, 98

95,8r
89 ,62
90, 18

17,
6l
311969.......

+
+

1970
1971
1 972
I 973
197 4

1975
1976
19't7
1918
197 9

't980

r 981

1 982
1983
1 984

1985 ...
1986 . ..
1987...

87 .39
83, 36
71,O7
69,6r 9

68.725

97,98
97 ,12
95, 65
91,98
8{,{t

90, 98
90,l9
88,83
85,{r
78,39

67,033
65.3O2
57,186
48,8s8
47,165

64 ,66
s9, {3
54 ,71
12. 17

50,73

15, 43

69.32
63 ,82
60,86
59 ,17

70, 05

5{, 38
59,27
56 ,52
54,95

+

+

+
+

+

+

+

+

+

5+

+

+
+
+

44.424
52, 452
50,598
tt5,880
47 ,184

42.59
40,55
39,13
35, 90
35,15

12,8
22,7
22,7
19, 6

25,8

28,8
24, 4
2t.2

Verglelch Jahreadurchschnltt 1980 (ohne wohDungsmlete)

1987 Januar .. .. ..
Februar . .. ..
März ........
April .......
Mal ... .. .. ..
Juni ... .. .. .
JuIi ........
August......
Septenber . ..
Oktober .. .. .
Novenber .....
Dezenber . . ..

40, 095
40, 1 09
40 ,7 43
41 , 026
41,O77
tl,'145
41 ,232
41 .290
41,310
{l,tlt0
40. 696
40, {80

31,49
3r,39
31,t7
31,10
31,08
31,05
31 ,03
30,89
30,67
30, 61

30,61
30, 66

2t ,5
21 ,7
23 .5
24 .2
2t,3
24,5
21,7
25,2
25,8
26, 'l

21,8
21, 3

Le bens-
halt ung

i nEgesmt
Nahrunga-

und
Genußmi ttel

KIeldung,
Schuhe

BIektr l-
zltät,
cas,

Br enn-
stoffe,
llaaser

0br i9e
Wa ren üd
Di enstlei -

stungen
für die

Ea ushal ts-
führung

fgären md
Di enstlei -

stungen für
ve rkehr s-

zwecke,
Nachr Ichten-

über-
nIttlung

l{aren und
Dlenatle I -
rt un9 enfür die
Körper-

und
Gesundhe lt s-

pfI ec e

9laren und
Di enBtI ei-

stungen für
Bl lalun9 s-

und Unter-
haltugs-

zwecke

nach
I finnischen

rauchgschema
ülttelwert

ve rbrauche rgeldpa r ltät

deutachem
ve rb

Dev i ge nkurE

Erläuterungen siehe S. 70

-29 -

+

+
+

+
+



Eu ro pa 1 Verbraucherqeldparitäten
1.3 Langfrlstlge Reihen

FRANKREICTI (ParIs)

orlglnalberechnung für oktober 1972
(nach Eauptqruppen ohne }bhnunganiete)

wägungsanteile In to

deutaches ..
französ. ...
Mittelrert
aue belden

Ve r-
br auchs-

achena

de utE che 6
f ran zö s.

Jahr
llonat

1970 .
1911.

1 912
't971
19't 4

91,05
94.00

53,76
74,07

56, r8
60,98

58,48

Pereön-
Ilche Aua-
stattun9 i
sonEtige

lvaren untl
Dienst-

leist ungen

27,16
33,1O

44,15
a1 ,97

83,33

5{, 80

5r,70
s5,33
92. 40

1957 .
r968 .
1959 .

8t,0{0
80,528
7s,815

16.44
1t.22
71,93

85. 53
83. 05
80, {9

5,7
7,9
5,r

81 4,50
834,00

63.11
69, 88

65,33

376,66
37 3, 00

68, {9
14,O7

7O,92

r06,54
94, 80

12.95
41,80

69,92
69.95
65,79

60,0r
52, 60

vergleich Oktober,/Novdnber !958 (einschl. wohnungamlete)

80, 98
78.63
76,21

78,93
78 .57

Berechnungsergebnisse 100 PF . ... Dlt

54, 95 6t,52 63,29 59,17
58,1 4 68,03 65,79 64,94

56,50 66,23 61,52 61,73

Rück- bzw. Fortrechnung de8 Geaütergebnlsaes

7 4.71
7r,t0

Verglelch Oktober 1972 (ohne wohnungEmlete)

62 , 1',|

Abweichung fler Verbrauchergeldparität
von Deviaenkurs

nach
deutachs I französischem

ve rbrauchsschena
Ml tte lwe r t

0,
2.
0,

65,956
63, I 63

63,235
59, ?36
53,885

32.7 61
31,31 1

29 ,9OO

29.998
30. O22
30.048
30,028
29,922
29 ,94t
30.033
29.959
29 ,949
29,929
29 .443
29,496

63, t5
63, r8
59,{r

31.77
30,8a
29,91

54
22

70

70 +

+

5

0
5,
3,
6,

+
+

+

+
+

9

2

6,
1.

+

3,0
1,5
0,0

19 ,7
24. 4

+ 13,3
+ 1'l ,8

0, 1

5,8
r0,3

10,6
17 ,1
22, I

5,2
1't,4
16,2

56,26
53.67
50,91
47 ,91
45,1t

62.29
59,42
56, 31

53,05
49,95

59 ,28
56, ss
53,64
50, {8
47 ,53

2,O
1,7
7,7
7,5
t,7

+ 8,5
+ 12.6
+ 19,3
+ t9,0
+ t5,9

3,3
7,2

't 3,5
13,2
10,3

43,0r3
41,640
35,995
33,559
32.57 0

41 .91
39, 38
36,99
34, 68
32 ,95

46, 44
{3,60
40,96
38, 39
36. 49

4{, t9
{1,49
38, 98
36,5r
34.72

+ 9,0
+ 4.7
+ t0,7
+ 14,4
+ 12,O

2,7
0,4
5,r
8,9
6,6

66,51
66, 57
62. 59

+

+

+

+
+

+

+

+

+

+

+

+

+
+

+

+

+

+

+

+
+

+
+
+

+
+
+

+

+
+

4

0

3

2

2,
5,
0,
3,
I,

+

+

+

+

+
+

+

+

1975
1 976
1977
1978
1919

't980

r98t
r 982
1 983
1 984

57,411
52,7 68
47 .256
44,582
43,079

1985....
r985 ...
1987...

1987 Januar .

März ... . , ., .
April . ... .. .

Mai . .. .. ....
Juni . .. .....
Juli..,.....
August ... ...
September....
Oktober .....
Novenber ....
Dezenber ..,.

35,18
34,15
33.12

33, {8
32.50
31 ,52

+ 7,4
+ 9, 1

+ 10,8

2,2
3,8
5,4

30,18
30,1s
30,09
30,02
29,99
29,98
29 ,93
29 .81
29.72
29,71
29 ,61
29.7O

33,41
33,38
33,3r
33.23
33,20
33,20
33, t4
33, 00
32,90
32.89
32,85
32,89

3t,80
31 ,17
31,70
31,63
31,60
3r,59
3r,5{
31,{r
3r.3'l
31,30
31 ,26
3r,30

+ 0,6
+ o,il
+ 0,1

0,0
+ 0,2
+ 0,'l
- 0,3
- 0,s
- 0,8
- 0,7
+ 0,8
+ o.7

+ ll,'l
+ 11,2
+ 't0,9
+ t0,7
+ ll,0
+ 10,9
+ 10,3
+ 1O,2
+ 9,9
+ 9,9
+ 11,6
+ ll,5

6,0
5,8
5.5
5,3
5,6

- 5,5
5,0

Nahr ung B-
untl

Genußmitte 1 sto ffe
liagger

EIekt r i -
z ttät,
caa,

Brenn-
Lebens-
haltung

i nsg e amt
KIeldung,

Schuhe

übr ige
waren ud
Di enat 1ei -

stun9en
für die

Ha uahalts-
führung

waren und
Di enst 1el -

atungen für
ve rkehr s-

zwecke,
Nachr ichte n-

über-
mittl un9

waren und
DienBtlei-
stm9en
für ttle
Kö rpe r-

und
cesundhe it s-

pfI eg e

waren und
Di enstlel -

atungen für
Bi ldungs-

und Unter-
hal tung s-

zvecke

Dev i Be nkurs nach
I franzöBischem tli tte 1ce r t

ve rbrauche rgeldpar ltät

Ve rbrauchaachema
deutachen

ErIäuterungen siehe s! 7l

-30-

4,8
4,5
4,6
6,2
6.1



deutsches ..griech. .. . .

deutaches ..griech. .. ..
Mi tt elwe rt
aus belden

Jahr
tto nat

Ve r-
brauchs-

Echema

t967....
1 968 . ...
1959....

r970
197 1

1 972

t973.
1974 .

51,30
52 ,50

93,60
61,60

Eu ropa

Persön-
liche Aus-
sEattung i

sonat 19e
Waren und

D I enst-
1e i st un9 en

55, 30
32,40

tlittelwert

986,30
93 8, 40

5,80

31 7,00
360,90

5, 84

6,60
7, 35

Dl,t

5, 09
6,96

1 verbraucherqeldparlteten
1. 3 LangfrlEtige Relhen

GRIECIIENI,AND

Orlqlnalberechnung Jahreadurchschnitt l98O
(nach Eauptgruppen ohne lrrohnungsmlete )

t{ägungBanteile in to
65,00 1 r 9,00s5,00 107,70

Berechnungaergebnlsse 100 Dr
5.29
5,66

03,90
28,30

70.20
30, oo

4
6

13
27

35
26

I
5

92
76

4,93
8, 54

6,745, {8 6,98 {, 81 6,03

Rück- bzw. Fortrechnung des ceaütergebnlaaeg

Vergleich Oktober 1960 (einschl. woturunganiete)

vergleich Oktober ,l973 (ohne gtchnung8mlete)

5. s3

Abwelchung aler Verbrauchergeldparltät
von Devlgenkurs

nach
aleutachs I griech.

verbrauchaachma

5t20

13,24
13,26
1 3,03

r3,49
11 ,64
13,68

12,15
r 1,54
1 0,59

13,74
r4,00
14. 19

10,07
8,51

t,9
2,9
5,0

13, 1

21 .3
3a,0

+ 12.4
- 0,5

8,96
8, 5s

2,1O4
1.539
I .321

+
+

+

+

+

+

1975 ..
1916 ..
1977 ,.
1978 ..
1979 ..

I 980
't981

1 982
1 983
t 984

7 ,64
6,8r
6,21
5,43
4,92

7,91
7 .34
6, 80
5,19
5, {3

3,5
7,3
8,5

r4,0
10, {

+
+
+

+

+

Verglelch Jahrelalurchschnttt 1980 (ohne wohnungsnlete)

4,26
4. 08
3 .52
2,90
2.51 I

5, 10

4,37
3,7r
3.17
2.74

5,42
4,98
4.27
3.62
3, t2

19 .7
7,1
3,3
9,1
9,0

2,99
2,10
2, O7

2, 66
2.11
1,85

+ 10,'l
+ 22.2
+ 22,6

+ 42,1
+ 55,9
+ 56.7

26, 4

39, 1

{0, o

6,53
5,59
l, 79

t, 06
3, 50

+

+

+
+

+

+

+

+

+
+
+

+

+

26
26
22
20
20
20
22

+ 53,3
+ 31 .O
+ 32,3
+ {0,q
+ 39t2

36.6
22, 1

18,0
2r.8
24. I

1 985
't986
1 987

2
1

t

95
96
90
86
85
a2
85
86
81

76
75
73

33
88
62

72
12
56
63
62
60
52
53
59
5t
53
52

1987 .ranuar . . .. ..
Februar . .. ..
lilärz ..... ...
Aprll . .... ..
MaI....,....
Juni ... .....
Juli........
Augu8t ... .. .
September ...
Oktober .....
Novenber ....
Dezember ....

+ 61,5
+ 61,5
+ 56.7
+ 5'1,7
+ 55.1
+ 53,2
+ 56,3
+ 58,{
+ 55.2
+ 53,5
+ 55,1
+ 54.5

+ {3.9
+ 43,9
+ 39.8
+ 37.7
+ 38,0
+ 35,5
+ 39.7
+ 41 ,'l
+ 38,4
+ 37.2
+ 38,{
+ 37.7

1 .362
1 .362
r,359
1,351
1,341
1 .332
I .324
1.3',t3
1.308
1,283
1.264
1 ,256

2 ,20
2,20
2, 13

2,09
2,08
2, 01
2, O7

2,08
2, 03
1 .97
1.96
't,9{

+
+

+
+

+
+

+

Lebena-
haltung

i nsgesilt
Nahrunga-

und
Genu ßmi ttel

Kleldung.
Schuhe

Blektrl-
zI tät,
caa,

Brenn-
Btoffe,
Waaser

übr i9e
Ifaren und
Dienstle i-

atun9eD
für dle

Haushalts-
führung

Itaren md
Di enstle l-

stungen für
ve rkebrs-

zwecke,
Nachrlchten-

über:
mlttl ung

waren und
Dl enstle 1-
atmgen
für dle
Rö rpe r-

und
Ge sundhe lts-

pflege

l{aren unal
DienstIel-

atungen für
Bi ldung s-

unal Unter-
hal tungB-

zwecke

Dev I senkurs nachdeutschem I grtech
Ve rbraüchs6chena

Hittelwert

ve rbrauche r9 eldpar ltät

Erläuterungen siehe s. 7l

-31-

+ 24,1
+ 21 ,6
+ 20,0
+ 21 .O
+ 21 .0



Europa t verbraucherqeldparitäten
1. 3 Langfristige Relhen

GROSSBRITANNIEN (London )

inalberechnung für Oktober,/November 1975
nach Hauptgruppen ohne Wohnüngsmiete)

or ig
(

Ve r-
br auchs-

Echema

de utsches
britisches

Jahr
ilonat

1 967
r 968
l 959

935,46
842,98

6 ,63

386, I 4
402,23

5 ,61

{{,10
45,68

7 ,21
8,29

Persön-
Iiche Aua-
atattm9,

sonEt i9e
I{aren und

Dienst-
leistungen

46, t5
17 ,63

5, 30
6,00

5,65

t{äguDgsrnteIle in to

rr8,l9 5{,3{ 123,25
90,00 53,00 71,75

Berechnungaergebnisse I g =

6,32 7.53 5,70
6.77 7,52 6,95

6,55 7,53 5,33

121, 42
t 42, 00

39, 57
19.71

Dü

deutaches.
britlsches
Mittelrert
aus beialen

5,l0
1,15

5,94
7 ,33

6. t7
6,53

63
13

5

7

6,3s

Rück bwz. Fortrechnung alea Gesmtergebniaaes

7 ,18 1,75

Abweichung tler verbrauchergeldparltät
von DevlBenkurs

nach
deutschm I brittschem

ve rbrauchaachema
ilittelwert

r 0,95r
9,558
9,38t

1 0,7r
r0,38
1O.12

12, 10

11.73
't 1, {3

11,{1
11,06
1 0,78

2,3
8,5
7,9

10,4
22.7
21 .8

+ 4.1
+ 15,7
+ 14,9

8, 736
8,505
7.974
6,5r{
6,0s5

9 .86
9,47
9,35
9, t8
8,46

'I 1,la
t0,70
10,57
10,37

9 ,56

10,50
10,09

9 .96
9 .77
9,0r

+ 12,9
+ ll,3
+ 17.1
+ 40,9
+ 39,7

+ 27,5
+ 25,8
+ 32,6
+ 59,2
+ 57,9

+ 20,2
+ 18,6
+ 24.9
+ 50,0
+ 48.8

verglelch April/üal 1961 (einschl. t{ohnungsniete)

Verglelch Oktober,/Novenber 1975 (ohne fbhnungsnlete)

+

+

+

+
+

't970

1971
1972
't973
197 4

1975
197 6
19't1
't978
1919

t980 ..
l98l ..
1982 ..
r 983 . .
1984 ..

1 985 . ...
r986....
1987....

5, 449
{,553
4,0st
3,853
3,888

6, 41

5.7 I
5, 15

{,88
4, 49

't ,51
6,73
6,03
5,72
5,26

6t96
6 ,21
5, 59
5, 30
4, 88

+ 17,6
+ 26.1
+ 27.1
+ 26.7
+ 15,4

+ 37,8
+ 47,8
+ ,t0,9
+ ,lg, 5

+ 35,2

+ 27.7
+ 31 ,1
+ 38,0
+ 17,6
+ 25.4

4,227
4.556
4t242
3,871
3,791

1, 02
3,84
3,73
3, 65
3,57

4.71
4,50
4,3'l
4.29
4, l8

r,l7
4. 17

4,05
3, 98
3, 88

4,9
15 ,7
12,1
5,5
5,8

+ 't l,,l
- 1,2
+ 3,0
+ t0,8
+ 10,3

3,{
8,5
4,5
2,8
2,3

3.785
3,r84
2,941

3, {3
3, 30

3, l7

4,03
3,87
3.72

3,73
3,59
3, 45

9,4
3,5
7,8

6,5
21 ,5
26,5

't ,5
12. A

11 ,1

+

+
+

+

++

+

+

'1987 Januar ..,,..
Februar . .. ..
tlär2........
April . ... .. .

Mai ... ......
Juni ... .... .
JuIi ........
August ... .. .
September .. ,

Oktober .. ...
November . .. .

Dezember . ...

2,798
2 t't88
2.92O
2 ,953
2.983
2,963
2.973
2,966
2,981
2,993
2,985
2 ,987

3,22
3.21
3,20
3,18
3,17
3, t8
3, r8
3.11
3,15
3,14
3,12
3. 13

35, I
34,9
28, 4

26.0
2 4,7
25.9
2s.5
23, 1

23 ,8
23, O

22.6
22,9

+ 25,1
+ 25,2
+ 19.2
+ 16,8
+ 15.1
+ 15,8
+ 16, 'l+ 16,0
+ 14t7
+ 't3,9
+ 13,6
+ 't 3.8

15,
9,
7,
6,
7.
7,

78

76
15
72

72

3, 50
3,49
3, 48
3, 4s
3,4s
3.46
3,46
3, 14
3. 42
3, 4t
3, 39

1,40

+ 15,1 +

+

+
+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+
+

+
+

+
+

+

+
+

+

Lebena-
hal tung

inagesmt
Nahr ungs-

und
Genußmltte 1

Klelalung,
Schuhe

EIekt r i-
zltät,
cas,

Brenn-
stoffe,
I{a sEe r

0br i9e
wa ren Bd
DIenBtIel -

atun9e n
für die

HaushaltE-
führun9

waren und
DIenstIei-

Btungen für
ve rkehr B-

zwecke t
Nachr ichten-

über -nittlung

waren und
DienBtIei-

at un9en
für dle
Kö rpe r-

und
Ge auntlhe its-

pflege

I{aren und
DIenstIei-

stungen für
BI ldungs-

unal Unter-
haI tunga-

zwecke

Dev I senk urs nach
deutachen I britlschen

Ve rb rauchsBchema

ve rbrauche rgeldpar ität

üi ttelue rt

Erläucerungen siehe S. 7lf

3,73
1.7 3

3,71
3,69
3,68
3,66
3,67

-32-

6,9
5,7
4,9
4,5
4,8



Or 19
( nach

'I verbrrucherqeldparitätan
l. 3 Langfrlstlge Reihen
, IRLAND (DUBLIN)

inalberechnung für Oktober 1975
Haup,tgruppen ohne Wohnungsnlete )

wägungsanteile ln to

Eu ropa

Pe raö n-
Iiche Aus-
stattung i

son st ig e
tfaren untl

Di enst-
1e i et ungen

{6,45
'1 ,i1

MI tt elwe rt

Ve r-
brauchs-

achema

de uts che a
Ir lsches ,

5,1, 3,1

57 ,51
91 3 .36
863,48

385 ,77
459 , S2

6 ,21
8,90

1 ,56

r 1 0,01
'109,33

99. 64

40,98
121, 42

120,12

5,65
5.97

{0,35
27,01

8, 48
9,61

s3,38

'll,l5

7.75
10,3{

Berechnungaergebnlsse I Irä . ... Dtl

deutgches.
ir isches ..

6,29
8. r5

Mi tt elwe rt
aus beiden 7 ,22

Jahr
Monat

5.99
6, {9

7,09
7 .90

6; 41

I, t3
99
't5

5

6

19 61

r958
1 969

I 970
I 971
1 972
197 1

197 6
1977
1918
19'19

5,4324
4,501',|
{,0493
3,828^
3t152

6,35
5,62
5, 12

{,83
4, 45

I ,21
1 ,29
6,6{
6,27
5,77

7 ,29
6, 45

5, 88
5, 55
5, t 1

16 ,9
24 ,9
26,4
26 ,2
'18,6

+ 51,7
+ 62,0
+ 64,0
+ 63,8
+ 53,8

+ 31,2
+ '13,3
+ 45.2
+ ,15,0
+ 36.2

6.24 7, 50 7 ,27 5, 8l

Rück- bzw. Fortrechnung dea Gesmtergebnisaes

2,50 3,21 2,87

2, t9 1,23 2. S6

2, AE 3 ,21 2,85

9,0{ 9. 0s 6,37

Abuelchung der Verbrauchergelilparltät
vom Devlsenkura

nachaleut!chem I irlachen
Ve rbr auchaachena

+

+

+

+

+

+1 980

'1987 Januar ......
Februar . .. ..
ttärz .... .. ..
April . .. .. ..
Mai ..... .. ..
JunI........
JuIi ..,.....
August ..... .

Sept4ber ...
Oktober .. ...
November ....
Dezember . .. .

3,735
3.638
3.446
3,178
3,084

3, 98
3, 50
3, rs
2 ,92
2,75

5,15
{, 5a
4,08
3, 78
3, 57

1,57
4,02
3 ,62
3,35
3,16

+ 38.2
+ 24.8
+ 18.4
+ t8,9
+ t5,8

6

3

I
8

10

+ 22.4
+ t0,5
+ 5,0
+ 5,4
+ 2.5

I 983
1 984

1 985
1986
1 981

3.112
2 ,594
2,665

2 ,56
2,55
2,19

3, {6
3,31
3,22

3, 05
2,93
2.85

14,5
1',t ,9
7,0

+ 11,2
+ 'l4,tl
+ 20.7

1,
1.
6,

+

+

2,67 4

2.662
2,6'12
2,673
2 .675
2t679
2,679
2,615
2,57 4

2,616
2,558
2.651

6,r

6,9

7,3

+ 21.7 + 71 8

+ 5.9

+ 6,5

+ 6,5

+ 20,7

+ 20,0

Lebens-
haltung

i nBgesarnt

Nahrungs-
.unil

Genußmi ttel
RlGidung,

Schuhe

El ekt r l-
zitär,
Gas,

Br enn-
stoffe,
Waaaer

atunqe n
filr itle

üur t9e
llaren unil
DIenstlei-

HauBhalts-
führun9

flaren ud
Dl enst.le 1 -

ltungen für
ve rkehr s-

zu€cke,
Nachr lchtcn-

über-
mlttl ung

I{aren und
Dl cnatle i-
rt unqen
fllr tlie
Körpe r-

unil
GeBundheits-

pfle9e

Waren untl
DIenctIe i -

atungen für
Bi 1tlun9!-

und Unter-
haltungs-

zwecke

DevlsenkurB
I lrlachen

rauchsschena

Ve rbrauche r9 eldpar ität

Mi tte lwe rtnach
aleutschen

Ve rb
Irß . DI{

Erläut.erungen Eiehe S, 72

2,46 3, 20
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Bu ropa I Verbraucherqeldparitäten
'1. 3 Langf ristige Reihen

ITALIEN (Rom)

inalberechnunq für Oktober 1972
Hauptgruppen ohne wohnungsniete )

or ig
( nach

Ve r-
brauchE-

schema

deutgches ..
italien. .. .

deutscheB.
ltaI ien. . .
l,tittelwert

auE beialen

Jahr
tilo nat

1961
r 968
r969

1972
1973
197 4

1975
1916
t977
r978
1919

| 980
1981

1952
r 983
1984

313 ,9 4

449 ,20
5s.33
82t10

Per sö n-
liche Aua-
stattung i

son st ig e
wa ren md

Dienst-
Ie istungen

21 ,16
1 6,40

81 1.78
870,80

6. 05
1 ,28

6 ,61

70
86

23

5,
6,

wägungsanteite in to

106,54 42t95 60,01
90,80 36,70 49;70

BerechnungBergebnisae I 000 Lit

6,21 5,58 6.71
6.33 7,26 9,0r

6.27 6,90 7,69

7 ,13
r0,09

8, 36

6, S2

7 ,61

9r ,0s
r 00, 60

.. Dtt

5,15
7 ,24

5,55

54,80
{5. 30

5,83
6, 26

Rück- bzs. Fortrechnung des ceamtergebniEses

verglelch April 1967 (ohne wohnung8miete)

6, 04 '1 ,20

Abwe lchung der Verbrauchergelalparität
vom Devisenkurs

nach
aleutachem I Italienlschem

Ve rb räuchggchema
tti tt elwe r t

1970 ...
1971 ....

6. 389
6,405
6 ,251

5,8r6
s,630

l,4lt3
r , {058
1,4060
1,40r 9

1,3846
r,38r 6
r, 381 7
r, 3808
1,3835
1 .3529
1 , 3569
r , 3567

5. 5l
5,49
5,45

6, 80
6,77
6,73

6,15
6, t3
6, o9

13,8
t 4,3
12,9

5,38
5, 38

6 ,61
6,61

6,0t
6.0r

6

3

7

6

3,
4,
2,

3.
6,

+

+

6l
5,
7,

+

+

+

7,
4,

+ 13,5
+ 17,2

VergIeich Oktober 1972 (ohne l{ohnungEniete)

467
569
985

+

+
+

+
+

+

5

4

3

2,72
2, 42
2.18
1,96
1,82

6,10
5, 89
5,26

7 ,33
7,08
6.33

6,12
5,48
5. 80

I 1,6
2A t9
32,0

+ 22.6
+ 4',t .8
+ 45.5

33,5
55,0
58, g

3.7 69
3,042
2, 632
2,368
2 ,207

4.75
1,24
3,7 4

3, 42
3, 13

5 ,71
5, ',ro

4, 50
4, t I
3.7 6

5 .23
4,67
4, l2
3t77
3, 45

+ 26.O
+ 39,4
+ t2.1
+ il{, tl

+ itl.8

67,7
71,0
13.6
70. 4

+ 38,8
+ 53,5
+ 56,5
+ 59,2
+ 56,3

+ 51.5

1985
1 986
1 987

2.124
1,992
1 .796
1,683
1 .620

3,28
2,90
2,63
2,35
2,18

3, 00
2 ,66
2,41
2.t6
2, oo

+ 28.1
+ 21 ,5
+ 21 ,4
+ 16,5
+ 12.3

5tt 4

45,6
t6,4
39,6
34,6

+ 41.2
+ 33.5
+ 34.2
+ 28,3
+ 23,5

r , 539{
r,4557
r,3862

2, 01
1,91
1.83

1 .87
1,75
1,68

t0,a
9,2
9,7

31 ,2
32t0

+ 21 ,5
+ 2O.2
+ 21 ,2

+
+
+

+

+
+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+
+
+
+

+

+
+

+

+

+

+

+

+

+

+

+
+
+

+

+

+
+

+

1 987 Januar . . . .. .
Februar . .. ..
März ... .....
April . .. .. ..
ltai.........
Juni . .. .....
Juli ........
August ... .. .
September . ..
Oktober .....
Novenber ....
Dezember ....

32,5
32. 1

31,5
32, o

32,9
33,2
32,4
31,8
30,8
30 ,2
31,9
31,9

+ 21 .2
+ 20,9
+ 20,9
+ 21 ,3
+ 22,1
+ 22,3
+ 21 .6
+ 20.9
+ 20.0
+ t9,3
+ 20,9
+ 2O,9

70
59
52

55
54
5{
54
53
53
s3
52
50
il9

{9

?1

70
10
10
59
69
68
67
56

55

64
64

87

86
85
85
84
84
83
82
8l
80
79

79tt49

Nahrungs-
und

Genußnittel
Kleidung,

Schuhe

Bl ekt r i-
zltät,
Gas,

Br enn-
stof fe ,
Wasser

übr i9 e
Waren undDienstlei-

stunge n
für die

Ha ushal t a-
führung

wa ren udDienstlei-
3t ung en
für die
Körper-

und
Ge sundheita-

pflege

llaren und
DienstLei-

stungen für
Bi ldungs-

und Unter-
haI tunga-

zsecke

Lebens-
haltung

insgesant

waren untl
Dlenatlei-

atungen für
Ve rkehr s-

zwecke,
Nachr ichten-

über-
ni ttI ung

Devi genkur s nrch
deutschen I itallenischem

ve rbrauchsschena

ve rbr auche rgeldpa r it ät

üi tte 1se rt

Erläuterungen siehe S. 72
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10,'l
10,1
8' 4

7,7
9,8
9,8
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ve r-
braucha-

Echema

deutschea

918,1O

9t31

5r,30

14,42

Abweichung
ale r

verbraucher-
geldpa r ltät

vm
DevlEenkura

Eu ropa

Pe rsö n-liche Aus-
Btattung i

EonBt lg e
waren und

Di en at-
1e i at ungen

65,30

9 t79

I verbraucherqeldBrltäten
1.3 LanqfrisElqe Reihen

JUGOSLAWIEN

Originalberechnung Jahreadurch8chnltt 1980(nach Hauptgruppen ohne wohnungamiete )

tlEgungBanteile in to

103,90 58,{0 1t9,00 170,20

Berechnungsergebnlaae 100 Dln . ... DNi

9,5r 11,97 8,94 7,!g

Rück- bzw, Fortrechnung des GeEmtergebnisaeB

Verglelch Dezenber 1959 (elnschl. Wohnungsnlete)

Verglelch Junl 1971 (ohne $lbhnungBmiete)

32, 0o
32, 00
31 ,32
29,28

47 .18
45,95
42, 51

39, 96

+ 48, tl

+ 43,6
+ 36,0
+ 36,5

't987

3r7,00

9, 90

Januar.
Febr uar
litärz ...
AprlI ..
tlal ....
Juni ...
JulI ..
Augu8t .
September ......
Oktober
Novenber .......
Derember . .... ..

4.17O
3, 868
3. 442
3, 177
2,993
2,814
2.668
2, t36
2. 177
2, O09
'I , {90
t ,292

5,89
5' 5'l
5, 10

4,81
1,5?
4,21
{, 09
3,57
3 ,25
2,85
2,48
2,32

93, 60

8,94

Jahr
li'lonat

1957 ...
r968...
't969 . . .
't970....

197 1

1972
1973
197 4

r975 ..
1976 ..
1977 ..
't978 . .
1979 ..

I 980
1981
1 982
1983
r 984

Verglelch Jahresdurchschnitt 1980 (ohne wohnungsnlete)

23,51
r 9,0r
17 .12
16,37

29, 30
26 ,12
23,14
20,28

+ 21.1
+ 37.4
+ 33,6
+ 23,9

r{,35
13,9r
12.7 4

10,95
9,69

17,01
15,71
14,23
1 2,83
lt,tr

+ 19,0
+ 12,9
+ 11,7
+ 17.2
+ 14,7

1 ,16
6,25
4,88
2,84
r,8939

9,30
6,95
5.5{
1, 08
2.69

+ 24,7
+ 11.2
+ 13,5
+ 43.7
+ 12.O

1985
1 985
1987 3

t,
5,
2,

1, 59
8, {{
4,o7

r 081
85t

5

2

0

2

2

2

3

7

6

3

6

3

I
4
5

+
+

+

+
+
+
+
+
+

+

+
+
+
+
+

43,
14,
50,

{1,
t3,
44,
s3,
52,
19,
53,
t6,
49,
42,
66,
79;

Lebena-
halt ung

i nag esamt

Nahrungs-
und

Ge nußni tte 1

Rleldung,
Schuhe

EIekt r l-
ZItsät,
Gaa,

Br enn-
Etoffe.
llaase r

übr i9e
waren wd
Di enatle i -

stungen
für die

He usha 1t s-
führung

Waren und
Di enstlel-

stungen für
verkehra-

zwecke,
Nachr I chten -

über-nlttlung

waren und
Di enstle i -
atmgen
für dle
Kö rpe r-

unal
Ge sundhe its-

pfl ege

lfaren und
Di enstle I -

atungen für
Bl ldungs-

und Unter-
halt ung s-

zwecke

Devlsenkur! ,

Ve rbraucher-
geldpar itet

nach
ileutschem

V€ rbrauqha6cheEa

Dln. Dil

Erläuterungen siehe s. 73
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Eu ropa 1 Verbraucherqeldparltäten
1. 3 Langf rlstlge Relhen

LUXEMBURG (StAdt}

origlnalberechnung für Oktober 1972
(nach HauptgruptEn ohne vlohnunganiete)

Ve r-
b r auchs-

schena

deuts che s

9O't,29

8.14

t9?{

380, 86

8,35

54,53

1,81

Persön-
liche Aus-
stattung i

sonat 19 e
waren und

Di en Bt-
Ie i stungen

{1,38

9 tO7

wägungsanteile ln to

108.14 51,29 94,53

Berechnungsergebnisse ,l00 lfrs -

7,21 7,7A 8,07

123, 42

.. DM

9,15

11 ,14

7 .53

Abwe ichung
der

ve rbrauche r-
gelalparltät

vom
Dev I aenkur s

Jahr
Monat

r 967
't958

r969

1970 . ..
1971 . ...

1912
197 3

Rück- bzw. Fortrechnung tles GeBmtergebnlaaea

I ,025
7,997
7,829

vergleich oktober 1972 (ohne l{ohnungsnlete)

8,1{
I ,24

12, O

9,8
I 1,9

+ 17.9
+ 21 ,2

12,3
20 ,6

7 ,247
5,835

6,549

I t99
8, 78
4,76

+
+

+

345
170

7

7

66
69

+

+

8, 07

6. 05

6, 00

+ 21 .4

'1975

197 5

191 7

I 978
1979

6,692
6 ,524
6,480
6 ,382
6.251

7,12
7, 35

7 ,15
7.12
7,11

15,{
12,'l
t0,3
t 1,6
13.'l

6,217
6, 090
5,323
{,998
t.926

7,06
6.91
6, 58

6,3t
6, I I

13,6
t,1,0
25.5
25 .3
24 ,0

4.951
4,859
4,8t 3

+
+
+
+

+

+

+

+
+
+

+

+

+

1980 ...

1985 ...
1987....

22,0
23,3
24,7

1 987 Januar.
Februar
Härz ...
April.
ltal ...
Junl ..
JuIi ..
Auguat.
Septenber . .. ...
Oktober
NoveEber . ......
Dezember .......

{,8t5
{,830
4,829
4,827
1,822
1, gzt
4,823
{,81 5

{,815
4,80{
4,779
1,7't9

5,98
5,98
5, 98

6,01
6, 02

6, 04

5, 04
6,01
5,99
5.99
s,98
5, 98

+ 24,2
+ 23,8
+ 23,8
+ 24,5
+ 24,8
+ 25,2
+ 25,2
+ 2t,8
+ 24,4
+ 24,7
+ 25,1
+ 25,1

I{aren und
Di en Btle i-

stungen für
Bi ldung E-

und Unter-
hal tung s-

zwecke

Lebens-
haltung

inagesilt
Nahr ung a-

und
Genu ßmI ttel

KIeidung,
schuhe

Elekt r I -zltät,
caa,

Br enn-
atoffe,
l{asser

tibrlge
waren und
Dlenstlel-

stun9en
für dIe

Haushal ta-
führunq

waren und
DIenstlel -

stungen für
Ve rkehr a-

zwecke,
Nachr lchten-

über -
mittl unq

waren und
Dlenstlel-

6t un9 en
für dle
Kö rpe r-

und
Ge sundhe I ts-

pflege

ve rbr auche r-
9eI dpa r ltät

nach
deutschen

ve rb rauchsachena

Dev i aenk ur a

Erläuterungen Biehe s. 73
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'l verbraucherqeltlprritäten
1.3 LangfriBtige Reihen

NIEDERI,ANDE

87,03
98,91

niederl
chema

Eu r opa

Persön-
llche Aus-
atattung i

sonat Ig e
waren und

Dlenst-
Ieistungen

ir6,4s
28 ,60

94,43
97,94

!,littelwert

originalberechnung für
(nach Bauptgruppen ohne

september '1975
wohnungaßlete )

Ver-
brauchs-

schema

wägungsantelle ln to

deu t sches
niealerlänil.

deut6ches
niederländ.
MitteIrert

aus beialen

r00.49
110.10

112,11
r16.55

114t29

953,11
776.7O

385,35
319,00

r r 5,32
r03,r0

s9,93
95,53

93, r1

Rück- bzH

51,29
47 ,30

122.29
79,50

121, 12

87,90
46.44
58. 40

r 05,04
126 .90

62, 12

52.90

1 05,08

Berechnungsergebnisse 100 hfl . ... Dx

105.60 95,69 91,49
127,55 100,50 101,32

115.t7 98,0{ 96, 15

Fortrechnung tles Gesamtergebnisses

I I 4,9{ 92 ,59 95.15

Abwelchung aler verbrauchergeldparltät
von Devlaenkurs

Jahr
tilo na t

1967..,..
t968.....
1969.....

't970 . .
'I 97',t . .
1972 ..
r973 ..
1974 ..

1975
197 6

1911
1978
1 979

1 980
198'l
1982
1983
r 984

1985 .......
1986.......
1987.......

nach
tleutschm I

Ve rbr auchss

vergleich Aprl1 1967 (ohne wohnung8niete)

r10,65r
1 r 0,308
r08,302

1 00, 952
99 ,678
99,367
95,397
96,365

91 r 459
90,6r1
90,90t
89,503
88.700

112 ,7 t
il0,21
108, t3
r 07,65
1 04, 99

125,29
122,44
120, t7
1r9,53
1 1 6,68

119 . 02
116,3{
't't4.15
tt3,5tl
I 10, 84

1t,8
10,5
8,8

12,8
9,0

+ 24.2
+ 22,9
+ 20,9
+ 25.4
+ 21 ,1

+ 18.0
+ 16 ,'l
+ 't4,9
+ 19.l
+ 15.0

118,15
119,12
113.53

131,3r
r 33, 0{
126 ,28

+ 18,7
+ 2O.5
+ 16,5

12,1
r4.6
10,8

+ 'l 3,3
+ 12tA
+ 13,6

9r ,70
91 ,21
92,O2

100,46
99 .99

't00,81

124.1 3

126,34
1 19 .95

96,08
95,63
96, 12

97,00
96,8'l
96, {3
95, 35

96,27
95.57
97 ,13
96, 84
96.03
95, 55
95,63
95, r ',l

+

+

+

+

+

+

+

+

+
+

+

6,8
8,5
4,9

4

9

6

8,
7,
8,

3,
3,
3,

vergleich September 1975 (ohne wohnungsnlete)

97.301
95,27 1

94,51 0

92.830
91 ,31 3

101,71
97,18
95,24
93,89
93,99

111 , 42
107,12
1 0t, 34

t02,86
102,97

1 06, 5?
t02. 45

99,79
98,38
98,t8

4, s
2,6
o,7
1,1
2,9

+ 14,5
+ 12.4
+ 10,3
+ 10.8
+ 12,1

9,5
7,5
5, s
6,0
1,4

9? .42
92,03
91,71
92,35
91.77

l0r,35
100.83
100, il7
101,18
't00, 5{

96,94
96,43
96, 09
96,77
96 .16

+ 10,8
+ 11,3
+ t0,5
+ I3.0
+ 13,3

6,0
6,4
5,1
8.1
8,4

+

+
+
+

+

+
+

+
+

+

+
+

+

+
+
+
+

+
+

+
+

+
+
+
+

2

6

+

+

+
+

+

+

+
+
+

+

+

+
+

+
+
+
+
+
+

+

+
+

+
+

+

9

{
0

7

88,664
88, 539
88,7 44

1 987 Januar . ....,
Februar . ....
März ... .... .
April.......
tital .........
Juni........
Juli ........
Auguat ...
septenbe r
Oktober ..
November.
Dezenber,

88, 636
88,587
88.54{
88,635
88,724
88,175
88,812
88.765
88,841
88. 869
8S.8s9
88,87',|

1O1 I 42
r01,25
100,82
t00,7{
r00,65
r0r,08
101 . 76
r01,25
100, {0
99,90
99,98

r 00, 49

92,58
92,42
92,03
9l ,9s
91,88
92,26

+ 14,4
+ 14,3
+ 13,9
+ 13r?
+ 13. 'l
+ 'l 3.9
+ 14,5
+ 1tI.1
+ 13,0
+ 12.4
+ 12,5
+ 13,1

4,t
4,3
3,9
3,7
3,6

9,4
9.3
8.9
8,1
8.
8,
9,
9l
8,
1,
7,
8,

Kleldung,
schuhe

Elekt r 1-
z ität,
Gaa,

Brenn-
stoffe,
Wagser

üb r i9e
waren unil
Dlenst 1ei -

atungen
für ilie

tla ushalt I -
führung

waren und
Di en stle i -

atungen für
Ve rkeh rs-

zflecke,
Nachr lchten-

über -
nit!Iun9

llaren und
Dienstlei-
atun9en
für ille
Rörper-

und
Gesundhe it s-

pfI e9e

waren und
Dien Et 1e i -

stungen für
Bi ltlungs-

untl Unter-
halt un9 s-

zwecke

Lebens-
haI t un9

insgesmt
Nahrunga-

uod
Genu ßmi ttel

llitteleertdeutschen
nach

I

ve rbr aucherge ldpar ität

niederl.
Dev I se nkurs

00 hfl DM

Erläuterungen siehe s. 73 f
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91 ,19
91 ,27
9l,72
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Eu ropa

r969

964, 40
755,80

19,20
41 ,41

43 ,12

388.39
327,7O

134,3t
7{,50

37,88
43.14

123,12
16,60

a2 ,02
47 ,05

{5,33
37,50

57,80
68. 94

51 ,91
56,60

o,2

Pe rsön-
liche Aua-
atattung i

aon st i9e
Irtaren untl

DIenst-
1e i st ungen

45. 45

32. 30

8,9

1 Verbraucherqeldparltäten
l. 3 Langfrlstlge Reihen

NORWEGEN (Oslo)

or.tginalberechnung für Februar 1974
(naeh Hauptgruppen ohne wohnungsmlete)

wägungsanteile tn to

Ver-
brauchs-

schena

tle u ts che s
norweg. .

deutschee.
norweg, . ..
Mittelwert

aus beiden

Jahr
tlonat

't967 . . ..
1958...

lr8,t9
1O1 ,20

5'1,34
43. 40

Berechnungaergebnlsse '100 nkr = ... Du

37,O4
47 ,57

42 ,3',1

37, 31

38 ,32
tl8,5il
69 .91

58 ,27
57,10
s6,66

27,90
25,8r
23166

38.51
{1,61

40t32
42,09

37,e2 59 ,26 40.5t 44,54

Rück- bzr. Fortrechnung des Gesamtergebnlsses

vergleich JunI 1960 (ein8chl. wohnungEnlete)

61.37 40,11 41 ,21

Abweichung tler Verbrauchergettlparltät
vom Devlsenkurs

deutschem
nach

I norweg i sch lill ttelwe rt
Ve rbrauchsschema

55,7 57
5s,89s
5{,93{

51,0{3
49,588
48,417
46,263

46,859

34,21 O

29 ,379
26,697

5r,30
50 ,27
49. 88

8,0
t0,l
9,2

46.14
16.27
45,55
t5 .52

s3,09
52,55
5r,85
5r,70

{9,9r
49,41
48,15
48, 61

8,4
6,7

1,6

{,0
6.0
7,1

I 1,8

2,2
0,4
o,7
5,1

54.78
53,68
51 ,27

25, 18

23 ,57
21 .61

17.5

+ 4,5
+ 2,2
+ 3,1

I
0

0

1.
1,

1970 .
1971.
1972.
1973 .

+

+

+

+

+

+

197 4

Verglelch Februar 1974 (ohDe wohnungsnlete)

38,6s 46.77 42,71

47,104
46, r 4a
{3, 63{
38,335
35,206

43,83
41 ,92
39, 88

37,78
37 ,63

40 ,02
38, 28

36, {1
3{, 50
34, 37

7,
9,
8,
1.
3,+

36,22
3t ,64
32,95
31 ,22
31,10

23, 1

24,9
21.5
't8, 6

t{,t

15,0
17,O
16 ,6
10,0
5,1

1O ,1
22,2
23,2
21 ,8
24, 3

t8,4
12,1
11,3

25. 5

19,8
't9, 0

I 980
1 981
1982
1983
'1984

1985
1986
I 987

36, 78{
19 ,377
37,713
34,991
3{,893

29.73
27,73
26,22
24,7I
21 ,89

35,98
33,55
3r,73
29 ,98
28 ,91

32.86
30,61
28,98
27.!8
26, 40

19,2
29 ,6
30, 5

29,2
31,5

2,2
1it, I
15,9
14,3
17,1

23, 0s
21 ,33
I 9,55

20,09
19,92
19,71
19,74
19 ,71
19,67
19,60
19,52
'19,19
19 .18
19,15
't9,'t0

32,6
27 .4
26,7

I 987 Januar

liärz .... .. ..
Aprll . .. .. ..
Mai ... .. ....
Junl . .......
Jull . .... .. .

August .., .,.
Septenber ...
Oktober . .. ..
November . ...
Dezemt,er . ...

25,9r0
26 , O55

26, t8O
26,75O
26,A59
27 , t06
27 ,344
27 .348
27,279
21 ,193
26 ,2OA
25.620

24,11
24,11
23,92
23,89
23 ,86
23.80
23,72
23 ,62
23,23
23 ,21
23t17
23t12

22,20
22,O2
21,85
2t ,82
21 t79
21,14
21 ,66
21 ,5't
21.21
21 ,2O
21.16
21 .11

22.5
23 ,5
25,1
26 ,2
26 ,6
27 ,4
28,3
28,6
29,7
29.5
26,9
25,4

11,2
12.2
13,3
13,6
r4,8
1 4,6
11,6
9,8

14.3
15,5
17,5
'18'4

18. 9

19, 8

20 ,8
21 ,1
22,2
22,0
19 ,2
17 t6

Lebena-
halt un9

i nsgesilt
Nahrunga-

unal
GenußnItte I

KIeidung,
Schuhe

atoffe
Wasger

EIektr i-
z irät .

Gaa.
Brenn-

0br i9e
waren und
Dienstlel-

st un9 en
für die

Ha usha I ts -
führung

waren und
Dienstlel-

stungen für
Ve rkehr a-

zwecke,
Nachr ichten-

über-
ni tt1 ung

at un9en
für die

waren und
Dienstlei-

Körper-
untl

Ge sundhe it B-
pfIeg e

waren unal
Dlenatlei-

stungen für
Bi Idungs -

und Unter-
hal tungB-

zwecke

Dev I senk ur a nach
I

Ve rbrauche rge Itlpar ltät

tli ttelwe rt
Ve rbr auchs achema

deutachen norweg i sch.

Erläucerungen siehe S. 74.
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197 5
1976
1 977
1 978
1 919



Ver-
brauchs-

gchema

tle ut I che s
öate r re ich

deutachea.
österreich.
üitteleert

auB beialen

Jahr
ttonat

14,00
14t51

1 4,26

11 .71
r5,33

t 5,03

Bu ropa

Pe r aön-
llche Aus-
stattung t

EOnSt lge
Waren unal

Dlenat-
leistungen

65, 30
25.30

12.66
12,72

ül ttelue rt

+ 16,8

978,70
959,90

3',t ?, 00
335,80

1 verbrauchrrqeldptrltäten
1.3 LangfrlBtlge ReIhen

östgnnBrcn

Orlginalberechnung JahresdurchBchnltt 1980(nach Hauptgruppen ohne Wohnungsniete)

wägungsenteile ln to

ro3,9o 58,{O 1l9,OO 170,20
121,20 5s,50 179,20 118,{0

Berechnungsergebnisse 100 S . ... DM

13.73 16,00 13,63 13,20
I 3,8 t 15,32 I 3,85 I {,05

13,11 15,65 11.74 13,63

Rück- bzw. Fortrechnung dea Geamtergebnlasea

13,10 't2.69

Abselchung der Verbrauchergeldparit.ät
von Devisenkura

nach
deutschen | österreich.

5r,30
{6,60

60
90

93,
15,

1 6,21
16,24

16,21

12,91
13t28

1967 1s,{31

1 5, 447
15.171

r5,58
15, '18

17 .45
17,33

Vergleich Januar 1960 (elnschl. Wohnunganlete)

17.32 18,73 18,03 + 12t2

Verglelch August,/Septenber 1968 (ohne tlbhnungsmiete)

+ 21 t4

+

1968 ..
r969 ..

1 985
1 986
1987 .

.16 ,52
16,{0

0,9
2,O

+ 13.0
+ 1t.2

6,9
8, ',l

+

+

+

+

+

+
+

+

+

+

+

+

+

+

3,4
1,8
1,5
1,3
1,9

3,0
5,1
6,2

r970
191 I
1972
1973
197 4

14 , 101
1 3,9{0
1 3,800
1 3,6{5
r 3,859

15,37
r 5,46
15.12
15,{3
r 5,05

17 ,21
11 ,31
17.26
17,27
16,86

16,29
16,39
16,34
r 5,35
15,96

9,0
10,9
tt,7
13,1
8,7

+ 22,0
+ 24.2
+ 25.1
+ 26.6
+ 21,7

+ 15,5
+ 17,6
+ 18,4
+ 19,8
+ 15,2

14,73
14,44
11,2a
'11.12
1 4,23

16, 19
16.11
r5,94
15,81
15, 93

I 5,6r
15,30
t5.09
14 .97
15,08

4,t
2,9
t,3
2,O
3,8

+ 15t2
+ t3,{
+ Itlr3
+ 16,2

+ 10,5
+ 9,0
+ 'l ,4
+ 8r2
+ 10r0

1 987 Januar . . .. ..
Februar . .. ..
Itärz .... ....
April.......
Mai ... .. ,, ..
Juni ... .....
Juli..,...,.
Augu8t ,.. .. ,

Septenber . ..
Oktober ... ..
November . ...
Dezenber . .. .

verqlelch JahreBdurchachnltt 1980 (ohne wohnungsnlete)

1 4, 129
1 4, 019
1 4,051
r 3,837
13 ,112

1 4,049
14,191
1 4,227
't 4.213
t 4,222

1{,00
13,92
13,93
1 3,89
13,{5

11, 52
ll,{{
11.4t
1{, 40
13,95

1 4,26
t{,18
14,19
14,15
r3,70

0,3
1,9
2,1
2,3
5,4

1,5
0,r
0,3
0,s
3,7

I {,230
14t223
1 4,217

13 ,32
13 ,02
12,86

13,81
't 3. 50
13,33

13, 57

13,26
13,10

4,5
5,8
7,9

++

+
+

+

{

5

6,
8,
9.

1 4 ,2O9
1t ,216
1 4 ,226
1 4 .227
14t222
1 4.228
1 4.224
1 4,223
t 4 ,209
1 4,208
14t2O9
1 4.2O7

12.97
't 2 ,99
12,96
12,96
12,93
12.8t
12.78
12,70
12.7 A

12.79
12,.42
't2 ,83

13, '15
13,47
13,a3
13,{{
't 3,41
13.12
1r.25
13.16
13.21
t3,26
r3,30
13.31

13 ,21
13,23
13,20
1t!20
13. 17
r3,08
13. 02
12 t93
12.98
13,03
r3,06
1 3,07

8,7
8,5
8,9
8,9
9,1
9,8

10,2
1O .1
10,3
t0,0
9,8
9,7

5.3
5,2
5,5
5,5

6.1
6,8
7,5
7,O
6,7
6,{
6,3

Lebena-
haltunq

I nsgesmt

Nahrungs-
und

Genu ßmi tte I
xle ldun9,

Schuhe

Elektr l-
,z ltär,

Gaa,
Brenn-
stoffe,
Waaaer

3t ungen
für ilie

üurlge
waren und
oienstle I -

Haushalts-
führung

tlaren und
DI enst le I -

atungen ftlr
Verkehrs-

zwecke ,
Nachr I chte n-

über -
mltt I un9

tu
Rö

st

Ge sundhe lt E-
pflcge

l{aren md
Dl en6t1e I -

ungen
Lr dle
,rPer-
untl

waren und
Dienstlel-

stungen für
Bl ldunga-

und Unter-
hal tungs -

zxecke

Devi senk ur s Uittelwe rt

ve rbrauche rge Idpä r 1tät

verbrauchsachem
deutachm

nach
| öaterrelch

Erläuterungen siehe S. 7l f

-39-

1975....

1971 . ...
r978....
1979....

7.
1.
7.
8.
8.
9.
8.
I,
8,
8,

7,0
6,9



EuroIE 1 VerbraucherEeldparltäten
1. 3 Langfristlge Relhen

POLBN

or 19 lnalberechn ung ,fahresd urchechnitt I 980
( nach Hauptgruppen ohne t$ohnungmiete)

Ve r-
brauchs-

schena

5r .30

r 4,09

Abre ichung
der

ve rbra ucher -
geldpar itat

von
Devisenkurs

+ 143.7

+ 158,7

+ 174,4

Pe r sön-
Ilche AUB-
9tattu9,
sonatlge

lvaren und
Dienst-

Ieistungen

5s,30

12,91

de ut sc hes

170,20

DM

6,45

93,60

't,93

91 I ,70 3r7,00

9.13 9, 50

I'lAgungaanteIIe in to

103.90 58,40 r 19,00

BerechnuDgaergebnia8e ,l00 zI =

8,70 32,JO 8,76

Jahr
tilo nat

Rück- bzw. Fortrechnung dea ceaütergebnlasea

Vergleich ApriI I 955 (einschI. Wohnungsj.ete)

3,1I
2,75
2, 34

r85,9r

97 .462
15,260
76.185
1 4 ,041
7l ,3oB
70. 338
59.453
67,159
62.531
61 ,263
54,942
5l ,948

2O2 .23

r 85, 00

182,14

6, 173

Vergleich Jahresdurchschnitt 1980 (ohne l{ohnungmiete}

15,28
t5,27
15,5r

r5,90
16 ,57
17,53
r8,65
r8,87

19,42
19 .44
19,32
18t21

5,9',r 1

5,952
6,668
2,552
2,781

9 ,46
9, t3
8, 00
4,24
3,45

+ 60,0
+ 53,4
+ 20,0
+ 48,1
+ 24,1

2,506
2,017
1,264

69 ,325

+ 24.1
+ 36,3
+ 85, t
+ 16At2

1 961
1 968
r 969

1970..........
1971 .....,....
1972 .,.,,.,...
1973 .........,
1974..........

r975...,..,.
1976...,...,
1977 ........
r 978 . . . .. . . .

1979
1 980
1 981

19A2
l 983

't 984
1985
l 986
198't

r987 Januar .. .

Februar ..
Merz ... ,.
ApriI .,..
Mat .... ..
Juni .. .. .

JuIi ,....
Auguat ...
Septembei
Oktober ..
Novenber .
oezenber .

Lebe ns-
haItug

in ag esant

Nahr m9 a-
md

cenußnlttel
KIeidung,

Schuhe

Elektr i-
zl tlt ,
Gaa.

Brenn-
sto ffe ,
Wagse r

üur 19 e
waren und
Dienatlei-

at ungen
fllr die

Ha ushal ts-
f ilhr ung

waren und
Dienstlei-

stungen für
ve r kehr a-

zrecke,
Nachr ichten-

über-
nittl ung

waren und
Dienstlei-
stu9en
für die
Körper-

und
cesundheits-

pfl e9e

waren und
Dienstlei-

stugen für
Bi ld ü9 s-

und Unter-
ha Itungs-

zwec ke

verbraucher-
geldpar ität

nach
deutachen

ve r b r a uc haEc hen a

Dev Iaenkur s

-Td-0-Te 

T0- i

Erläuterungen siehe s. 69 (i) und S. 75

-40-

1 73 ,28 + 2O9 ,1



{

Ve r-
br auchs-

gchema

Or 19
( nach

'l verbraucherqeldDarltäten
'1. 3 Lengfristige Relhen

PORTUGAL (Lissabon)

lnalberechnung für November 197i1
Bauptg ruppen ohne wohnungsnlete )

wägungsanteile in lo

il8.19 57,29 133,17 1t3,35
Berechnungsergebnisae 100 EBc ..... Dü

e,92 I 3,35 8,95 I O,88

Rück- bzs. Fortrechnung des cesmtergebnlssea

Vergleich Nov.,/Dez. 1966 (ohne Wohnungsnlete)

Eu r opa

Peraön-
llche Aus-
atattung igonst i9e
Waren und

Dienst-
1e I Btung en

59, 08

13, l0

deutsche s

960,54

10,83

197 4

370,33

1r,59

44. 46

12. 45

Abwe ichung
tle r

verbraucher-
geldpa r 1tät

vm
Devlsenkurs

64.61

11,10

Jähr
l.lonat

1 3,87r
I 3,945
1 3,78{
12,772
12. 439

1 {,05
11,52
12, 88
12,55
12.15

t.3
3, 1

5,5
1.7
2,3

+

11,8{5
10,929

I1,81
11,38

0,3
4,1

Vergleich November 1974 (ohne wohnungsmlete)

+

+ 13.21O,267 11.62

197 5

19'16
1971
r 978
197 9

I 980
1981

1982
1983
r 984

1985
1 986
1987

9 ,692
8,386
6. 112
4,602
3,759

10 ,22
8, 96
1 ,39
6, 47
5,31

+ 5, G

+ 5,8
+ 2O.9
+ ito, 6
+ 4t,3

3,635
3. 677
3, O72

2, 325
1.942

4.76
4t 21

3,55
2,99
2,38

+ 30,9
+ 14,5
+ 18,8
+ 28.6
+ 22.6

1 ,717
r,45r
1 ,275

2, 03
t,81
t.65

+ 19.2
+ 21.7
+ 29,4

1987 Januar
Februar . ......
März ... .......
April ... ......
Mai ...........
Junl ..........
JuIi.....,....
August .... . ...
September .....
Oktober .......
Novenber . .....
Dezenber ..... .

1, 30a
1 .291
r, 300
1 ,293
1 ,286
1.282
r,280
1 ,277
1 .269
1 .263
1 t230
1 ,223

+ 30,
+ 30,
+ 27,
+ 28.
+ 29,
+ 30,
+ 29,
+ 29,
+ 28.
+ 28,
+ 30,
+ 29.

70
69
66
66

66
67
66
65
63
62
6t
58

'[
9
7

4

1

3

7

2

a

3

9

2

Lebens-
haltu9

l nsgesmt

Nahr unqa-
und

cenußmitt e1

Rleidung,
Schuhe

Elekt r i-
zi tät 1

Gas,
Br enn-
Btoffe,
Wasaer

0br 19e
waren ud
Dienstlel -

st unge nfür die
Hä u8hal tB-
führunq

Etungen für
ve rkehr a-

l{aren Ed
Dl enstlel -

zwe cke ,
Nachr lchten-

über -
nlttl un9

waren und
DI enatle i-

at un9 en!ur dte
Rö rpe r-

und
Ge sundhe lt s-

pflege

waren und
Dlenatle i -

stungen für
Bl 1dunq8-

und Unter-
haI tungs-

zwecke

Dev i Eenkur s

Ve rbrauche r -
galitpa rität

nach
deut.schem

ve rbrauchsschema

ErIäuterungen siehe S. 75.

-41-

1967
1 968
1 969
1970
1971

I
1

I
1

I
I
t
1

1

I
I
1



Eu ropa

i69

1',)10

-rl
,a1)

'\)14
,ol5

1 j'i i

' 'I :')

Or i9
( nach

I verbraucherqeldparitäten
1. 3 Langfristlge Relhen

SCHWEDEN

ioalberechnung für Novenber '1984
tlaup-t gruppen ohne wohnungamiete )

wägungsanteile in to

66,00 r 19,00
56, 00 64. 00

\tc rbrauchs-
s chena

.lr.utsches ..
schwedisches

Persön-
liche Aus-
atattun9,
sonstige
waren und
Dienst-

leistunqen

6s,30
11,00

25, 02
27 ,26

986.30
187,00

317,00
291 , OO

22-,75
23 ,55

23.15

1 03, 90
77,OO

27 t28
27.28

Berechnungsergebnisse 100 skr . .

17O .20
r 56, 00

DM

31 ,24
31 .92

3',| .58

+

51, 30

30, 00
93,60
99, 00

27.42
21 ,83

..uisches ..
.r.hwedisches
Yrttelwert
.rus bei<ien

26 ,61
28 ,21

13,73
43 ,13

25,09
25,64

34, 05
35,73

27 ,47 21 ,28 43,73 25,3't

Rück- bzw. Fortrechnunq des Gesantergebnlssea

Vergleich Dezember 1959 (einschl. wohnungsmiete)

3s,39 27 ,53 26.14

Abweichunq der verbrauchergeldparität
vom Devlsenkurs

nach
deutschen I schwedischem

ve rbrauchsgchema
M i ttelwe rtJahr

Mo nat

63,46
63,16
63,24

65 ,26
6{. 95
55,03

11,8
r8,3
16 .7

11,2
13t6
12.O

t 5,5
15 .9
14,3

61 ,22
59 ,92
59.11
60,02
s8, 43

54 ,69
63 ,32
63,16
63,43
61 ,14

62,95
61 ,62
61,47
61,72
60.08

\2,9
t2,1
10,9

't .5
0,1

59 ,282
57.803
51,991
44,455
42,766

56. 40
53, 16
{9.85
t16.51

45 ,28

59.50
56 ,49
52,69
49 ,14
47,94

58,00
54 ,98
51 ,21
a1 t82
16.56

4,9
7,5
4,1
4,6
5,9

+ 0,5
- 2,!
+ 1,3
+ 10,5
+ ll,9

2,2
4,9
1,4
1.6
8,9

71 ,23',1
1'7,260
15 ,91 1

10,324
68,192
6?, 055
60, 959
58,35r

34.386
34i160
30,449
28,341

42,O1
39,58
38, 50
35.39

27 ,12
2s ,94
24,67
23t67

+ 0,6
- 8,8
+ 1,8
+ 12t4

61 ,06
66 ,15
66,82

+

+

0

t
I
I
8

8,
1,
5,
4,
5,

+

++

+

+

+

+

i980
l98l
1 )F.2

riiSl

42.9 43

44,1 47
38.89{
13 ,294

44 ,39
41.9J
40,68
38,45

43,20
40,81
39, 59
37,42

2,2
11,3

't ,0
9,3

+ 3, tl

- 6.3
+ 4,6
+ 15,5

vergleich November 1984 (ohne wohnungamiete)

1,,,14
,1':15

1 981

28,14
27 ,38
26,15
25.08

27,93
26,61
25. 41

24,18

21 ,1
21, 4

19,0
16.s

16. 4

19,8
14. I
11,5

18,8
22,1
16,5
14,0

1r)8/ Januar ...
Februar ,.

Flai ......
Juni . .. ..
Juli .....
August . ..
Se Dt embe r .
Oktober . .

November.
I)e z embe r

28, r08
28,08r
2A ,591
28 t 692
28 ,582
28,580
28,698
28,540
24, 425
28 .369
27 ,1 01

2't , 499

24 .04
23 ,99
23 ,91
23196
23 ,91
24.04
23,75
23 .57
23 .24
23 .19
21,13
23,16

25 ,48
25,43
25,35
25,40
25 ,40
25 ,52
25,17
24.95
24 .63
24,58
24.51
24 ,55

24,'t6
24.71
24.63
24. 68

24,69
24,80
24, 46

24,28
23,94
23 ,89
21 ,82
23 ,86

14,5
14,6
t6,il
16,5
16, 1

16,0
17 ,2
17 .7
18,2
18, 3

15.5
15,8

9.3
9,4

't't .4
ll,5
1',t ,1
11,0
12,3
12,8
'13,4

13.4
11,5
10 ,7

1 t,9
12,0
t3,9
14.0
13,5
't3,5
14,A
15 ,2
't 5,8
15,8
14,0
13,2

Lebens-
ha 1t un9

i nsq e sant

Nahrung6-
und

Genu Smitt e1
KIeidung,

sch uhe

EIekt r I -
z i tät,
caE,

Brenn-
Btoffe,
Wa aae r

übr ige
l{aren und
DienstleI-

3t Ungen
für die

Ha uahalts-
füh runq

waren und
Dienatlei-

stungen für
ve rkehr s-

zwecke,
Nachr lchten-

über -
mi tt 1un9

waren und
Dienstlei-

9t Ung en
für die
Körper-

un al
Ge Bundhe its-

pflege

waren undDienstlei-
stungen für

Bl ld ung s-
und Unter-
haltungs-

zsecke

Devisenkurs nach
deutschem I schwedischem

Ve rbrauchsschem
Mi tte lwe rt

Ve r brauche rge Idpar ität

'r ;i r:.rinqen siehe S. 75

- 42-

9,6
8,3
1,2
3,0



or ig
( nach

1 verbraucherqeldparltäten
1. 3 Langf ri8tIge Relhen

SCHI{EI Z

inalberechnung für November ,l985
tlauptg ruppen ohne t{ohnungsniete )

Eu ropa

Persön- I
Iiche Aus-
stattun9;
sonEtige

waren und
Dien6t-

leistungen

Mi tte Iwe rt

Ve r-
brauchE-

Echema

de ut9 che I
schwe ize r

't 000. 00

92.4'l

3l 7,00

80 ,27

103,90

ilägung8anteIle in to

66,00 1',r9.00

Berechnungsergebnlsse ,l00 sfr =

96,18 l0il,6{ 101,79

17 O ,20 5r,30 93,50 79,00

102,18 85,89 99 ,76 105, 1I

Abwelchung der verbrauchergeldparität
vom Devisenkurs

nach
deutEchem I schweizer.

ve rbr auchg gehema

29,7 24,9 21 ,3

deutsches.
schweizer.
Mittelwert
aug beiden

Jahr
Mo nat

1975
1 916
1911
'1 978
1919

Rück- bzw. Fortrechnung ales GeaamtergebniEses

verglelch Novenber 196i1 (ohne wohnungamlete)

84,60r
84,578
83, s37
84,005
87,010

80,13
79.30
18,91
77 756
't5 ,37

86. 06
85,16
84 ,18
81 ,29
80, 9{

95 ,252
'to0 ,7 47
96,843

112.924
110,229

79 ,54
8.2,25
84,40
85, 54

8s ,52

1 08,478
1 15 ,252
119,721
121 ,61 4

121,181

86.29
85, 68
86, 00
86,27
85,57

13,3
1 4,2
12, 4

10, 1

11.0
9,2

83, r0
42,23
81,86
80.43
78,15

5,3
6'2
5,5
1,1

't3. 4

1,8
2,8
2,O
1,3

10 .2

92, 111

92 ,501
91,002

120.0r6

120,9r8
120,588

79.90
79 ,19
79.71

8{, 34

92.41
92 ,23
91,90
92,05
93, 06
92 ,87
92,79
92 ,21
92 ,11
9r,88
91,72
91,87

85.81
85 ,26
85,50

82, 85
82 ,33
82,66

+

+
+

6,
7,
5.

1,7
o,7
t,5
0,9
1,O

verglelch Novmber 1974/l4aL 1975 (ohne wohnungEmiete)

8{, 98

87,81
90,17
9r,39
9r,37

82,26
85,05
81,29
88t47
88, 45

16,5
18, 4

12,8
24 ,3
22, 1

10,8
12 ,8
6,9

't9.1
11 | 1

13,6
15.6
9,9

21 ,'l
19,8

92.19
9l,5tl
9r,88
92. t1
9r, r3

89 t24
88,51
88, 94
89,22
88,50

20,5
25,1
28,2
29 ,1
29,t

r5,0
20,6
23,3
24 ,2
24,6

1'7 .1
23. I
25,7
26,6
21,O

l 985 90,11 87,23

verqlelch Novenber'1986 (ohne wohnungsmlete)

't 986
1 987

I 987 Januar . . ..
Februar . ..
März .. .. ..
April.....
['1ai.......
Juni ......
JuIi ......
August ... .
Sept.ember.
Oktober . ..
November ..
Dezenber ..

93,27
92,29

,9
.5

't r 9. r 75
I 18,445
1 19 ,323
12',t , 1 58

121,106
120.635
120 ,29O
't20,759
120.1 04

120,514
121.614
122,948

22,5
22, I
23,0
2r.0
2315
23,o
22,9
23,6
2r,s
23 ,8
24.6
25,2

Rle idung ,
Schuhe

E lekt r i-
z lrät ,
Gas,

Br en n-
atoffe,
Waager

übr i9 e
waren und
Dienstlei-
stun9en
tur dle

Baushalts-
führung

I{aren und
Dienstlei-

atungen für
ve rkehr s-

zgecke.
Nachr ichten-

über -
ni tt I ung

waren und
Dienstlel-

3t Ungen
fur dle
xörper-

unal
GesundheitB-

pf Ie9 e

waren und
Di enstle i -

stungen für
BIlalungs-

und Unter-
hal t unqs-

zwecke

Lebena-
halt ung

i nsgeaut

Nahrunqs-
und

Genu ßmittel

nach
deutschem I schweizer

ve rbrauchsgchena
Itlttelwert

ve r brauche r9 eldpar ität
Devlsenkurs

ErIäuterungen siehe s. 76

- 43-

1 957
r 968
r 969

I 970
1971
1912
1973
191 A

1980
1 981
1 982
1983
198{



Europa I verbraucherqeldparitäten
l. 3 Langfristige Reihen

SPANIEN (üadrid)

inalberechnug für Oktober 1975
Hauptgruppen ohne l{ohnmgsiete)

Ve r-
brauchs-

sc hema

deutaches

875,93

4,85

3,t5,87

5, 35

ila hr
t onat

123t42

. Dl.,

6.00

60,9'7

3,18

Pe r sön-
Iiche Aus-
atattung i

sonat ig e
Waren und

DienEt-
Ie i st ungen

46 ,45

4,9',|

or ig
( nach

Wägungganteile in to

l l 1 ,0 l 57 ,29 106,76

Berechnungsergebnisse 100 Ptas =

3.8r 5,82 4,55

Rück- bzu. Fortrechnung des Ge6etergebnisses

vergleich Dezember 1966 (ohne ttohnungsiete)

24,16

5,68

Abre ich ung
der

verbraucher-
geldpar ität

von
Dev iaenkur E

1967 .

1968 .
1969 .

I 970
1971

1 972
1973
1974

1 975
191 6
't977

1978
1979

1 980
r 981
1 982
r 983
I 98il

1 985
I 985
1987

6 ,552
5,730
5,619

vergleich Oktober 1975 (ohne Hbhnungsmiete)

2,536
2, 45O

2 .215
rr783
t,'169

6,48
6 ,23
6,21

5 ,234
5, O32

4,965
4,567
4,495

6,03
5,7 9

5.55
5, 46
5, 08

15 ,2
t5, t

14,0
19.6
13,0

+8
0

+

+

+

+

+

4 ,288
3.771
3.085
2,624
2t732

4 ,99
4,43
3,68
3,15
2, 84

+ 16,4
+ 17,5
+ 19,3
+ 20,0
+ 4,0

2 ,62
2, 43
2,24
2, 05
r ,88

0,8
l,r

15,0
6,3

1.728
t , 5tl9
I .457

1,76
| ,61
1,53

1,9
3,9
5,0

I
3

1

0

8

5

I

I

3

6

1

+

+

+
+

+

+
+

+

+

+

+
+

+
+
+
+

+

+

1987 Januar ...
Februar ..
Äer?.....
ApriI ....
l,lai ..,...
Juni .. .. .

JuIi .....
August ,..
September
Oktober ..
Nov@ber .

Dezenber.

r,43{
1,4t8
I . '125
1 ,426
1,428
1,4{0
I ,455
I ,478
l,49tl
1,5t9
I .486
1 .475

1,55
1,55
1,54
1,54
1 ,54

1.53
r.53
l,5t
t,50
1,51
1,50

Le bena-
haI t ung

i nsg eaamt

Nahr mgs-
md

Genu0mittel
KIeidung,

schuhe

EIekt r i-
zi tät .
Ga8.

Brenn-
sto ffe .
Waage r

0br ig e
Waren und
Di enstl ei-

st un9en
für die

Ha ushal ta-
führung

Waren und
Dienstlei-

stungen für
ve rkehr s-

zwecke,
Nachr ichten-

liber-
n i ttl ung

atun9en
fur die

waren und
DienBtIei-

Kö rpe r-
und

ces undhe i ts-
pflege

l{areo und
Dienstlei-

stungen für
Bi Idungs-

und Unter-
haI tung s-

zwe c ke

ve rbraucher-
geIdpa r ität

nach
de ut achen

ve rb r a uc hsac hema

Dev ise nkur s

ErIäuterungen siehe S. 76

-4-
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=!1,

Ve r-
brauchs-

schema

I Verbraucherqeldperitäten
'1. 3 Langfrlstlge Relhen

TÜRKEI (AnKara)

orlglnalberechnung für April 1977
(nach Bauptgruppen ohne wohnungsEiete)

wä9un9santelle in to

103,90 56,00 119,00

Berechnunqaergebnisse'100 TL.

rt,60 t9,09 13,00

17 O ,20

Rück- bze. Portrechnung des Geaantergebnisses

verglelch JunI 1958 (elngchl. wohnungsniete)

51,30

19,29 r9.46 12 ,12

Abrye ichung
der

ve rbrauche r -
9e tdpar ität

von
Devisenkura

Eu ropa

Peraön-
Iiche Aus-
atalt un9 ;
sonstige

waren und
Dienst-

Ieistungen

deutgches

994.50 3't r,60

't6 | o7 1't | 82

93. 50 79, 00

13,41

Jahr
Monat

1961 ...
r968 ..,
1969 ...
19'tO
19'71

191 2

197 3

197 4

1975...
1916 . ,.

1917 . ..
1918 . ,,
1919 . ..

r 980
1981
'19s2

I 983
I 98{

1985
1985
1 987

{0,50

19,00

43. 39
31,91
34,78
32 ,19
29,84

+

+ 57, t

14,20
4r.20
43, 30

16,49
45,',t s

44, 86

26 ,56
23.85

81,50
59 t17
42,14

5,2
4,4
3,6

+

+

17, 00
r5.00

+ 56,2
59,0+

vergteich AprlI .l977 (ohne wohnungsnlete)

t3,00 14,53''u: l:ll
+ 11,8
+ 16,2

2,32
2, Or
1,50
l,l{
0, 781 9

3r24
2 ,57
2. 1O

r,65
t,l6

39t7
26,0
40,0
{5, 5

{8,4

41t2
83,6
98, I

+

+
+

+
+

+
+

+

1987 Januar
Februar
uärz ...
AprII..........
tirai . ,.,
Juni ,. .

Juli .. .. .......
August.
september ......
Oktobe r
Novenber .......
Dezember . .... ..

56 r927
32,553
2l ,198

2a,807
24,O22
23 ,659
22,923
22.154
21 ,1 40
21,281
20,83r
r9,82s
r 9. 09{
1't.582
16. {{9

49r31
t1,85
46 ,31
45.03
44, 11

43 ,32
42.58
4'l ,21
39, 86
37.83
36. 39
31 r74

+ 99,0
+ 99.2
+ 95,9
+ 95,4
+ gg,1
+ 99,3
+ 100,1
t 98,0
+ '101, I

+ 98,1
+ 107,0
+ 93,0

vfaren und
Dienstlei-

atun9en
für die
Körper-

und
Gesundhe lt s-

pflege

waren und
Dienatlei-

Etungen für
Bilalungs-

und Unter-
haI tungs-

zwecke

Lebena-
halt ung

I nsgesmt

Nah rung E -
und

Genußni tte I
Kleitlung,

Schuhe

EI ektr i-
z Ität ,

Gaa,
Brenn-
Etof fe,
lfaaaer

übr tge
waren und
Dienstlel-

atun9e n
für dle

Eauahalts-
füh rung

l{aren unil
Dienstlel-

atungen für
verkehrs-

zwecke,
Naihr i chte n-

über -nttt I ung

Deviaenkural )

Ve rbr auche r-
qe ldpa r ität

nach
deutschem

ve rbr auchaachema

I 00 bzw. I0 0

1) Gerundete werte 195? - 1977
Erläuterungen siehe s. 76.

-45-



Europa I Verbrauchergeldparitäten
1. 3 Langfristige Reihen

UNGARN

Originalberechnug Jahreadurchschnitt l gBO
( nach Hauptgruppen ohne tbhnugsniete)

t{'ägungaantelle in to

Ve r-
brauchs-

Echema

93. 50

't o,'t9

Pe r sön-
Iiche Aus-
atattung t
aonatige

waren und
Di en at-

Ie i at ungen

65.30

8,81

de ut sc hes

978,'tO 317,00

12,94 t4,4r

Jahr
I.lo nat

103.90 s8,40 I 19,00

Berechnugaergebniaae 100 Ft -
I 3, 37 2.7 ,O3 t 1 .71

1 70 ,20

.. Dt

r0,95

51,30

25 .38

AbcichEg
der

verbrrucher-
geIdtEr i tät

von
Deviaenkurs

+ '89.0
+ l't6,9
+ 1t7,1

+'t 35,7
+ 136.9
+'t 48,9
+ I 55,0
+ l5't ,0
+'t52,O
+ 1 '15,'l+ 141,6
+ 142.2
+ 142,2
+ 155,3
+ 162 .4

Fortrechnung dea ceEmtergebniaaea

vergleich Jahresdurchachnitt 1963 (ohne t{ohnungeiete}

1 967
1958
I 969

1 910
1971
1 972

I 973
197 4

1915
1916
1917
1978
1919

vergleich Jahreadurchachnitt l980 (ohne nohnungsiete)

16,21
16,13
16 ,22

16,52
t7it5
17.56
18.'ts
't 9,10

19,50
19.41
r9,41
r9,03
18,25

12,85
1 3,06
12,85
12t30
ll,6l

+ 94.4
+ l05,il
+ 95,8

l,iai .... .

Juni .. ..
Juli .,..
Aug uat . .
Septenber
Oktober.
November
De zember

6,6',t 0

5, 958
s,900

5,862
4,7 431
3.8332

I I,08
1o.29
9,47

9,80
9,75
9,79
9,73
9,52
9 .62
9,41
9,31
9 ,23
9 ,22
9.13
9,l3

4,1573
{.1't56
3,9336
3,8159
3,792A
3,8176
3,8388
3,8528
3, 8105
3, 807 I
3 ,576 4

3,4798

Lebens-
ha I t. ung

in sg esam t
Nahr ung6-

Ud
cenußnittel

KIeidung,
schuhe

EI ektr i-
zi tät ,
Gas,

Brenn-
sto ffe ,
Wasse r

übri9e
waren und
Dienstlei-

st ungen
für die

Ha u6haI ts-flihrug

tiaren und
Dl en stlei-

stungen ftlr
ve rkehr a-

zrecke,
Nachr ichten-

über-
mittl ung

Waren und
Dienstl e i-

st un9en
flir die
KörIEr-

und
Gesundhe i ts-

pflege

Waren und
Dien6tIel-

atungen für
BiId ü9s-

ud Unter-
ha Itung s-

zuecke

verbraucher-
geldpar itet

nach
deutachem

Ve rb rauchaschema

Oeviaenkurs

ErIäuterungen siehe S. 77

-46-

I 980
I 981
1 982
1 983
198'I

r 985
1 986

1 981



I Verbraucherqeldparitäten
1, 3 Langfristige Reihen

Ärsroptex (Addls Abeb&)

Originalberechnung für Februar 1965
( nach Hauptgruppen ohne wohnungsmiete)

Afrika

Persön-
Iiche Aus-
stattun9;
soostige

waren und
Dienst-

1ei st un9 en

Ve r-
brauchs-

ac hena

156,19 391,06

1 20.89 1 29 ,87

t€gungEanteile in to

104, t0 25.15 82,24

Berechnungaergebnlsse 100 äth$ =

't r3,5{ 111.1'l 117,55

37,80 53, r 5

Dttl

123,46 1 15 ,28 96, 15 I t9,05

49 ,32 13,37

de utsches

R[Ick- bzw. Fortrechnung des c€autergebniaBea

Jahr
llonat

1 961
1968
1969

r 59,00
r59,00
I 55. 75

124t01
t24,10
125,48

't970

191 1

1 912
1913
197 4

r {6,00
1 42,O0
r38,00
127,00
124.00

117,85
123,08
138,56
1 36 ,12
r34,8r

19'15

1916
19',t 1

1978
1919

I I 9,00
I 2l ,00
I12,00
95,00
88,19

r33,99
r 09, 00
97,06
87,r3
78,4r

Abre ichmg
der

verbraucher-
geldpar ität

vom
Deviaenkurg

22,O
21 ,6
19 ,4

t9,3

+
+

+

0.4
7,'l
8,1

t2,6
9,9

9,2
11,1

+

13,3

I 980
l98l
1982
1983
1984

88,r4
109 .1 I
111,29
1 24 ,09
138,12

't9,24
'7 9 ,30
't9.to
8r ,54
11,36

10.r
21,7
32,6
3t,3
44. 0

52 ,9
30,0
13,8

1985
1 986
1987

139,62
103,72
86,15

65,83
72 ,61
74,26

1987 Januar ..
Pebruar .
Äer2....
April ..,
Mai ....,
Juni . . ..
JuIi ....
Aug ust . .
September
Oktober
Novenber
De zenbe r

'l) Gerundete $erte 1959 - 1978

Erläuterungen siehe S. 77.

87 ,32
88, 39

87 ,20
86,8'l
8',1 ,99
88,21
99.'12
87,'19
88 ,87
8il,0il
80,12
11,23

'14 ,32
73,1i
't4,44
't2,61
74,28
76.08
76, 08
't3 ,47
74,62
72,74
75, 58
13,64

11 ,9
1't.2
11,6
16,4

,15,5
13,8
't5,2
16 ,3
t6,0
13,4
5,7
4,6

KIe id ung ,
Schuhe

Elektri-
zi tät ,
Gaa,

Brenn-
sto ffe ,
Waaser

üur i9 e
waren und
Dieoatlei-

at un9en
fEr die

Ha ushal tE-
f llhr m9

waren und
Dienstlei-

stungen für
ve r kehr a-

zwecke ,
Nachr ichten-

über -
Ei tt I ung

waren und
DienstLei-
stu9en
für die
KörIEr-

und
cea undhe i ts-

pfIege

waren und
Dienstlei-

Etungen für
Bi Id ungs-

und Unter-
haI tung s-

zwecke

Leben E-
halt ug

insg esamt

Nahr m9 6-
sd

cenußnittel

verbraucher-
geldpa r ität

nach
de utachem

ve rb rauc hsachena

Der ieenku. sl )

TOO-ätES Em

-47 -



Afrika I Verbraucherqeldparitäten
'1, 3 Langfristige Reihen

cöTE D'rvorRE (Abid jil)
I 975
sniete )

103,25

wägungsanteile in gö

57 ,29 1 34, 59 r r2,85

Berechnungsergebniaae 1 000 cPA-Franca = .,.

9,09 3.98 8, 17 9,34

Düit

Rück- bzw. Portrechnung dea Gesmtergebniasea

originalberechnü9 für
(nach Eauptgruppen ohne

April
$ohn ung

Ve r-
br a uc hs-

sc hema

4't ,87

r 0,05

Abre ichung
der

verbraucher-
geldpar 1tät

vom
Dev isenkur s

Pe raön-
Iiche AUE-
stattung i
sonst ig e

t{a ren und
Dienat-

le /st ungen

59, 08

r0,39

963 ,'18 1A7 ,39 61 ,46

7,95

deutsches

7 t77 1,51

1967
1968 .
I 959

r 970
t97l
'197 2

r 973
191 4

1975
1976
1 977
1978
1919

11,48
10, ss

9 ,45
8,92
I ,62

7,67
7,t2
6, 54
5, 60
5 ,37

33 ,2
32 ,5
30, 8

37 ,2
37 ,7

I 980
I 981

1982
1 983
1984

'8,508,33
? ,40
6,11
6,514

39,3
41,3
38 ,2
34, 4

34,A

1985
1985
1 981

6,553
6,262
5,980

39,0
36,8

Jah r
Monat

r 987 Januar ..
Februar .

tlärz ....
Apr j.I ...
tilai .... ,

Juni , .. .

JuIi ....
Aug ust . .
Se ptenbe r
Oktober.
November
De zem be r

,005
,9A4
,989
,oo7
,992
,990
,986
,889
.899

34,7
35,0
35. 3

35t2
35, 0

35,0
35 ,4
35. il

00
96

6, 000
6,004
6. 0't 0

5,
4.
4,
4.
t,

3,92
3, 90
3.89
3,89
3,89
3.89
3,88
3,87

Lebens-
haI tung

i n ag esamt

Nahr Bg s-
ud

GenuBmittel
Kleidung.

schuhe

Elektr i-
zi !ät ,
Gaa,

Br enn-
sto ffe ,
Waaae r

übr i9 e
waren und
Dienstlei-

st ugen
für die

Ha uahal ts-
flihr ung

I{aren und
Di en Bt Ie i-

stungen für
ve rkehr B-

zsecke,
Nachr ichten-

Eber -
mittlung

I{aren und
Dienstle i-

at un9en
für die
Körper-

und
ces undhe i ta-

pfI ege

l{aren und
Dienstlei-

atungen für
Bi ldugs-

ud Unter-
haltung s-

zwecke

verbraucher-
geIdpa r i tet

nach
deutBchem

ve rbrauchaachem a

Dev iaenkur a

8rIäuterungen siehe S. 77
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Ver-
brauchs-

gchema

1981 .

'1987 Januar .....
Februar ....
März.......
April . .... .
Mai . .... ...
Juni . ..... .
Jull ...... .
Auguat .....
September ..
Oktober .,..
November ...

. Dezember ...

1 verbraucheroeldparltäten
1.3 Langfristlge Relhen

RAIIBRUN (Jaunde und Duala)

origlnalberechnung Januar/Februar 1970
(näch Hauptgruppen ohne wohnungsnlete)

9rägungsantelIe in to

98,35 43,92 71,29 {9,35

BerechnungsergebniEBe 1000 cFA-Frances - .

8,5s 5,1O 8,44 11,89

Rück- bzw. Fortrechnung alea cesutergebnlaaes

5 ,553
6,262
5,980

Af r ika

Pe r Eön-
liche Aua-
stattung i

sOnAt ige
waren und

Dienst-
leiatungen

34, r6

tle uteche s

175,91

8 ,58

393.36

8,65

Dlit

44.61

'10,61

Abwe ichung
der

ve rbrauche r-
geldpar 1tät

vom
Dev i senkur s

28 ,3
29,9
27 ,9

40,94

8,57 11,13

Jahr
Monat

1961
1958
1959

197 0

t97l
191 2

197 3

197 4

13,19
12 t63
12.55
rr,95
1O .'t7

8.65
8 ,7s
8,72
8,71
8 ,06

30,7
3't,1
26,6
25.2

I 975
197 6
191 7
't978

1979

il ,48
't0,5s
9,45
a,92
8,62

7 ,12
7 .16
6,78
5,{5
6,24

35,{
32 .1
28,1
27,6
27 ,6

r980
t98t
1982
t983
?984

I,60
8,33
7,40
6 ,71
5.5r4

6 ,08
6 ,03
5,39
5,05
4.47

29 .3
27,6
27,2
24,7
25,2

1985 ...
1985 . ..

4.7O
4,39
tl,3l

6 ,000
6 ,004
6,0r0
6,006
5,98{
5 ,989
6,007
5,992
5,990
5,986
5,889
5,899

4.33
4 t32
4 ,33
4.35
4,3s
4,33
{,35
{,33
4,29
1,23
t,23
4 ,24

27 ,8
28,0
28,o
27 ,6
27 ,3
27 .1
27 ,6
27 ,7
28,4
29,3
24.2
28, l

Lebena-
halEung

i nE9 e aant

Nahr ungs-
und

cenu 8mi tce I
RIeldung,

schuhe

EIekt r i-zlr§t,
Gaa,

Brenn-
stoffe,
Waaaer

üur t9e
waren und
Di enB t.I e 1-

Btu nge n
für alie

lla u ahalt s-
füh r ung

waren unal
Dlenstlel-

atungen für
verkehrs-

zuecke.
Nachr ichten-

übe r-
ni ttIung

l{aren und
Dienstle i-

at un9en
für die
Körper-

und
Ges undhe i ts-

pfIege

waren und
Dlenstlei-

atungen für
Bi ldung s-

und Unter-
haItungB-

zwecke

Dev i senkur a

ve rbr auche r-
ge Idpa r itEt

nach
deutschen

ve rb rauchaschema

Erläuterungen siehe S. 77
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Afr ika

or i9
( nach

I verbraucherqeldparitäten
1.3 Langfri6tige Reihen

KENIA (NaIrobi}

inalberechnung für November 1973
, Hauptgruppen ohne glohnungamiete)

ll8,'t9

Wägungsantelle ln to

57 ,29 1O9,92 1 t5 ,27

BerechnungaergebnisEe .l00 K.Sh

31 ,15 52.63 28,41 32,05

Rück- bzu. Fortrechnung dea Gesmtergebniasea

Vergleich JuIl 1965 (ohne Wohnungsmiete)

Ve r-
brauchs-

gchema

45, 10 53,48

3s ,09 27 ,17

Pe r sön-liche Aus-
atattung i
sonst i9e

waren und
Dlenst-

Ielstungen

51 ,O9

36,50

deutschea

949,13 393,39

33 ,56 35 ,09

Dlt

Jahr
l,lo n at

Abeelchung
der

Verbraucher-
geldpar Ität

vom
Devlsenkurs

vergleich Novenber'1973 (ohne Wohnungcnlete)

38 ,04
36,02

53,02
53,03
53,68

4,0
't ,9

20 ,3

9,r
t0,{

55,67
5s,75
54 r72

50,96
49 .17
44,63

17.67
13,24
r 0 ,791

11,14
1l ,23
I1.20
r 1,08
11 ,12
tt,t2
11.16
to ,97
10,90
't0, t9
9,726
9 ,655

55.77
54,93
55 ,09

+
+

+

.2
,5
,1

n

0

+

+

2Ä ,3
6,8
5,6

197 3
197 4

3t ,58
32.28

197 5

191 6
197 7

1978
191 9

1985 ...
r986 ...
1987 ...

1980 ...
l98l ...
1982 ...
1983 ...
1984 ...

21.60

33,4{
29,95
28 ,00
25,93
24 ,43

28,86
27 ,19
25.83
24 ,17
23,58

9,2
7,8
6,8
3,5

24.99
22,13
19,23
19,6{

22,29
20,80
17.37
15,51
14 .58

9,4
16 ,8
21 ,5
19,3
25,8

13,38
12,34
11 119 +

1987 Januar ....
Februar ...
llärz ......
April .....
Mai ..... .
Junl .....
JuIi .....
August . ..
Septembe r
Oktober ..
November .
Dezenber .

11,72
1 r,65
I r.55
t1.55
11 .56
rt,{6
'tI,45
l t,{3
11.28
I t,'t8
t1,10
1O,76

+ 5.2
+ 3.7
+ 3,1
+ {,3
+ 4,0
+ 3,1
+ 2,6
+ 1,2
+ 3,5
+ 9,7
+ 14.1
+ 11,1

LebenE-
haltung

i nagesant

Nah r unga-
und

Genußni ttel
Kleidung,

Schuhe

EIekt r i -
z itär,
Gaa,

Brenn-
stoffe.
Waaaer

üb r i9e
waren und
Dienstlel-
stungen
für die

Häushalt s-
führun9

waren und
Dienstle l-

stungen für
Verkehrs-

zvecke.
Nachr ichten-

über-
mittlung

!{aren und
Dlenstlel-
stungen
für die
Körper-

und
cesuntlhe its-

pflege

waren undDlenstIeI-
Btungen für

Bi ld ungs-
und Unter-
halt u n9 e-

zwecke

Devi aenkur s

Ve rbrauche r-
geltlpar ltät

nach
deutBchem

ErIäuterungen siehe S. 77

-50-

1961
r968
1969

1970 .,,
1911 ...
1912 ...



Ve r-
braucha-

sehema

970,7O

2,86

31 r .30

3,26

103,90 82 ,40

2 ,33

Afrika

Persön-Iiche Aus-
stattung i
sonstige

waren und
Dienst-

le i stungen

19,O0

2,9 1

1 VerbraucherEeldparitäten
1.3 Langfrlstlge Reihen

SÜDAFRI RA

originalberechnung für Juli '1979
(nach tlauptgruppen ohne wohnungsmiete)

wägungEanteile in lo

56,00 106,50 170,20 5 r ,30

1,25

Abwe ichung
der

Ve rb rauche r-
geldpa r ität

vom
Devisenkurs

deut sche s Berechnungaergebnlsse 1 R .

.27 5,81 2,35

5 .5595
5,56r3
5 ,4622

5,0887
4,8526
1.1201
3.8320
3,1869

5 ,89
5.81
5,86

5,9
5,6
1,3

Dtt

2 2.1O

Jahr
Monat

Rück- bzw. Fortrechnunq dea GeEmtergebnisses

vergleich August 1957 (elnsch1. wohnungsmiete)

't't
72
68
56
33

5

5

5

5

+
+

+
+

+

+

+ 33,6

13,4
t1 .9
17 ,9
45, 1

40 11

4.98
1,68
4 ,37
4 ,04

+ 50,2
+ 62.3
+ 64.2
+ 77,O

1919 . ...

3,3116
2 ,884 3

2.6608
2,2821

vergleich Juli 1979 (ohne wohnungsniete)

2 .171 I 2,90

1980 ...
1981 ...
1952 ...
r983 ...
1984 ...

2 ,3635
2,5679
2,2382
2 ,3020
1,9214

2.61
2 ,46
2 ,27
2.10
1 .95

+

+

1 985
1985
198'l

r .3235
9,583
8,831

1.71
14 r24
12,14

+ 29.2
+ '18.6
+ 3715

1987.ränuar
Februar
März . ..
April ..
l.lai ...
Juni ..
JuIi ..
August.
september .....,
oktobe r
November .......
Dezember ..... ..

I,908
8,8O2
I .875
9,007
8,928
8,993
8,967
8,946
8,862
8,796
8 ,51{
I .316

't3 ,00
12 ,83
12.62
12 ,45
12 ,31
12,2t
12 ,12
t1.91
1l ,72
't I ,58
11,{6
11 ,37

+ 45,9
+ 46,0
+ 42,2
+ 38,2
+ 37.9
+ 36,'l
+ 35,2
+ 33,1
+ 32,3
+ 31 ,7
+ 34,6
+ 35.7

waren und
DienBtlei.

atungen für
ve rkeh r s-

zwecke,
Nachr ichten-

übe r-
ni tt 1 un9

waren und
Dienstlei-

atun9en
für ttie
Kö rpe r-

und
Gesundheits-

pf lege

waren und
Dienstlei-

stungen für
Bi Id ung s-

und Unter-
haltungs-

zwecke

Lebens-
haltung

i na9 esamt

Nahr ung s-
und

ce nu ßmi ttel
Kleiilung,

Sch uhe

EI ekt r i-
zität,
Gaa.

Brenn-
stof fe,
Waaser

übr i9e
IrIa ren und
Dlenstlei-

atun9en
für die

Eaushalts-
führung

ve rbrauche r-
9e Idpar ität

nach
tleutachem

ve rbrauchaschema

Dev I aenkur s

ErIäuterungen siehe S. 78.

-51-

+

t967 ...
1958 .,.
1 959

r 970
197 1

197 2

197 3

197 4

197 5
't976

191 7
't978

1 3,0
4,2
1.4
8,8
't ,5

IrlJlI bzu- 1



Af r ika I Verbraucherceldparitäten
'1.3 Langfristige Reihen

TANSANIA (Daressalm)

Originalberechnung fü r(nach Hauptgruppen ohne
Sept embe r
wohnung 6n

I 965
iete)

Ve r-
br au chs-

schema

Persönl
liche Aus-
stattungi

aonsti g e
waren und

Dienst-
Iei6tungen

deut sches

753,12 359,35 108.12

57.33 52 t11

llägungsanteile in lo

35,0i1 73,22 46,41

Berechnungsergebnisae 100 EAs .

48.31 68,97 45,05 51,35

Rück- bzw. Fortrechnung des ce6amtergebnisses

DM

54,11

63,29

Abweichung
der

Ve rb rau che r-
geldpar ität

v@
Devi senkurs

+ 39,1

15,14 3r,07

48, 54 11.43

Jahr
Monat

3,2
5, ',l

2,5

50 ,95
49 .13
t4 .52
37,81
35,94

54,23
54 ,90
52,82
52,07
44,76

+ 6,4
+ 11,7
+'t 8,6
+ jj,4
+ 24.5

33,34
29.85
28,03
25,89
22,14

+ 12,8
+ 23,2
+ 22.1
+ 21 ,6
+ 30.8

23 .47
20,08
1 6,60
13,80
tr,l8

+ 5.2
- 26,5
- 36,4
- 40,0
- 40,5

55,61
55.75
54 .72

22.30
27 ,31 72

26,r038
22 .997 3

14.1932

15,6277
1.8117
2,7721

3,{203
3,2988
3 .137 4

3,0273
2.9699
2,8807
2,8246
2,6685
2.6204
2.3550
2 .1 566
t ,9052

53 .90
52,91
s3,28

37, 60
36,71
34.23
3r,49
28,95

4 t51

8,10
5,74

- 51,3
- 27,1

I 987 Januar
I'ebruar
üärz ,..
April .
liai ....
Juni ..
Juli ...
August.
Septenber .... ,.
Oktobe r
Novenber ... ....
DezeDber ..... .,

Leben s-
ha It un9

i ns9 esamt

Nahrungs-
und

Genußnittel
K Ieidung,

schuhe

Elektri-
zität,
Gas,

Br enn-
st offe,
Wasse r

ü br i9e
waren und
Dienstlei-

atung en
für die

llaushalta-
führun9

t{areo und
Dienstlei-

stungen fü r
Ve r kehr E-

zHecke.
Nachr ichten-

ü ber-
mitt Iung

Waren und
Dienstlei-

st un9 en
für die
Körper-

und
GesuDdhe i t s-

pflege

Waren und
Dienstlei-

stungen für
Bi ldungE-

und Unter-
haltung s-

zwecke

Devisenkurs
Verbraucher-
geldpa r ität

nach
deut achem

Verbrauchaschema

Erläuterungen siehe S. 59 (i) und S. 78
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r968 .......
r969 .......
't 970
't 9't 1

1972
1973
1974

1976 ........
19't7 ....,..,
1978 ... .. ., .

I 980
198r
1 982
1 983

1985 ...
't 985
1987



Ve r-
brauchs-

achena

deutaches

9r2,30

10,35

42,95

'12 .87

AbE ichung
der

ve rbra ucher -
geIdIEr itäc

vom
Dev isenkur s

Afrika

Pe r sön-
Iiche Aus-
stattung i
sonst i9 e

Waren und
Dienst-

Ieistungen

50,42

21t80

I Verbraucherqeldparltäten
l. 3 Langfristige Relhen

ToGo (Lon6)

Or ig inalber*hnu9 Juni 1972
(nach Häuptgruppen ohne $ohnungsiete)

Wggungsanteile in to
93,96 57,29 128.33 114t17

BerehnügBergebDisae I 000 CPA-Frances . ..
1r,96 3,88 13,00 10,02

Rilck- bzw. Portrechnung dea cesmtergebnissea

391,09 33,49

10,21

DI'

ll.ll

Jahr
Itonat

196'7

I 968
I 969

r 985
r 986
I 987

6,553
6,262
5,980

6, 05
5,'19

1,5
'1,5

't970
't911

1 972
1913
1974

12.65
11.95
10,77

10 ,27
10,57
1O.24

18,8
11,5
4,9

197 5

1976
1 917
I 978
't 979

ll.a8
r0,55
9.45
8,92
8,62

9 ,31
8,98
7,69
7,79
7 ,58

18,4
14,9
18,5
12 ,1
12,1

I 980
t 981

19A2
1 983
1984

I .60
8,33
7 ,10
6 ,71
5,5r{

7,12
6 ,32
5,86
5,52
5.8{

24.1
20,4
11 ,7
10, 3

1987 Januar ......
Februar .....
März ... .... ,

April .......
Mai .. .. .....
Juni ,. .. .. ..
JuIi ., ,... ..
August ......
september ,..
Oktober ... . .
November ....
Dezember ....

6.000
6, oo{
6.0r0
5,006
5.98{
5,989
6,007
s.992
5, 990
s,986
5,889
s,899

s,-t9
5,73
5,76
s,i4
5.58
5.72
5,8r
s, 8o

3.5
4,6
4,2
4,4
5, r

4,5
3,3
3,2

Le ben e-
haItug

in sg eaamt

Nahr ung s-
ud

Ge n u0mitte I
KIeidung,

schuhe

Elektri-
zität.
Gaa,

Br enn-
stoffe,
I{asaer

übr 19 e
waren und
DienatIel-

at ungen
fllr dle

Ha uahalts-
führ u9

waren und
DienstIei-

stungen für
ve r kehr s-

zwecke ,
Nachr ichten-

übe r-
mlttl ung

llaren und
Dienstlei-

st ungen
für die
Körper-

ud
Ge I undhe its-

pfIege

waren und
Dienstlei-

Etungen für
Bi Id ug s-

und Unter-
haltungs-

zwe c ke

Dev lsenkur a

verbraucher-
geldpar ität

nac h
deutachen

ve r b rauc hssc hena

ErIäuterungen Biehe s. 78
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Afri ka

deut sches

ve rb ra uc ha-
sc hema

'l Verbraucherqeldparitäten
'1, 3 Langfrlstige Reihen

TUNESIEN (Tunis)

Originalberechnung für Dezenber 1983/Januar
( nach llauptgruppen ohne Wohnungeiete)

H'ägungsanteile in to
55,00 86, 00

I 98{

957,00 317,00 1 03.90

3,59 1,5'l

1 10 ,20

Berechnwgsergebniase I tD .
3,r8 4,40 2,81

Dlir

3,82

Rilck- bzw. Fortrechnung dea GeEütergebniBsea

vergleich Novqber 1961/AprLL 1962

51,30

3,93

Abre ichung
der

Verbraucher-
geldpar I tät

vom
Dev laenkur a

Pe r sön-
liche Au8-
stattung t
aonEtige
llaren und

Di enst-
Ie ietqngen

79.00

1.',| 4

93,60

3 ,69

Jahr
llo nat

1961
1 958

Vergleich September 1969 (ohne HohDungsiete)

7 .4594 6, 65

(einschl.. Wohnugsiete)

8, 06 + 5,8
1,98 + 5,0

10,9

7.6r85
7 ,5966

6,9555
6,67 69
6.6847
5,318r
5,9300

Vergleich Dezenber 1983,/Januar 1984 (ohne $ohnsgmiete)

6,88
6,8{
't.06
7 ,25
7 ,46

|,2
2,4
5,6

14,7
25 ,8

6.123
5,850
5,378
4,801
4,498

'7 .18
7 ,09
5,87
5,53
6,49

+ 11,3
+ 21 .2
+ 27,7
+ 38, 'l

+ 44,3

4 .497
4.574
{, 103
3,760
3,661

4,37
4,21
3,95
3,72
3, 49

2,8
5,5
3,7
1,1
4.'t

3,485
2.1269
2,1538

3,31
3, t0
2.86

5,0
13 ,7
32,8

+

+

+

+

I 980
r 981

1 982
1 983
r 984

I 985
1 986
1987

+

+

1987 Januar ..
FebrEr,
üärz ... .

April ...
Mai .. .. .
Juni .. ..
JuIi ....
Aug uat . .
Septenber
Oktober.
Novaber
De zember

2, 2265
2.2284
2.1888
2,',t734
2.1632
2, 1 631
2,1588
2. t566
2.1659
2.1156
2,0636
2 ,O41 A

2,92
2.90
2.91
2.92
2,91
2. A8

2,8'l
2 ,84
2,80
2,7 9

2 ,71
2 ,17

+ 31 ,1
+ 30,1
+ 32.9
+ 34.4
+ 3't,5
+ 33, 'l

+ 32,9
+ 31 ,7
+ 29,3
+ 31,9
+ 34.2
+ 35,7

Le bens-
haltung

insgesilt

Nahr ung s-
und

Gen uß-
nitte I

Kleidung.
Sc h uhe

EIektr i-
zi tät ,
Gas,

Erenn-
sto ffe ,
llaase r

übri9e
waren und
Dlenstlei-

stungen
fur die

Ha ushaItB-
filhrmg

waren und
Dl en!tIe i-

Btungen fUr
ve r kehr a-

zsecke ,
Nachr ichten-

über-
ni ttl ung

I{aren und
Di enstl e i-

st ung en
fllr itle
K6rper-

und
Ge s und-

he I tspfleg e

l{aren und
Dien stI e 1-

atungen
tur

Bi Id ung s-
ud Unter-
haltuga-

zwecke

Dev isenkur s

verbraucher-
geldpar ität

nach
de utschen

Ve rb rauchsBchena

ErIäuterungen siehe S. 78
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Or i9
( nach

I verbraucherqeldpariteten
1.3 LangfriEtlge Reihen

ARGEMINIBN (Buenos Aires)
inalberechnug filr Novenber l98l
L Hauptg ruppen ohne t{ohnungBmiete)

Aner ika

Pe r sön-
liche Aus-
stattung i
sonstige

waren und
Dienst-

Ieistungen

Ve r-
brauchs-

sc hema

deutache6

986. r 0 31 7.00

2O3 ,31

r 03, 90

Begmgaanteile in to
s8.{0 r 19,00 1't 0 ,20

8€rechnmgaergebnisse I 000 000 argentf . ... u{

276 ,22 240,65 204.07 272 . t6

Rllck- bzu. Portrechnung dea GesiltergebDiaaea

51 ,30 93,60 72,10

144,0{ 2r9,08 1 62 ,23 131,08

Abreichug
der

verbraucher-
geldpa r icet

von
Dev isenkur s

Jahr
I{o nat

vergleich AprII 1966 (ohne t{ohnungsiete)

1961
r968
1969

1 970
1971
1 972
1 973
197 4

191 5
1976
1977
r 978
1 979
1 980
1 98r

t2.00
I l, tlo

11,20

I 4,83
12,84
12, 18

+ 23,6
+ 12,6
+ 8,8

970 .00
852,20

108,75
867,54
576,28
396, 78
340.6r

+ 14,3

4 ,595
2, 498
1,t22
0.990

125 ,48
23,53
t0,19
3, 58

1,41
o,75
0,39

43,3
1,3

24,2

+

+

Vergleicir Novaber 'l 981 (ohne wohnungstete)

28,53
5,784

65 ,22
23,6't

|l 9 .09
30,7s

5, 02

56,45
24,63

+ 7,8
- 13.2
- 13,4
+ 4.1

11,31

Apr iI

11 ,37
13,21
I t,93
11.77
11,26
r0,68

9 t775
8,712
1 ,386
4, 360
{,1{9
3,623

16,42
r5.{3
14,21
13 ,19
13,24
12,29
11,17

9, 80
8,76
7 ,36
6 ,59
6, {8

r4.3
I 6,8
r 9.3
l't,2
17 ,6
15.1
t{,3
t1,1
t 8,6
68,8
61,2
78.9

+

+

+
+

+

+
+

+

+

+Novenbe r
De zem be r

1) Gerundete tlhrte 1967 - 1971
Erlf,uterungen siehe S. 79.

äbri9e
Waren und
DienstIei-

at un9 en
für dIe

Ea uahal t s-
f Uhr u9

wareD und
Dienatlei-

atungen für
ve r kehr a-

zwecke,
Nachr ichteh-

über-
nittl ung

waren und
Dien6tIei-

at ungen
für die
Körper-

und
cesund he it s-

pfI ege

waren und
D i en stle i-

atungen für
Bi Id ung s-

und Unter-
ha.L tung s-

zwecke

Lebens-
haltug

insg esmt
Nahr ung s-

ud
cenußmittel

Kle ld ung ,
schuhe

Elektr i-
zicet.
Gas,

8r enn-
stoffe,
I{aaaer

ve rbrauc he r-
gelilpar itet

nac h
deutschen

ve rb rauchgschema

Devlgenkurel)

a
'|

-55-

1984..,
r985...
1986...

r983 .

1987 . ..

r 987



Ane r ika I verbrauchergelalparitäten
1.3 Langfristige Relhen

BRASIIIEN (Rio de Janeiro)
Orlginalberechnung Novenber'l9Bl(nach Hauptgruppen ohne wohnungBmlete)

Ve r-
b rauchs-

schema

deutsches

978,'t0

180,33

93 .60

124 .89

Pe raön-
liche Aus-
stattung i

sona t i9e
waren und

Dienst-
Ie i st unge n

6s,30

t 16 ,29

Kleidung,
Schuhe

317,00 103,90

202 ,49

wägungsanteile in lo

58,40 119,00

Jahr
f.lonat

170,20

Berechnungsergebnisae 10 000 Cr$

163,46 330.17 17 3 .2O 232,44

Rück- bzw. Fortrechnung ales cesmtergebnisses

VergIelch ApriI 1966 (ohne Wohnungamiete)

51,30

160,82

Abwe ichung
der

ve rbrauche r-
geldpar ität

vom
Dev i senk ur s

+ 64,8

1967
I 968
r 959

'143,52
121 ,41
1O1,79

1a7.219
I 17 .226
96,28O

3 ,490

25O,8123
r40,0087
50,3513
16,995'l
5,{{39

+

+

2,5
3,6
5,7

Vergleich Juli 1970 (ohne Wohnungamiete)

79.317
6s ,85 1

53,684
43,282
31,616

73.28
63,56
56 ,50
53.09
43,72

7,6
3.5
5,2

22.7
16,2

30. 208
23 .431
r6,366
10,990

7 ,O39

36.58
27,84
20, r8
t4,93
10.r0

+ 21.1
+ 18,8
+ 23.3
+ 35,9
+ 43,5

+

+

+

5.15

Vergleich November l98l (ohne wohnungamiete)

229.65
121,56
s3,80
r8,53
5.80

8,4
13,2
6,8
9,O
6,s

+
+

+

+
+

Iiral...
Juni ...
JuIi ,.
Auguat.
Septenber ......
oktober
Novenber ,... .. .

Dezember.......

l6 , oil0
5,776

11,850
10,073
8,943
7 .656
5 tA2O
4,521
4 ,121
3,943
3,5{3
3,371
2 .437
2.433

20,98
1 ,9O

30,8
35 ,8

+ 34.8
+ 38,0
+ 36,3
+ 32,6
+ 39,0
+ 37.4
+ itl,5
+ 38,5
+ 37.0
+ 34,0
+ 39.5
+ 40.2

15,97
r3,90
12. t9
t0,15

8 ,0.9
6 ,35
5,83
s,46
4,99
4,52
3,96
3 ,41

Lebens -
halt ung

i nsgesamt

Nah r unga -
und

Ge nußmittel

Elekt r i-zirät.
Gas ,

Brenn-
stoffe,
Wasser

atungen
für die

üb r i9e
waren und
Dl enstle i-

tla ushalt s-
führung

Waren und
Oienstlel-

stungen für
Ve rkeh r E-

zwecke,
Nach r ichten-

über-
mi ttI ung

en
te

Ilaren und
Dienstlei-
st ung
t ur d
Körpe r-

und
Ges undhe its-

pflege

waren und
Di enstle i -

atungen für
Bl Id ung s-

und Unter-
haltungs-

zsecke

ve rb rauche r-
geldpar i tät

nach
deutschen

ve rbr äucha schema

Devi aenku r s

Erläuterungen siehe S. 79
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191 0

197 1

1972
197 3

197 4

191 6

197 7

1975 ...

1978 ..... .

1979 . .... .

1980

198't ...
1982 ..,
't983 ...
1984 ...
1985 ...

1986 ...
1987 . ..

199'1



Ve r-
brauchs-

schema

deutsche a

931 , t1

4 ,06

384,3{

5,53

47 .16

6 ,41

Abue ichung
der

ve rbrauche r-
9e ldpar i tät

vom
Dev i aenkur a

Ane r ika

Pe r sön-Iiche Aus-
stattung;
songtige

waren und
Dienst-

Ieistungen

45,45

3.34

1 ve,rb!aucherqeldprr1!äten
'1.3 Langfristige Reihen

CHILE ( santiago)
orlginalberechnung tlärz l97il

(nach Hauptgruppen ohne wohnungsmiete)

wEqungsantelle ln go

113,70 57,29 129,33 101,52

Berechnungsergebnisse 'l 000 chilEEc ! ... DM

1 ,62 5, 30 3,5 1 2 ,15

Rück- bzw. Fortrechnung dea GeEmtergebniases

vergleich I,lal 1966 (ohne wohnungamiete)

675,79
537 ,46
421,06

s l ,38

2 ,71

Jahr
Monat

1967
1 968
1969

r 970
197 1

197 2

1973

1974 ...
1975 ...
1975 ...
1971 .
1974 .
1979.

't980
r98r
r982
r983
I 984

1 985
r986
t987

324,90
281,69
156,05

9,64
6,29
4,90

2,10
5l ,49
r8.28
9.94
7.{0
5,87

{,65
5,80
4,94
3,20
2.868

{,53
4 ,11
{ ,00
3,22
2.73

verglelch lätz 1974 (ohoe wohnungsmiete)

t7 .6
't9 ,8

t1 ,o
56,8
77.5

1,420
t, I t00

80 ,81 1

86,37 I
88,921
e5,231
8{,638
84,627
82.908
82,{81
80,577
80 ,81 1

74,496
70,980
67,585

2 .13
1,74

t{3,{4

r 56 .80
154,17
151,40
1 47 .99
r 46 ,01
145,11
1 42 ,86
r{0,32
137,55
t 34, 39

112.t4
132,21

+

+

+

1,
28,
19.
0,
4.

+

+

+

+

+
198't Januar.

Februar
ttärz ..
ApriI.
Mai ....
Juni . .....;....
,ruli ..
Auguat .
Septenber ......
Oktsobe r
November ..... ..
Dezember .......

+

+
+

+

+

+

+

+

+

81 ,5
73.4
77 ,6
7 4,9
72 t5
75,1
73.2
14.1
10,2
80,4
86,2
95,4

waren unal
Dienstlei-

Btungen für
Blldunge-

und Unter-
h aIt ung s-

zHecke

Lebena-
halt ung

insgesmt
Nahrunga-

unal
cenußnl t te I

KIeidung,
sqhuhe

EIekt r i-
z itet ,

Gas ,
Brenn-
Btoffe,
l{aaa e r

üur i9e
waren und
Dlenstle i-
!tungen
filr dIe

Bauahalts-
füh r ung

waren untl
DienEtlei-

stungen für
ve rkeh ra-

zwecke 'Nach r i chEen-
übe r-

ml ttIung

l{aren und
DienBtlei-

stun9en
rur ole
Körper-

unil
Ges undhe its-

pf Iege

ve rb rauche r-
geldpar ität

nach
aleutschem

ve rbrauchsachema

Dev i senkur s

Ertäuterungen 8lehe s. 80.

-57 -



Anerika I Verbraucherqeldparitäten
1.3 Langfristlge Reihen

DOMINIKANISCHE REPUBLIK (Santo Domingo)

Or ig inalberechnsg tilä
(nach Bedarf8gruppen einachl.

Wägungsanteile in to

102.62 46,27

rz 1961
wohnungsiete )

verkehr

83,93 t 32.40 50, {8 8r ,99 52,51

Verbraucha-
schema

de ut sche s

196't
I 968
'1969

3,9866
3.9923
3,9244

2,62
2 ,66
2,71

34,3
33,4
30,9

1 970
I 971

1 972
r973
1914

3. 5453
3 ,4795
3. 188 9
2,6590
2 ,5897

24,9
21,5
15,0
5,0
8,9

r 000 385,00 6{ .80

2,50 2,94

Jahr
llo nat

1 987 Januar . . .

Februar ..
Iqärz ...,,
April ..,.
üai ,. .. ..
Juni ...,.
JuIi .....
Auguat ...
Se ptenber
Oktober ,.
November,
Dezember.

Berechnungaergebnisse I don§. ... p11

2.63 1,39 3,33

Fortrechnung dea ceautergebnisaeg

2,27 2,78 2 ,22 2.10 2,70

AbElchug
der

Verbraucher-
geldpar ität

vom
Dev iaenkur s

2,
2,
2,
2,
2,

74
73

68
50
36

65
5{
6r
58
29

r 975
1 976
197't
1 978
197 9

2,4631
2 ,517 3

2,321 7

2,0084
1,8330

2,18
2, 12

r ,95
I ,93
1 ,85

11,5
15,8
r 6.0
3,9
0,9

r 980
I 981

r 982
r 983
I 984

1.8t58
2,261 0
2.4287

8,6
27,5
33 ,7

1985
r 986
r 987

0,9297
7.419

+

0, 95

8,63
7, 49

8,17
8, oB

8. 00
7. 88
't,81
7 .46
7 ,33
7 ,39
7 ,26
7,08
6,87
5,58

2,2
16.3

+

5,848
5,795
5, 38{
5, 455
{,903
4,926
5, 780
5, 555
5 ,230
4.948
3, 594
3 ,211

+ 39,'l
+ 39.4
+ 48,6
+ 44,5
+ 59,3
+ 51,4
+ 26tg
+ 30,7
+ 38.8
+ ,13, 1

+ 91 ,2
+ 1 04,9

I n s9 eaamt nähr ung
Br

Getränke
Ed

Tabak-
waren

Irlohn m9
( lti ete )

fleizung
ud

Beleuch-
tu9

Haua-
rat kleid ung

Be

Re in i-
9uo9 r

KörIEr-
und

ce s und-
heits-
pflege

haltung
und

ErhoIung

BiIdug.
Unter -

Dev i ae nkur a

Verbraucher-
geldpar i tät

nach
de utsc hen

Ve rbrauc haachena

ons DT,I

Erläuterungen siehe S. 8O
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EilF

I verbraucherEeldparltäten
1.3 Langfrl!tlge Relhen

KANADA

originalberechnung für september 1962
(nach Bedarfsgruppen elnschl. wohnungsmiete)

2,83
3,3s

3,14
4.8s

Amerika

ve rkeh r

4 ,01

ve rb r auch s-
achema

deutsches.
kanad I sches

Jahr
l.lo nat

979.31
907 .00

Er-
nährung

385,00
253.00

3,34
3.73

3,53

83,93
72.00

Dti!

1 32 ,40
99 ,00

2.52
2,69

wägungsantelle in to

54,80 102,62 46 ,27
7s,00 88,00 {4,00

Berechnungsergebnllae 1 kan$ -

3,6't 1,96 4,37
4,76 2,O5 s,06

1,25 2,01 4,77

49.13
93,00

5r,6',|
1 38 .00

53,58
45,00

deutsches.
kanad ischea
l,littelwert
aua belilen

2,89
3,64

2,66
2,83

2,79

2 ,46
3 ,32

3,28

2,1577
r,5619
1,3555

2,64 2 ,91 3, r3

Fortrechnung dea Geamtergebnisaea

3, 39

3,31
3,25

Abweichung der verbrauchergeldparität
vom Devisenkura

nach
deutachen I kanaallschem Mi ttelwe rt

1967 ...
1968 . ..
1969 . ..

3,696 1

1.7054
3.6445

2,52
2,15
2 ,41

2.95
2.88
2,83

3t,8
33,9
33,9

8,3
to .7
t 0.8

20,2
22 ,3
22.4

1970 ..
19'tt ..
1972 ..
r973 ..
1974 .,

3.4965
3 ,4459
3,2200
2,6599
2,6486

2, t2
2 ,41
2.49
2.t8
2 ,10

3,26
3,33
3, 36
3,35
3,23

2.84
2,90
2,93
2,92
2,81

30,8
28,3
22,1
6,8
9,4

6,8
3,4
{,3

25,9
22,O

197 5
t975
19't'l
19't 8

1979

2.t218
2,5541
2,1860
1,7649
I ,565 1

2,29
2,23
2 ,11
2,02
t,93

3 ,09
3,01
2.89
2,72
2,60

2.69
2,62
2,52
2 t31
2.27

- 5,4
- 12,7
- 2,1
+ 't4,5
+ 23.3

27 ,6
17 ,8
32,2
5{, 1

66 ,1

't 1,1
2,6

r5.3
34 ,3
45,0

| 980
198 I
r 982
r983
t98l

1,5542
1,8850
1.9694
2 .O7 38

2.1979

1,85
1,74
1,65
t,6t
r ,58

2,19
2.35
2,23
2 ,17
2 ,13

19 ,0
7,7

16 ,2
22 ,4
28 ,1

60,2
24,6
13,2
4,6
3,1

2,17
2,O5
1,94
r ,89
'I ,86

2 ,10
2,01
1,93

1 ,83
1.75
1"68

28 t2
4.6
5 ,'l

2,1
28,7
42,3

15,2
12,0
23.8

+

+
+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+
+

+

+
+

+

+

+

+

+

+

+

+

l8 ,8
15,8
9,0
9,8
6,1

,6
.7

,9
.4

r985
r986

55
49
43t987 ...

r 987 Januar .,
Februar .
lilärz....
April ...
Mai . ., ..
Juni . ,. .
Juli . ...
AuguEt ..
Septenbe r
oktober .
November
Dezembe r

r,3643
1,3693
1 ,3894
1,3736
1 .3325
1 ,3587
r ,3938
1 ,4023
1,3777
1 .3777
1,2781
t ,249 1

| ,97
I .96
'I ,95
I ,95
1,94
1,94
| ,92
1 ,92
1,91
t.91
I ,90
r ,90

7.0
5,9
t,4
4,8
8.1
5,2
1,9

+ 43.1
+ 40,3
+ 42,0
+ 45,6
+ 42.5
+ 37,8
+ 35,9
+ 38,6
+ 38,5
+ 48.7
+ 52.1

1 .46
r ,15
I ,45
l,{a
I ,44
1 ,11
1,12
I ,12
| ,42
I ,42
t,at
1,41

,72
,71
.70
,70
,69
,69
,67
,67
,67
,67

+

+

+
+

+

+
+

+

+

+

+

1,3
3, ',l

3,1
10,3
12,9

+ 26,1
+ 24,9
+ 22.4
+ 23,8
+ 26,8
+ 24,4
+ 19.8
+ 19.1
+ 2l .2
+ 21 ,2
+ 29,9
+ 32.9

In69eaut
Getränke

und
Tabak-
waren

wohnung
( Iitlete )

Beizung
und

Beleuch-
tung

Fa ua-
rat kleitlung

Be-

Re ini-
9un9 r

Körper-
und

cesund-
heits-
pfIege

BiIdung,
Unte r -

haltung
und

ErhoI ung

nach
deutschen I kanadischen

ve rbrauchaachena

ve rbrauche rgeldpa r ltet

l.tittelwertDevi senkur 9

Erläuterungen sj.ehe s. 80
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Ame r ika 1 verbraucherqeldparitäten
1.3 Langfristige Reihen

MEXI RO

Originalberechnung Novenber'l 98'l(nach Hauptgruppen ohne Wohnunganiete)

wägungsanteile in lo

103,90 66,00 I 19,00

Berechnungaergebnisae t00 mex$ .
5,92 5,92 6,13

1't o .20

10 ,09

Rück- bzw. Fortrechnung des GeaamtergebnisEes

verglelch Novenber 1958 (elnschl. wohnungsniete)

27 .7 33
25,515
21,235
20,50't
19.770

Vergleich November I98l (ohne Wohnunganiete)

9,24

31 .9 44
3r,958
31 ,2't2
29 ,19O

3r,60
3l .Oil
30 ,78
30.3 r

1,1
2,9
'| ,6
3,8

+ 1t,'l
+ 20,0
+ 40,9
+ 19,0
+ 12.4

11,314
r0,1789
8.75
8,00
7 ,95

20,00
16 ,46
14 ,44
t2,80
10,68

15 ,5
61.1
65,0
50,0
34,3

Ve r-
brauchs-

achema

5',| ,30

7,42

Abweichung
der

ve rbraucher-
9e ldpa r itlt

von
Dev i aenkur a

r5,3

Pe rsön-
Iiche Aus-
stattung,

sonA t i9e
lfaren und

Dienst-
1e i stungen

79 ,00

5,63

1 000,00 311,00 93.60

5 .48

de utaches DI,l

7.31 8,3s

Jahr
!lonat

+

30 ,80
30,62
28 ,80
24,52
22,22

+

+

+

+
+

198 I
1982
r983
r984
1985

r ,696
t .529
1,0155

7.73
5.37
2,61
1.61
r.03

+

+
+5

7

3

4

1986 ...
1987 . ..

'1987 Januar
Februar
llärz ...
Apri1.
MaI..,.
.luni ...
JuIi ...
Auguat.
Septenber ,.....
oktobe r
Novenber ..... ..
Dezenber ... ,...

3,5r0
13,r06

5 ,58
21,14

35,21
32,9O
30,83
28 .36
26 ,19
21 ,42
22 .1A
20,16
19 , tl8
't8,00
t6,58
t4,41

59 ,0
84,2

+

+

18,631
17.314
l6 ,084
15,018
't4 ,300
r 3 ,505
1 3 .127
12 .213
I I ,580
10,59r
7.669
7 .1O7

+ 89,0
+ 90,0
+ 91,7
+ gg,8
+ 83,1
+ 80,8
+ 71.3
+ 69,6
+ 55,8
+ 70,0
+ 117.5
+ 1O2.8

Lebens-
haltung

i n6gesamt

Nahr unga-
und

cenußni ttel
Kleidung,

Schuhe

Elekt r 1-
zltät,

Gas ,
B re nn-
stoffe,
Waaaer

üur ige
I{aren unal
Dl enstle 1-
atungen
tur dle

Haushalts-
f ührung

waren und
Di enEtle I-

stungen filr
ve rkeh rs-

zwecke ,
Nrchr ichten-

über-
nl tt lung

waren und
Di enEtle i -
stungen
für dle
Rörper-

und
Geaundhei ts-

pfIege

waren und
DienB tIe i-

stungen für
Bi Idungs-

und Unter-
halt ungs-

zwecke

Verbraucher-
geldpa r i tät

naeh
deutschen

Ve rb rauchsschema

Devi genkur a

t00 bzu- I 000 hrs

Erläuterungen siehe S. 81
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1961
r 968
I 959
1970

197 I
197 2

197 3
197 4

197 5

197 6

191 7

197 I
1979 ........



'I Verbraucherqeldparltäten
.|.3 Langfristlge Reihen

PERU (Lin!)
Orglnalberechnung für aruni 1970

(nach Hauptgruppen ohne wohnungsmlete)

waren unal
DienBtIei-

Etunqen für
Bllilungs-

und Unter-
halt ung s-

zwecke

50,21

57,37

Anerika

PerEön-llche Aus-
stattung;
sonst ige

waren und
Dienst-

1e I Et unge n

35,05

11 ,1O

Va r-
brauchs-

achena

tle ut sche s

716,39 382 ,0{

8r,75 94 ,15

Wägungsanteile ln lo
100,60 a2,95 75,91

Berechnungaergebnlsse I 000 s/. -
65,70 124.51 68,92

37,80

Dt{

90 ,66

51 ,76

72,46

AbHeichung
der

ve rbrauche r-
geldpar ität

von
Dev lEenkurs

30,0

+ 28,8
+ 49.2

Jahr
Itlo nat

Rüek- bzu. Fortrechnung tles cesmtergebnlsseg

vergleich Juni 1952 (einschl. wohnung8miete)

I 32 ,9O 93,05
79,29
76.70

vergleich Juni 1970 (ohne tlohnungsniete)

1967
19 68
1969

l9 70
197',|

197 2

197 3
197 4

1975
1976
1917
t978
197 9

t980
t981
1982
r983
198{

l98s
r985
1987

12,80
I .07

80,99
19,74
78.86
77.59
71.15

60,t8
16,29
31,12
22,05
,13,62

3 .46
|,8t

99.10

+
+

72
68

3

I

6,20
5,31
3,48
1,62
0 ,8 396

9,10
5,'t5
3,51
t,8t
0 ,87

+ 44.9
+ 2.6
+ 0,9
+ 11,7
+ 3,6

2,6067
1,213

1987 Januar
Februar
I.tärz . .

April .
ual ...
Juni ...
Juli ..
Auqust.
September ... ...
Oktobe r
November .......
Dezember .......

1) Gerundete Werte 1 967, 1 978
Erläuterungen Blehe S, 81.

92,5 38'l
91,9540
88,1057
79,6813
73,8007
64, 350 l
48,8759
49, ,l973

18,0t76
11 ,7 107

40,002r
25 ,4202

l3{,99
127,87
121,30
1 I 3,99
1 07 ,68
10 3 ,02
95,93
89 ,12
83.t6
78 .50
73.39
67,tO

+ 45,9
+ 39,t
+ 37,7
+ ,t3, t
+ 45,9
+ 60,1
+ 96,3
+ 81, t
+ 't3,7
+ 88,4
+ 83,5
+ 164 ,0

Le bena-
haltung

insgesamt

- Nahr ungE-
unal

cenußni ttel
Kleldung,

Schuhe

Elekt r 1-
ZLEäI,
Gaa.

Brenn-
atoffe,
l{a aae r

tiur tge
Irlaren und
DlenBtle i-

s!unge n
filr itle

EaushaltE-
füh rung

waren und
Di enstle l-

Etungen für
Ve rkeh rs-

zwecke ,
Nachr lchten-

übe r-
mittl ung

waren und
DlenstIei-

atun9en
für dIe
Körper-

und
Gesundheita-

pfle9e

verbraucher-
geldpar ität

nach
deutschen

ve rbrauchsschena

Deviaenkural )

000 Dll

-61-
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Ame r ika t,verbraucherqeldparitäten
1.3 LangfriBtige Reihen

VEREINIGTE STAATEN voD Amerika (Washington)

originalberechnung für Mai '1973
(nach Hauptgruppen ohne wohnunggmiete)

Ve r-
b rauchs-

schema

Le be ns-
haltung

i nsgesamt

Pe rsön-
Iiche Aus-
atattung t
aonstige

tfaren und
Dienst-

le i stungen

de ut sche s

merikan.
929 .21
157,92

deutsches.
merikan. .

Mitte lwe rt
aus beialen

355,03
264.6'l

'I 18 ,26
89 ,59

BerechnungsergebnisBe f US-$ = ... Di,l

59,01
11,70

2,87
3, g5

3,35 2 t55 2,46

Abweichung der Verbrauchergeldparität
vom DeviEenkura

nach
deutschem I merikanisch.

ve rbr auchaschema
I'llttelwert

wägungsanteile in to
32,60 127 .06
52,60 94,97

114.17
93.43

4't ,87
88 ,76

64,61
62,20

2 ,10
3 ,51

3,13

2.14
2 ,34

2.94
{,03

3,48

2,O3
3 ,06

2 .17
2.75

3,2'l
4,00

3,53

3,98
4,8t

3,19
3,59
3,60

3 t52
3.55
3,53

2,34
2,54

2,24 4 t40 2 ,44

Rück- bzw. Fortrechnung des cesmtergebniaaes

vergleich März 1953 (einschI. wohnungamiete)

,Jahr
Monat

1967
r968
1969

1970
197 1

19't2

1973 ........
101 t

3,6463
3.4795
3, r889

2,52
2,54
2,60

3.02
3,0'l
3.12

3,23
3,16
3,09

32,0
33,9
34,3

4.9
1,6
8,3

18,5
20,8
21 .3

30,9
2't .o
't8 ,5

- 3,5
+ 2.O
+ 'l 3,8

17 ,2
t2 ,6
2,2

3,9865
3 ,9923
3.9214

2,6590
2.s891

2,'11
2,64
2,58

vergleich Mai 1973 (ohne wohnungsniete)

2.69
2,58

3,55
3,4t

3 ,12
3,00

+

+

+ 1,2
0,4

+ 33,5
+ 31 ,7

11,3
15,8

1915
1976
19't7
1978
197 9

I 980
1981

1982
1983
'r984

1985
1986
1981

2,4631
2.5173
2,3217
2 ,008'l
1.8330

2,52
2,50
2 ,43
2 .33
2 /22

3.3{
3,31
3,21
3,08
2,94

2,3
o,7
t.7

l5 .0
21 ,1

+ 35,5
+ 31,5
+ 38,3
+ 53.,1
+ 60.4

+ 't9,0
+ '15 ,6
+ 21 ,5
+ 34,iI
+ 40,8

r,8158
2.261O
2 ,4287
2,s552
2.8456

2.11
2,OS
2,01
2,03
I ,99

2 ,79
2,75
2,',t4
2,69
2,63

2 ,45
2 ,12
2 ,41
2,36
2,31

16,2
8,0

14 ,8
20,5
30,1

53 ,7
21,6
12,8
5.3
7,6

34.9
7,0
0,8
7,6

r8,8

2,9424
2.1108
1.7982

I .97
1.94r
'l ,88

2.29
2,26
2 ;18

- 33,0
- 10,6
+ 4,5

lt,3
t8,4
37 .9

22,2
4,1

21 ,2

+

+

+

+

2

2

2

2

2

,93
,91
.82
,7O
,58

+

+

+
+

+

+

+

2,8
4,,6
3,6
4,1

+

+

+

+

I 987 ilaDuar ...
Februar ,.
März .....
April ... .

uai . .....
Juni .....
JuIi .....
August , ..
Septenbe r
oktober ..
November .

Dezember .

1.8581
1,8265
r,8339
'l ,8tt0
t,7863
I ,8 184
r ,8470
1 ,8s8 1

1.8129
t.go2t
I ,681 2

1 .6332

,91
,91
,90
,89
,89
,88
,88
,87
.85
,85
,85
,85

2,53
2,52
2,51
2,50
2.50
2 ,49
2 .49
2 .47
2 .45
2 ,45
2 ,44
2 ,45

2,22
2,22
2,21
2,20
2.20
2 ,19
2 ,19
2 ,17
2 .15
2 .15
2 ,15
2,',t5

+ 36,2
+ 38,0
+ 36,9
+ 38.0
+ 40,0
+ 36,9
+ 34,8
+ 32,9
+ 35.1
+ 36,0
+ 45,1
+ 50,0

+ 19.5
+ 21 .5
+ 20,5
+ 2t.5
+ 23,2
+ 2O.4
+ t8,6
+ 16,8
+ 18,6
+ 19,3
+ 27.9
+ 3',t,6

+
+

+

+

NahrungE-
unal

GenuBmi ttel
Kl,eidunq,

Schuhe

Blekt r i -ziteL,
Gas ,

Brenn-
atoffe,
Wasaer

0b r ige
waren unal
Dienstlei-

atun9en
für die

Ha ushalt a-
führung

vlaren und
DienEtlei-

atungen für
ve rkehr s-

zwecke,
Nachr ichten-

über-
nl tt 1un9

waren und
Dienstlei-

Btun9e n
für dIe
Kö rpe r-

und
cesundhe i tB-

pfIege

stungen für
Bi Idung s-

waren und
DienBtIei-

und Unter-
haltungs-

zwecke

Dev i senk ur a nach
deutschem | ilerikanisch

ve rbrauchsschema

Ve rbrauche rgeldpar I tät

li,littelwert

Erläuterungen siehe S. 8l
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+ 5,8
+ 3,,1
+ 'l ,8
+ 0,5
+ 2,0
+ 2,7
+ lO,0
+ t3,3

2,61
2.57
2 ,48



Ve r-
bra uc ha-

achema

I 987 Januar
Februar
l,lErz . ,.
April ..
üai ....
Juni ,. .
JuIi ...........
Auguat .

september ... .. .

Oktober
November ... ....
Dezember ......,

I verbrauchergeldparltEten
1.3 Langfrlstlge Reihen

IRAN (Teheran)

origlnalberechnug fllr lürz 1976
(nach Hauptgruppen ohne Ishnugsiete)

ntgungBantelle in to

117,34 57,29 123,81 83,11

Ber*hnugergebnisse '100 RI8. . . '. Dtl

3,61 7,96 3,51 7,42

Rtlck- bzs. Fortrechnung des GeautergebniaBea

3,5700
1,2723
2,8alo

1 ,20

25, 10

21.81
25,O2
25 ,16
25,31
25 .39
25,32
25, 16
25ttt
25,s2
2t,99
21,5t
21,33

{6, 35

t,64

AbElchug
der

verbraucher-
geldpar itet

vom
Dev lEenkur a

As ien

Pe r aön-
liche Aua-
Btattung;

sonat i9 e
t{aren und

Dienst-
Ie i st ung en

54.01

3,22

deutac hea

91 2 ,15 364 ,25

3,65 3,21

63,99

2,85

Jahr
llonat

1967
1968
r 969
I 970

197 1

1972
1 973
197 4

't975

1976..........
197't ..,..,....
1978..........
t979 ..........

3.50
2,'14
2,52
2,38

2,0
16.3

I 980
r 981
1992
1 983
I 98{

2,08
1 .78
t ,58
r.35
1 ,23

r 985
I 986
I 987

EIektr t-
zltlr,
Gaa,

Brenn-
ato ffe .
Waaaer

0brt9e
waren und
Dienstl e i-
atugen
ftlr dle

Haushal tB-
führ m9

I{aren und
Dienstlel-

atungen fllr
ve rkehr E-

zEcke,
Nachr ichten-

über-
nittl ung

waren und
DienBtIei-

atun9en
für d1e
xörtEr-

und
Geaudhe ltB-

pflege

liaren und
Dienstlei-

stungen für
Bl Id u9 s-

und Unter-
haltung s-

zlre cke

Lebena-
haI tung

insgeaant

Nahr u9 s-
ud

cenußni!te I
KIeIdmg,

schuhe

verbraucher-
geldpar lttt

nach
deutscheB

ve rbrauc haachena

Devlsenkura

RIB DM

Erleuterungen slehe s. 82

-63-



As ien 1 Verbraucherqeldparitäten
1.3 Langfristlge Reihen

I SRAEL

Orginalberechnung Jahresdurchschnitt 1980
(nach Eauptqruppen ohne Wohnungsniete)

Ve r-
brauchs-

achena

de utsche s
i srael. . .

1 000
I 000

deutsches.
israel-. . . .
Mittelwert
aus beiden

34 ,00
61,42

3r7.00
346 .87

42,52
59.03

50 ,78

103,90
78.25

Wägungsantelle in lo
56,00 119,00
67,1O l4il,85

170 120
r50,41

s1,30
73,5r

93,50
85,18

32,83
111,55

29.07
62,29

Pe rsön-
Iiche Aus-
stattung i

sOns t ige
waren und

Di en st-
Ie iatungen

79 ,00
53,63

45,74
65 ,54

47,71 50,40 60,99 37 .50

Fortrechnung des Gesmtergebnisses

vergleich Novenber'196 t
gehobenes Verbrauchsschema (einschl.

72 ,19 45,68 55,69

Abweichung der verbraucherqeldparität
von Deviaenkura

nach
deutachem I ieraelischem

ve rbrauchsschema
M I tte lwe rt

Berechnungaergebnisse 100 IS =

{5 .59 55,39 23 .26
53,20 65,58 51.'t3

Dtit

24,74
51,t5

3't ,95

tfohnunganiete )

- 14.5

Jahr
Monat

1967
r 968

129,70
114,00

I I 1,80

21 ,977
r4,596
1 1 ,264

't 10,87
110,r9

136,9r
I 36 ,07

123,89
123 ,13 +

+

+

5,6
19 ,4

{,5
8,0

1 959

'1) Gerundete werte 1967 - 1978
ErIäuterungen siehe s. 82.

Vergleich Januar 1959mittl. verbrauchaachema (ohne wohnungsmlete)

99,52 128.06 1 13,79 - 1t,0

- 5,6
- 0,5

+ 14,5 + 1,8

+81970
197 I
197 2

197 3
197 4

I 975
197 6

1911
197A
1979

l9 80
198 1

19A2
1983
r984

1985
r986
1987

1987;Ianuar ,.
Februar ,

März ,.. ,

ApriI ...
Mai . ....
Juni .. . .
JUlr ....
August ..
Septembe r
Oktober,
Novembe r
Dezenber

104.t0
92,60
15.9O
63.2O
58.30

98,29
92 ,17
a7 .99
19.65
62,29

126,49
1r8,61
113.23
102 ,49
80, 16

I 12.39
r05,39
100 ,5 1

91.O7
71.22

+ 2115
+ 28,1

+ 6,8

Vergleich Jahregdurchschnitt f 980 (ohne t{ohnungsniete)

30,09
17,37
lil,38

+ 37.5 + 22,2

38 ,70
3t,40
22,80
I1,30

7 ,41

46,23
36,34
27,A0
l8,55
tl,5t

59 ,50
45.76
35,25
23.87
14,81

52.87
41 ,55
31,33
21 ,21
13,15

+ 't9,5
+ 't5.7
+ 20,2
+ 64.2
+ 5il,I

+ 53,7
+ 48,9
+ 54,5
+ 111.2
+ 98.3

+ 36,G
+ 32.3
+ 37 t4
+ 87,7
+ '16,2

35,96
20.54
1O .41
5,03
1,261

36,19
17 .47
8,74
3 ,16
0 ,98

65,38
3r,5s
15,19
6.75
1.77

50,79
24,51
12,21
5.27
1,38

- 2,1
- 11,9
- r6.5
- 25.2
- 22,3

+ 76,9
+ 53,6
+ 50,8
+ 34.8
+ ,10, 4

+ 37,1
+ 19,3
+ 17.2
+ 4,8
+ f.il

21 ,44
't 2 ,38
10 t25

38,73
22,36
'18 ,5 1

- 23,4
- 15,2
- 9,0

+ 38,'l
+ 53,2
+ 54,3

+ 7,6
+ 19,0
+ 2't.'l

11 .1't8
ll,3l9
r r ,341
11,328
I 1 ,264
I I ,357
t1,453
I I ,501
1 1 .342
11,271
10,?r0
10 ,499

10,82
10,76
10 ,55
10,12
10, 3Z
10,28
10,29
'to , 16
't0,03
9.8't
9.73
9,6r

19.54
19 .44
't9.23
18 ,81
18.73
18.57
18r59
l8 .34
18 ,12
t7 .82
11.58
17.35

15,18
't5,t0
14 ,94
t4,62
r4,55
1il,43
14.44
14.25
14 ,08
r3,8s
r3,66
13,48

- t0.
- 11,

+ 65,9
+ 71t7
+ 69,6
+ 66,0
+ 66,3
+ 63,5
+ 62.3
+ 59.5
+ 59,8
+ 58,1
+ 6Ä.1
+ 65,3

+ 28,9
+ 33,4
+ 31 ,7
+ 29.1
+ 29,2
+ 27,1
+ 26tt
+ 23t9
+ 2411
+ 22.9
+ 27.5
+ 28,4

Lebens-
halt un9

i nagesamt

Nah r un9 s-
und

cenußmI tte I
KIeidung,

Schuhe

Elekt r i-zitär,
Gas,

Brenn-
stoffe,
Waaaer

stungen
für die

tla usha It s-
führung

Uu r ige
waren und
Di enstle i-

vtaren und
Di en sgle i-

atungen für
ve rkeh r s-

zwecke ,
Nachr i chten-

über-
ni tt1un9

waren und
Dl enBtIe i-

stun9en
für tlie
Kö rpe r-

und
ce sundhe its-

pfIege

waren und
Dienstlei-

Btungen für
Bi Idung s-

und Unter-
haltunga-

zwecke

Dach
deutschem I lsraeliEchem

ve rb r auchggchema
MittelwertDevisenkurs 1

ve rbrauche rgeldpar i tät

'l 00 16 bzw. 100 IS bzw l0 000 IS bzw. '10 Nrs = DM

-64-

- t't,5
- 12.4
- 9,2
- 8,5



Ver-
braucha-

achena

I verbraucherqeldparltf,ten
1.3 Langfriatige ReIhen

JAPAN (TOKiO)

Orlglnalberechnung für oktober 1985
(nach Hauptgruppen ohne wohnungsmiete)

wegungsantelle ln to

Asien

PerEön-
liche Aus-
atattung i
sonst iqe
waren und

DienBt-
Ieistungen

Lebens-
haltung

i nageaamt

995,70

7. .27

93,50 74,10

deutsche s

3r7,00 103,90 66,00 1t9,00

Berechnungaergebnisae 1000 Y . ... DM

9.47 7,08 6,865 ,79 9,68

Rück- bzr. Fortrechnung dea Gesmtergebnlsaes

vergletch Dezenber 1958 (einschl. t{ohnungsnlete)

verglelch oktober t905 (ohne t{ohnungsniete)

11,00
tt,l0
r0 ,90
r0, t83

7 ,41
7 .11
6,96
6,69

32,6
35 ,7
35,1
34,3

r0.0t2
1 0,534
9,795
8 ,888
8,296

6,53
6,60
6,33
5,{{
5, 15

35,0
37.3
35 ,4
38 ,8
3't ,8

4,93
4,7 4

4,58
4,12
4,61

42,O
45 ,3
51 ,4
44r0
42.8

I 70 ,20 51 ,30

7 ,27

Abwe ichung
der

ve rb rauche r-
geldpar ität

vom
Devl Eenkurs

9,O7 7 ,80

Jahr
Monat

1968 ...
t969 ...
1970 ,..

191 1

197 2

19't 3

191 4

1975

197 6

197 7

l9 78
1979
't980

,500
,67 1

,626
,421
,061

10,255
9.766

I 0 ,764
11 ,97 4

12,118

7 ,10
1,29
7 ,11
7 136
7,36

30,8
25,4
31,8
38.5
{0, 3

1 986
t987

12,915
12 ,136

7 .29
7 .3t

7 ,36
7,31
7,33
7 ,28
7 ,27
7.31
7,36
7.34
7 ,25
7 .25
7 ,30
7 .32

{3,5
41 ,2

1987 Januar ........
Februar . , ,....
M5r2..........
April . ........
titai . . .
Junl .,
JuIi . .. ... ....
Augus! .... ... .
September ..,..
Oktober .......
November ......
Dezember ......

1) ceruntlete werte '1967 - 1959
Er1äuterungen aiehe S. 82.

12 ,O16
1 I ,900
12,113
12 ,577
12,726
12.576
12,293
12,589
12,658
12,572
t2 ,126
12,128

38 ,7
36, I
sg.i
42,6
12,9
41 ,9
{0,1
l1 ,7
42 ,7
t2.3
11,3
42,5

xleldung ,
schuhe

Elektr i-
z ität ,

Gaa ,
Brenn-
Bto f fe,
9la33er

librtge
waren unal

Dien6tle i-
stungen
für die

Eauahalts-
f ilhrung

waren und
DienBtleI-

atungen für
ve rkeh r E-

zwecke,
Nachr ichten-

über-
mlttlmg

tlaren und
DlenBtlel-
atunqen
filr tlie
xörper-

und
ces undhel t8-

pfIege

waren und
Dienstlei-
stungen für

Bi ldungs-
und Unter-
haltungs-

zwecke

Nahr un9 a-
und

cenußnl tte 1

verbraucher-
gelalpar itet

nach deuCachen
ve rbrauchsachema

Devl genkurs 1 )

-65-
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Australien und Ozeanien I verbraucherqeldparitäten
1.3 Langfristiqe Relhen

AUSTRALIEN (Syilney)

Originalberechnung für Januar'1976
( nach Hauptgruppen ohne nbhnunqEniete)

deut sc he s
austral.

Ve r-
brauchs-

sc hem a

Jahr
Monat

Le ben s-
hal t un9

insgesamt

844,35
779 ,65

KIeidung,
Schuhe

98, 90
125 .20

126 ,88
362 ,58

4, 09

Wägungsanteile iD lo
54,34 123.51
47 ,12 63,07

83, 11

75.74
44,04
28 ,04

64 ,67
59.79

2,15
2 ,60

Pe raön-
I iche Aus-
stattung i
aonsLige

waren und
Dienst-

I ei Etung en

48.80
18 .12

Mlttelwert

2,66 4 .21 2 ,34 3.32

Rück- bzw. Fortrechnung des cesantergebnisses

vergleich Juni 1955 (ohne Wohnungsmiete)

5,23
5,14
5,1'l

3,63 4,29 3,96

vergleich Januar '1976 (ohoe Wohnungamiete)

Berechnungsergebnisse 1 $A .
48 3,92 2.16
84 4, 50 2 .52

20,57 11,81

20;34 11 t5l

20,01 t1 ,33

2 ,48

Abrelchung der Verbrauchergeldparität
von Devisenkurs

nach
deut8chen I austral.

ve rb r aucha schema

DM

deutsches.
austral. . .

Mi.ttelwe rt
aus beiden

3,45
4,14

84

88

36

2,90
3,74

2,93
3 ,52

3 ,23

{t
50

2

2

2,46

1967
1968
1969

4.83
4 ,14
4,12

o,7
2,2
't ,0

11 ,5
15,6
t7.t

8.6
6,6
8,2

4 ,0678
4 .025't
3.8r8r
3,7727
3. 6780

4.33
4 ,29
4 ,29
4 ,21
3,92

5,I I
5. 07

5, 08

4,97
4 ,64

+ 6,4
+ 6,6
+ 12.4
+ 11.6
+ 6,6

25 ,6
25,9
33, r

31.7
26,2

+ 15.0
+ 16,3
+ 22,6
+ 21 ,7
+ 16.4

4,4494
4.'4472
4,3632

3 ,2234

3.0358
2,5708
2 ,2798
2,0350

2 ,0892
2.5940
2 ,4513
2.3087
2,5000

2,0216
1,4383

12 .3728

2,72
2,52
2 ,39
2,28

2,1A
2,1 1

2 ,00
'I i86
t.84

+ 12,6

+ II
+ t9

+ 23,2

+ 15,8

+ 13.2

+ 25.1

+ 33,1

+ 59,3

+ 54.7

+ 22,9

+ 31,O

4,42
4.35
4 ,32

+

+

+

+

+

+

r970
19'l 1

1912
19'13

197 4

+

+

+

+

+

4,
4,
4,
4,
4,

12

68
58
59

28

19'15

3,71
3.44
3,26
3,1',|

3,22
2.98
2.83
2 ,69

- 10,4
- 2,O
+ 4,8
+ 12,0

22,2
33, 8

43.0
52 ,8

+ 5.0
+ 15,9
+ 24,1
+ 32.1

,57
,50
,37
.20
,18

{.3
18,7
18,5
19t4
26,4

42 ,2
11,0
11 .2
10. 0

0,8

23,O
3,6
3,{
4,7

12,8

1,16
't ,60

14,74 
t

2 .4',1
2. 19

20.11

2,O9
1 ,90

11 ,44

+ 19,2
+ 52,3
+ 62.A

+ 3,tl
+ 32,1
+ 41,0

9't
88

,13
54

52

+

+

+

+

++
+

+
+

+

+

Fe

Mä

1 r ,8095
12.2555
12 ,5725
12.5045
12,9085
l3, I395
12,8535
l 2, 8085
13,1470
11,5355
I 1,3925
1 I ,4460

'r5,0s

14,88

't4,65

+ 68,4 + 45,8

April .....
Mai .......
Juni .. . ...
,Juli ..,...
August ... .
Septenber .

Oktober ...
November ..
Dezember ..

+ 34,0

Nahr ung s-
und

Genu6mi ttel

EI ektr i-zitär,
ca8 ,

Brenn-
stoffe,
Wasser

übr i9e
waren und
Dienstlei-

Et Ung en
für die

Ha uahal ts-
f ühr un9

t{aren und
Dienstlei-

stungen für
Ve rkehr s-

zwecke.
Nachr ichten-

über-
ni ttl un9

wa!en und
Dienstlei-

s tungen
für dle
Kö rpe r-

und
GeEund he i ts-

pfIeg e

Waren und
Dienstlei-

stungen für
Bi ld ung s-

und Unt.er-
hal t ung s-

zHecke

ve rb ra uc he r9 eldpar ität
nach Mittelrert

I
hs

de utschem
Ve rb rauc

auat ral .
achena

DeviEeDkurs

ErLäuterungen siehe S. G9 (i) und S. g3

14,37 19,6'l
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2

2

1916
1917
l 978
1979

r 980
1981

1983
1984

I 985
1 985
1987

1987



I Verbraucherqeldparltäten
'1.3 LangfriBtlge Reihen

NEUSEEIAND (neIIlngton)

orlginalberechnug ftlr irunl-September 1976
(nach EauptgruptEn ohne nohnunguiete)

$Sgmgaantelle ln go

5a,15 132,59
25,90 53, {0

r2r,50
72,40

4t,76
39,{0

Aualralien und Ozeanien

Pe r aön-
Iiche Aus-
atattung t

aonat ig e
waren und

Dl en ac-
le I st ung en

47 .73
50, 50

59,08
29,50

Ve r-
brauc ha-

gchena

deutachea
ne useelend

,rahr
llo nat

1 967
l 968
1 969

966,88
77O,50

3 88, 88
368,30

2,97
1,40

3,69

rl8,l9
| 30,80

{.r5

1,21
1,10
9,55

9. 83

9,57

9 ,46

deutachea.
neuaeeländ.
tii tte lwe rt
aus beiden

2,68
3, 83

3,26 2,30 {,8t 2,38 3 ,7'l

Rtlck- bzs. Fortrechnung des G€setergebnls8ea

vergleich Junl 1965 (ohne nbhnungslete)

Berechnü9er9ebn1!6e I Nzf .
2,2O t,l2 2,15
2,39 s,50 2,60

4,52

3, {8

AbElchüg der verbrauchergeldparität
vm DeviEenkurs

nach
deutacheD I neuseellnd.

verbraEhaachena
üi ttelre r t

2,82
4,1 4

2,25
2,89

2,57

2,88
3,08

2,98

15,9
l{,6

+ 37,0
+ 35,6

+ 25,4
+ 25,1

Dl,l

2,79
1,63

Januar ...
Februar ..
tlärz ... ..
Ap!11 ....
llai .. .. ,.
Juni ., ...
JuIi .,...
Auguat ...
Septen'ber
Oktober ..
Novenber,
Dezenb€r .

5.1917
{,{6t 3

{,388r

2,9632

r,4354
1,13{3

r0,5t50

9,71 50

t0,r895
10,1655
1 0,3995
10,{925
10,8220
10,4875
r 0,9200
11,927O
t0,0830
r0,5045
1 0. {745

5,3a
5 ,17
5,03

6.31
6,r5
s,95

5,83
5,64
5,49

+

+

+

+
+

+
+

+

+
+

+

+

1 970
197 I
1972
1,973
't97|

4,0194
3, 9688
3,8005
3, 5953
3, 587 I

a.89
4,62
{, 50
4,60
t,47

78
t6
a3
a3
2A

90

3,24
2.91
2.65
2.39

13

97
8r
76
70

2 ,67
2,10
2 ,19
1,97

5 .34
5,0{
5,02
5,01
4,87

19,9
16, 1

2t,0
21,9
21,6

+ 11,7
+ 17,6
+ 42,9
+ 51,0
+ 17,2

30,9
27,O
32, t
39,3
35,8

1 975 + 40, t + 65.4

+ 4O,2

+ 29.3

+ 2t,8

+ 52.5

verglclch Junl - septober 1975 (ohne Eohnqgmiete)

197 6

197 7

1978
1919

I 980
'r 98',|

1982
I 983
1 98{

2,1789
2,2412
2,07 I 7

r,8609

1,777'.|
t,95't 9

1,81 37
1,7082
1,6r98

t,75
1,62
1,49
1,45
I ,10

2,50
2,31
2.t3
2,07
2, 00

3,8t
3,43
3,11
2,81

't,7
6,8
5,2
5,9

+ 52,6
+ 50, t
+ 5t,0

+ 30,7
+ 29.5
+ 27,9
+ 28,4

1,5
t'r,0
17,8
15,1
13,6

+ 't0,7+ 18,3
+ t7,4
+ 21 .2
+ 23t5

9

9

2

0

0

t9
0

0

3

5

+

+
+

+

+

+

++
+
+

+

1 985
r 986
I 987

1,70
1,58

13,65

13,7
3,0
9,2

+ 23.9
+ 39.3
+ 29,8

5, r

18, I
t0,3

1,5'l
1,3{

I t,60

+

+ 19, I

+ 9r9

+ 3,5

+ 9,5

I 987
r4.05

r 3,67

I 3,53

I1,9{

11,62

rr,50

t,9

9,5

1 {,9

Lcbeoa-
hältü9

inageamt
Nahr ü9s-

ud
cenußmittel

xleld mg ,
Schuhe

EIektr 1-
ZitEts,
GaB,

Brenn-
sto ffe ,
I{aa& r

tlbrige
I{aren und
Dl enstlel-

atmgen
fEr dle

Ha uBhaItB-
führmg

waren ud
Dlenstlel-

Btungen f0r
verkehrB-

zgecke,
Nachr lchten-

tber-
Bittlmg

flhren untl
DlenltleI-
atugen
für die
Kö rpe r-

und
cesundhe its-

pflege

Waren und
oienstlei-

stugen fUr
Bi lil m9 8-

und Unter-
ha I tung a-

2wecke

nach
deut3ch€D I neuaeeltnd.

ve rbrauchaachena

Dev I aenkur a üI ttelwe r t

ve rb rauche rgeldpar ität

Erltuterungen 6iehe S, 59 (i) und S. 03

9, 33 r3,3{
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2 Reisegeldparitäten (RGP)r) und Devisenkurserr)
Dl' ie angegebene Einheit aualändischer Währunq

Ge9 enstand
der Nachreisung

20,2O
26,O79

- 22,5

tiinter 1987/88

30 ,2s
29,627

Abweichung der RGP
vom Devisenkurs in I

Parität ...
Devisenkurs

Parität ...
Devisenkurg

OANEüARX IOO Dänische Kronen (dkr) = .., Dtl

20.70
26,576

- 22,1

20, 58
26,366

19, 88
26,O41

- 23,'l- 21,9

FRANKREICII 100 Franz. Francs (FF) . ... Dtl

31,25
30,683

30,96
29,998

30,40
29,959

Abueichug der RGP
vom Devisenkurs in t

Parität
Dev i ae nkur s
Abreichqng der RGP

vom Devieenkurs in $

Parität
Devisenkurs .... .. .

Abweichung der RGp
vom Devi.aenkurs in

Parität . .. .. ,.;, . , ,.
Devisenkurs
Abreichung der RGP

vom Devisenkurs in t

Par i tät
Deviaenkura ...,...
Abweichung der RGp

vom Devisenkura in

+ 1,8

+

+ 3,2

+ 11,2

+ 3,9

+ 1.5 + 2,1

GROSSBRITANNIEN I Pfud SterLlng (E) =... Dü

l9
067

3.13
2,798

+ 11,9

3, 08
2.966

3, 03
2.977

4,O + 3,8

+ 2,4

+ 1,8

ITALIEN 'l 000 Ital. Lire (Lit) ! ... Dtl

t.59
1 ,452 1

1,57
1,4113

1,5{
1 , 3808

l.5l
1 .3591

+ l1,l. 9,5

+ 2,5

+ l'l ,5

NIBDERIANDE'100 EoIl. culden (hfl) =... Drl

90, 91

88, 70s

86. 81

1 24,1 51

1 ,52
t,538

90,9r
88,636

+ 2,6

'| ,{9
l,l3'l

9,8

86,02
120,759

- 28,8

0.5

85 ,69
122,839

90,91
88, 755

91 t39
88, 999

+ 2,7

9,6t ..

ösrEnnetcH loo schilling (s) -... Dr,t

r 3,00
1 4,21 4

8,5 8,2

SCHIIEIz ,l00 SchElzer Früken (sfr) . ... Dü

't 3, 0{
1 4.209

12,83
I 4.223

12 ,85
I 4,215

Parität
Devisenkurs ,..... .

Abreichug der RGP
von Devisenkura in

Parität . ,. .. . , .. .. ..
Devisenkurs
Abueichung der RGP

vom Devisenkurs ln t

86,15
't 19.175

- 30.1 - 2't,7

SPANIEN 100 Peaetas (pta3) - ... Dü

- 30,2

2,2

1 ,47
1 ,478

1 ,44
1.t73

1,2

Allgemeine Erleuterungen siehe S. 59 ff.r) üethodische crundlagen der Rel6egeldtrEritelen aieheS. ll ff., ,Wirtachaft ud Stati8ttki, Eeft G/l969.s. 337 ff. und Heft 1/1970,5.45.rr) Die Deviaenkurse beziehen slch auf August bsz. Januarin jeyeiligen Berichtszeitram.

PrelaanEaben zu den R€iaeqeldDarltlten:
Von Statiatiachen A[t tler Europäi8chen cenetnBchaften, vonStatiatiachen Ämtern, Verkehreintern md -unternehnen,ReisebEroa und -uternehmen der betreffenden Länderi vonAualandavertretungen der Bundesrepublik Deutschland aowieaua Preiaerhebmgen des Stati8tiaahen BundesanteE.

sonmer 1 985 Winter I 986/8 7 Sommer 1 987
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Devtcenkuree und Verglelchgwerte, zuaammenge-
rtellt bzs. errechnet von der Deutschen Bun-
deabankS

a) Vergleicharerte, errechnet über dte im Je-
weillgen Land featgeatellten Devleen-lrlit-
telkurge flir den Us-Dollar ln Verbindung
mlt der mlt den Internatlonalen 9lährunga-
fonds (IWF) vereinbarten Us-$,/Dtl-Parltät:

vom 6. t{ärz l96l bla 26. Oktober t969
I US-l . a,OO Dtl

vom 27. Oktober 1969 bie April 1971

I 0S-$ . 3166 Dtt

b) Antliche Devleen-Hittelkurge an der Frank-
furter Böree.

c) Errechnet aus den Devisen-lttittelkursen für
dle Deutsche ürrk ln clem betreffenden Land.
Der aua Dll-Verglelchswerten (. reziproken
Werten) errechnete Jahresdurch8chnltt lst
nlcht ldentlgch mit dern rezlproken l{ert des
ln dem Jewelligen Lande festgestellten Jah-
readur chschn ittekur ges.

d) Verglelchawerte, errechnet über das tlert-
verhältniB zum Pfund Sterling in Verbindung
nit den antllchen Devisen-üittelkuraen für
dae Pfund Sterllng an der Frankfurter
Börae.

ANHANG

I Erliqterungen und guellenhinweiee
l. I Allgemelne Hlnrelae

e) Verglelchauerte, errechnet über dle tm Je-
u,eillpn Land festgegtellten Devigen-tlittel-
kurse für den US-DoIlar in Verblndung mlt
den amtllchen Devlsen-lrllttelkuraen für den
US-Dollar an der Frankfurter Börse.

f) Verglelchawerte, errechnet über daE l{ert-
verhäItnlg zum franzöglechen Franc 1n Ver-
blndung mlt den amtllchen DeviEen-r4ltteI-
kurgen für den Französiachen Franc an der
Prankfurter Börae.

g) Verglelchauerte, errechnet über daa t{ert-
verhäItnis zum US-Dollar in Verblndung mlt
den amtlichen Devigen-titittelkurgen für den
US-DoIlar an der Frankfurter Börse.

h) Vergleichsberechnungen laasen vermuten, da8
die Verbrauchergeldparität für dieaeg Land
nlcht mehr ala ausrelchend alcher gelten
kann. Der Nachuele eol1 sieder aufgenommen
uerden, aobald geeignetea Prelamaterlal fllr
eine neue Orlginalberechnung begchafft wer-
den kann.

1) Vlerteljahresergebnlssei dlese trr&n lm mttt-
leren llonat dea Jeueiligen ViertelJahrea
nachgerieaen, dementapreehend wlrd die Ab-
§elchung der Verbrauchergeldparltät vom
l,titteleert der Devlaenkurge errechnet.

J) Die Abweichung der Verbraucherceldparltät
vom Devisenkure in t konnte nicht gerechnet
werden, da sich der Jahreadurchachnitt dee
Devlrenkursea oder der vcrbraucheroeldparl-
tät auf renlger alE l2 ilonatsyrerte bezleht.
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1.2 Hrnweise zu den einzelnen Länderergebnissen

Er I äu ter ung en
zu den fabellen'1.3

Si.ehe "All,gemeine Hinweise", b) -
DurchschnitEe

sj.ehe "AIlgemeine Hinwej,se,, b) -
Durchschn it te

Bis Juli 1972 siehe ',AIlgeneine Hinweise,. c) -
Kurse am lilonatsende
Ab August 1972 siehe',AItgemeine Einweise". b)-
Durchschnitte

Quellenhinweise und Anzahl
der verwendeten Preisrelatibnen

Europa

Belgien

Preisangaben zum VergIeich Juti 1953: von Institut de
Recherche,s Economiques et Sociales de 1'Universit6 Catholigue
de Louvain sowie aus International Labour Review, Stati6tical
Supplement (Durchschnitt der Städte Antuerpen, Brüssel und
Lüttich)i ferner Preisermittlungen durch Mitarbeiter des Stati-
stischen Bundesamtes in den gleichen städteni insgesamt preise
für 123 Waren und Leistungen der I€benshaltung (Miete AItbau).

zum Ve leich Oktober 1972 vom Stalistischen
Ant der Europäischen ceneinschaften in zusamn,enarbeit mit dem
Ministäre des Affaires Econoniques in BrüsseI erhoben; insge-
sant Preise für 305 tlaren und Leistungen der Lebenahaltung.

Dänemar k

Prei.sangaben zum Vergleich März '1958: Preisermitt Iungen eines
Mitarbeiters deE Statistischen Bundesantes unter Mitwirkung
der amtlichen dänischen Dienststellen in mehreren Städten des
Landes 6oHie aus Statistlske Efterretninger und aus DetaiI-
priser, Statistiske Department, Kopenhagen; insgesamt preise
für 319 waren und Ieistungln der Lebenshaltung (Miete AIr-
und Neubau).

Preisangaben zum Verqleich Septenber,/Oktober 1975: vom Stati-
stischen Amt der Europäischen cemeinechaften in Zusammenarbeit
nit Danmarks Statistik, KoIEnhagen. und dem Statistischen
Bundesamt erhobeni insgesamt preise für 483 t{aren und Lei-
stungen der Lebenshaltung.

Fi nn 1 and

Preisangaben zurtr VergLeich Februar,/Itärz '1961: aus Tilastokat-
sauksia und Sosiaalinen Ai.kakauEkirja sowie besondere Angaben
der Handelsvertretung der Bundesrepublik Deutschland j,n Helsinki
und aua Unterlagen des Bundesverwaltungsamtes - Ant für Aus-
wanderung - t(öIn, insgesamt preise für 219 Vtaren und Leislungen
der Lebenshaltung (üi.ete Neubau).

Preisangaben zum Vergleich Jahregdurchschnitt'l 9gO: Vom Stat i-
stischen Ant der Europäiachen ceneinschaften, dem österreichi-
schen Statistischen Zentralant, Wien, und dem Central Stati-
stical Office of FinIand, Helsinki, in Rahnen dea Internatio-
nalen VergleichsprojekCB (ICp) der Vereinten Nationen erhobeni
insgesant 149 Preisrelationen, errechnet aus ca. 600 EinzeI-
preisen für waren und Leistungen der Lebenshaltung (Landesdurch-
schnltt).
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Erläuterungen
zu den Tabellen 1.3

slehe 'Allgaeine ElnEler, b) -
Durchschnltte

Siehe'Allgemelne Hinreise', c) -
Durch6chnitte
Ab oktober 1969 Kurse m Monatgende
D 1969 Biehe 'Allgemeine Einreiae', a)

siehe 'Allgenelne Hinrel8e', b) -
Du rchachn i tte
Ab 15. Februar 1971 DezlmalwEhrung

Quellenhinreise und Anzahl
der verrenaleten Preiarelationen

F rankre ich

Prei3anoaben zu Verqlelch Juli 1952: aus Bultetin itensuel de
Stetlatlque, Bulletin Eebdoadaire de Statistlque, Institut
Natlonal de la Stattstique et des otudeg iconomiquea, paris.
Erglnzende Prelaermittlungen durch !,ritarbelter des Statlsti-
gchen Buntlesiltes ln Parla und Straßburgt lnage8mt preise
ftlr 125 waren und Lelstungen der Lebenshattung (ltiete Altbau).

Prelsanaaben zu Verqleich Oktober^ovenber'1958! preisermltt-
lugen elnes tlitarbeiters des Statlstischen Bundesiltes iD
Parls, Lyon und Strrßburg unter ttitslrkung der Mtlichen
frtnzöalachen Dlenstltellen und teilreie der deut.achen Aus-
Iand3vertretungen. Zusätzllche Angaben von den Statistlschen
fntern ln Paria, Lyon und Straßburg und aua deren veröffent-
llchungent lnagesant Prelse für /t70 waren und Leistungen der
Ipbenshaltung (Ulete AIt- und Neubau).

PrelsanErben zu Verqleich Oktober 1972: vm Statlstischen
Ant der Buropäishen ceEelnschaften ln Zuammenarbelt mit dem
Instltut National de la StatlBtique et des Etudes Fconmiques
(INSEE), Paria, erhobeni insgeEant Preise für 359 tlaren und
Lelstungen der I€benahaltung.

crlechenland

PrelsanEaben zum Verqlelch Oktober 1950! von der DeutBch-
Grlechlschen Eandelakmmer ln Athen, aowie Angaben aua der
Veröffentllchm9 des Statistlrchen Amtea in Athen (l.loDthly
Statlst!.cal Bulletln) und aus Unterlagen des Bundeaverwaltungs-
aDtea - Ant für Ausrandermg - Kö1nt insge8ut Prelse für
300 feren und I€istungen der Lebenshaltung (üIete Neubau).

Prelrlnqaben zw verqlclch oktober 1973r von der deut.schen
Au!l,andEvertretung in Athen erhobeD soule aus Monthly Statl-
Btlcal Bulletin, Natlonal gtatistlcal. service of Greece,
Athen, und Bulletln of Irbour statlstics 1973, IIo, cenft
lnsgesmt Preise ftlr 304 waren una! Lelstungen der Lebena-
hrItmg.

vm
Statlstlrchen ÄEt aler EuropElechen Genelnschaften In Zu-
smenarbelt Dit den Natlonal Statl Btlcal Serv lce of Greece ,
Athen, erhobeni lnBgeaant Preise für 595 waren und L6istungen
der Lebenshaltung (LantleBdurch8chnitt).

G ro6brltannlen

Prel3angab€! zqD vefg&lqt qqlM! von llltarbelcero des
StaElstl8chen Bundeamtea ln eehreren Städten des Lantlea er-
hoben sorle amtliche PrelBangaben aus Food and Nutrition.
ülnl8try of Food bze. aus l.tlnlstry of Labour Gazette, Mini-
strtr of Läbour, Ipndoni lnsgesamt Preise für 1l,l waren und

Llstungen der I€bqnshrltung (xiete Altbau).

Prelslnqaben zu verElelch Aprll/ltai 1961 : Prelsernittlungen
von llltarbeitern des Stat1sElrchen Bundeamtea in London,
Blrmlnghu und Oxford uter llitulrkung der mtlichen engli-
schen DlenatEtellen und tellseise der deutachen Auslantlsver-
tretungeD, inagecamt Prelse für 480 waren und Lelstugen der
Lben8haltung (niete AIt- und Neubau)
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Er Iä ute r ungen
zu den Tabellen 1.3

siehe oAllgqeiDe Hinreiae', c) - Kurae m lloDatsende
Ab März 1979 siehe "AIIgueine tlinreise', b) -
Dur chsc hn i tte
D 1979: bis 12. vierz E-Sterling-Kurse einbezogen (l E = I
Der zur Fortrechnung benötigte irische Verbraucherpreis-
index wird nur für die Monate Februar, üai, August ud
Novenber einea jeden Jahres berechnet und veröffentlicht.
Ab D 1984: Kurae und Verbrauchergeldparitäten aua obigen
llonatsrerten errechnet.

siehe 'AIIgaeiDe HlnreIse.. b) -
Du rc hsc hn rtte

Quellenhinweise und Anzahl
der verrendeten Preisrelationen

Preisanqaben zum Vergleich Oktober/Novenber 1975: von Stati-
stischen Ant der Europäischen Gemeinachaften in Zus@nenar-
beit mit den Central StatiBtical Office, Iondon, und tlem Stati-
stischen Bundeamt erhobeni insgeaamt Preise für 535 Waren
und I€istungen der Lebenshal,tung.

IrE )

I r Iand

I tal len

Preisanqaben zm Verqleich Oktober 19753 von Statistischen ABt
der Europäiachen ceneinschaften in Zuamnenarbeit nit dem

Central Statistics Office, Dublin, und dm Statiatiachen Bun-
deeüt erhobeni lnageaamt Preise für 525 waren und I€istun-
gen der I€benahaltung,

aben zm Ve Ie ich ir I aua Norme per rilevazione
dei prezzi al minuto e calcolo degll lndici del costo della
vita, Istituto Centrale di Stati8tica, Ron, für den Landesdurch-
schnitt, ferner von deutachen AuElandavertretungen in Italien
aowj,e von der Canera di Conmercio in cenua. weitere Preiaanga-
ben aus Statistical Papers, Series lt, No, '14, Uniled Nations.
New York 1952, inggesmt Preise für 135 waren und Leistügen
der I€benahaltung (Miete Altbau).

Preiaanqaben zun Verqleich ApriJ. 1957: vom Statistischen Ant
der Europäiachen cemeinachaften in Zuamnenarbeit mit dem
Istituto Centrale di Statistica (ISTAT) ln Rom erhoben aowie
aua den NachElsungen der ütlichen Verbraucherpreisstati8tik
de8 ISTAT, Ron (fEr den Landesdurch8chnitt), besonders zur
Verfügung gestelIti inagesmt Preise für 406 Waren und Lei-
atungen der I€benahaltung.

Preisanqaben zm verqleich Oktober 1972: vm Statiatischen Ant
der EuropBischen G€meinschaften in Zuaümenarbeit nit dem
Iatituto Centrale di Statistica (ISTAT) in Rom erhobeni insge-
smt Preise für 353 t{aren und Leiatungen der Lebenshaltung.
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glehe 'AIlganelne HlnEllr", c) -

Ab D '1986 ugrde dle Darltellung der Devlsenkuraa
und der verbrauchergeldparlteten von 100 Dln auf
I OOo Dln g.f,ndert.

Der Luxemburglsche Franc 18t nlt tla Belglschen Früc
plrltatisch, slehe 'AIlg4elne EinEIse', b) -
DurchBchnitte (fur bfrs)

slehe 'AIlgffieine Hinreise', b) -
Du rchschD i tte

Quellenhlnrclte und AIrzahl
dar verEndeten PrelsrelaElonen

J uqo!Iaulan

Lurcnburq

Nlederlande

Prallanqaben zu vGrqlelch ADriI 195{! aua Indeks, savezni zavod
za Statlstlku, B€o9rrd sowle Preiaermlttlungen von üitarbeitern
dc! Stati8tllchen Bundeamtea, inagesut Prelae fur ll2 waren
ud Llatmgen dcr Lbenshaltung (tllete Altbau).

Pralsanqaben zu vrrqlelch Dezember 1959t aus Indeka. savezni
,!vod zr Statlrtlku, Beograd ud äua Unterlägen dea Bundeaver-
xaltungiütea - Art ftr Auaranalerung - Köln; lnageaut Preise
fllr 215 waren md Leiatugrn der l€ben6haltung (üiete Al.t- und
Naub!u).

Prellanqaben zu Vcrqlelch JunI ,|9713 von der deutBchen Aua-
landavcrtretung In Bllgrad erhoben aowle aua rndeka, saveznl
uavod za Statt3tlku, Beograd, lnage!änt Prelse fEr 260 Waren

sd Lei3tmgen der l€benahaltung.

Prellanoabcn zu verqlelch .rahresdurchlchnltt 1980! vm stati-
Btlrchen Amt dcr Burotülschen Gcoelnachaftenr dm öeterreichl-
Bchen gtrtistlschan ,entralut, tlien, md d4 saveznl zavod
za §tatlstlku, Beograd, ln Rahnen dea InEernationalen ver-
glclchrprojekt! (IcP) der verelnten Natlonen erhobeni insge-
aut 1a9 Prelarclatlonen, errechnet auE ca. 500 Binzelpreisen
for naren md Llstungen der I€ben8haltmg (Landesdurchachnltt)

Preisanqaben ,m Verqlelch Auqult 1955! vm Off1ce de la stati-
ltlqu. c6n6rrle du crand-Duchd de Lurmbourgi inageamt
Prelse fllr l?7 t{arcn und I€lstügen der I€benshaltung (ltiete
Ne ubau) .

Prrllanqaben zu vercleich Oktobcr '1972s von statlstllchen Ant
ater Europllschen GeDetnachaften ln tuaunenarbelt mlt dQ ser-
vlce Ccntral de la Statlst1que.t des Etudea Econonlques ln
Luxenburg (stadt) erhobent Insgesant Prelse fUr 305 waren und

I2lltungen der Lben6haltug.

Prellanqaben zui Verclelch itull 1953r aur Cociale llaandatati-
stIek, centraal Bureau voor ale statlstiek, 's-Gravenhage. fUr
2l sttdte und GGnetnalent von elnem llltrrbeiter des statl8tischen
Bunderütea in Den Baag erhoben ao§le rua Internatlonal Labour
R.vler, statletlcrl supPlaent fllr 3 stldtet lnsgesmt Preiae
flir 122 tlaren und I€lstmgen der Ißbenshrltung (ttlete Altbau).
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Preiaanqaben zum Verqteich Novenber 19603 aua Verbruik en de
Prijzen, Centraal Bureau voor de Statistiek. von privaten Br-
hebern sowie ti,litarbeltern des Statistischeri Bundesntes ln
6 niederlänalischen Stedten erhobeni inagesüt preise für 302
Waren und Leiatungen der Lebenshaltung (Miete AIt- und Neubau).

Preiganqaben zum ch April 1967! vm Statistishen Amt
der EuroEüiscben Gemeinschaften ln Zusmnenarbeit nlt dem Sta-
tistischen Bundeamt ln Den Haag und Ansterdü erhoben sowie
von Centraal Bureau voor de Statistiek, 's-Gravenhage, zur
verfügung gestelltt lnsgesilt preise für {52 WareD und Lei-
stungen der Lebenahaltung.

Preiganqaben zun Ve Ieich September '1975 ! von St.atiatischen
Ant-aler Europäischen ceneinachaften in Zuaunenarbeit Bit deu
StatlstlEchen Bundeamt ln Anaterdü erhobeni j,nageaüt preise
für {79 Waren und Leistungen der Lebenshaltung.

Norueqen

Siehe "AIlgqelne ttinretse.. b) -
Durchschnitte

slehe "Allgemeine Hinre1se,, b) -
Durchschnitte

Prei.sanqaben zun verqlelch September 195{: auE StatlstlEke
Meldinger, Statistlsk Sentralbyra, Oslo, für 53 Gemeinden eowie
Prelsernlttlungen von ttitarbeltern des Statistiachen Bundesütes
ln mehreren Stedten des Landesi inagesamt preiae für .l53 waren
und Leistungen der LebeDEhaltung (ohne üiete).

Preiaanqaben zun Verqleich Jupi 1960! aua Statistiake üeldlnger
aowie aua Internatlonal Labour Review, Statlstical Supplement
Bd aua Unterlagen dea Bundeaverualtunggantes - Ant für Aussande_
rug - KöInt inagesant preise fllr 2Ol waren und Leistungen der
Lebenshaltung (ttiete Alt- und Neubau).

Preiaangaben zun ch Februar 1974r von der deutachen Aus-
lanatavertretung ln Oslo erhobent inagesamt preise für 307 lttaren
und Leiatugen der Lebenshaltung,

ögterreich

Prel zun vergleich i I I 95rl: Prelsernittlungen von
Iitltarbeltern des StatiEtischen Bundesmtea in Sal,zburg. preis-
anglben aua Statlstlsche Nachrichten, österreichischea Stati_
atiaches Zentralet in wien, for Wien und preiaangaben der Ar_
beitskumer in craz filr Graz aus l{öchentliche Lebenahaltungs_
koEten ud Lebenahaltungskostenlndex für etne 4-köpfige Arbei_
terfuille in der Stelernarkt Inage8ant preise für 117 waren
und Lelatungen der I€benshaltung (Miete Altbau) .

Prelsangaben zum Verglelch Januar l95O! Besondere preiaangaben
tles öaterreichlschen StatistlBchen ZentraImteE, wlen, für lO
Stedte, ln8gesant prelae fär 2{G Waren und Lelstmgen der Le-
benshaltung (iliete Alt- und Neubau).

Preiaangaben zm verqleich Auqust/Septenber l9Gg, von Mitarbel_
tern dea Statlstischen Bundesütea in Wien erhoben aowie vm
öEterrelchlschen Zentralmt (StatiBtiache Nachrichten 196g/lO)
zur verfügug gestellti lnsgesamt preiee für gOO waren und
Lelstungen der Lebenahaltung.
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ouellenhlnEiae und Anzahl
der verrendeten Prelarelätionen

von Februr 1978 bi8 Dezember '1981 surden alle zu-
gelalBenen Devirentranlaktlonen zN sPezlalkura r.b-
gorechneti Eiehe iAllgmelne HlnreI3ei, c) - Rurre u
llo natse nde.
D l9?8! Kurs srrechnet aua den l€rten Februr bl3 De-
zenber, slehe 'Allgaelne Elnrelae' , J ) - Ab Januer 1982

siehe 'Allg€melne Binrel8e', c) - Kurae u [oneta.ndc,
ab Januar '1983 - Durchsbhnitte.
Ab .rrnuar t 985 siehe 'Allg@elne HinEIle', I )

Ab Januar 19E7 rurde dle Darstellung der Devlsenkurse
und der Verbrauchergeldparl!äten von 100 ZI auf 10 000 ZI
getndert.

siehe 'Allgselne HlnEIae'. b) -
Durchschn i tte

Slehe 'AIlgernelne HinEIse', b) -
Durchschnltte

Prelranqäben zu verqleich Jahresalurch8chpitt '1980i vm stati-
stlichen Änt der Europeischen Geneinschaften, dem österrei-
chllchen Zentralut, wien, im Rahmen des Internationalen ver-
glelchaprojekts (IcP) der verelnten Natlonen erhobenr inage-
smt 149 PreiBrelaglonen, errechnet aua ca. 500 ElnzeIprei6en
fllr waren und LelstBgen der Lebenshaltung (Landesdurch8chnitt)

Prelsanoaben zu verqlelch Aprll 1956: von prlvaten SteIIen so-
§Ie au! Btuletlm §tatystlEzny, Gl6flny Urzad StatlEtlrczny.
war8zrra. weitere Angaben aus lretal Bulletin, iletal Information
Bureru Limlted, Ncu York, und aua anderen wirtschaftazeitungeni
lnageset Preise für 197 9laren und I€lstungen der Lebenshaltung
(I,lleEe AItbau).

Prelsanqaben zu verqlelch Jahreadurchsehnitt 1980! vom stati-
Btlachen Änt der Buroltischen Genelnachaften, den öEterreichi-
schen Statiatl3chen lentralet, vllen, und den GI6my Urzad
StatystlErny, warazau!, ln Rahnan dea fnternationalen vergleicha-
projekt. (ICP) der Vereinten Nationen erhobeni insgeEant '149

Prelsrelationen, errechnet aua ca. 600 Elnzelpreiaen für waren
sd I€lstungen der I2benahaltung (Landesdurchschnltt).

Polen

Portuqal

Schreden

Prel8anqaben 2m VerEleich Auqult 1957! voD der deutschen Aua-
IMdsvertretung in Lisgabon erhoben. färner aue Boletin ltenEal
de Bltatlstlca, Inltltuto Naclonal de Estatlstica, Liaboa und

aus Intarnätional Lbour Revlee, statistical Supplement, in39e-
Bmt Prelse fllr 281 waren und I€istugen der I€benshaltung
( f,flete ÄIt- und Neubau) .

Preisanqaben zu Verqleich NovrDber,/Dezenber 1966i von üitarbel-
tern dea Statiltlschen Bundesatea in Lisaabon, Porto und BeJa

erhoben gowie aug BoletiD lilenBal de EagatIstica, lnageaant
Preise f§r 765 tfaren untl Lelstungen der Lebenshaltung.

Prellanoaben zu Verqleich Novenber 'l97,as von der deutschen
Auglandryertretung ln Liasabon erhoben sorie aua Boletin Uen-

sal de Estatlsticai lnageaaDt Preise ftlr 317 waren und Lei8tun-
gen der l€benshallung.

Prelsrnqaben zu verqleich SepteDber 1952! vm Kungl. social-
Etyrelrcn, stockholn, für 60 Geneinden, tler deutachen Auslanda-
vertrctung in Schreden für Stockholm ud aus Internatlonal La-
bour Revler, stetlstical suPPlaent für { städte, inagea4t
Prel8e fllr 127 t{aren und Listmgen der Lebenshaltung ( itiete
AItblu) .

Prelaanqaben zu Verqlelch Dezenber t9593 von KungI. social-
styrelEen, stockholn, für 70 stldte und Bezlrke; lnsgeaut
Preise für 213 waren und Leistugen der I€benshaltmg (itiete
AIt- und Neubau).

Preiaenqaben zu Verqleich Novenber '198a! von aler deutschen
Au3lmdavertretung ln stochholD ftr Stockholn erhobenen bzw.
aus ßonsmentprlger och lnderberähningar, Statistika centralbyran
Stockholn, für Schreden (Lanalesdurchschnlttspreise), inageset
Preise fllr 527 tlsren und Lelatungen tler LebenBhaltung.
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Siehe "AIIgqeine Hj.nreisei, b)
Du rchschn i tte

Siehe nAllgaeine Hinreisei, b) -
Durchschnitte

Bis JuIi 1970 siehe 'Allgqeine Einreise,, c) - Durchschnitte
Von August 1970 bis Juli 1973 dlfferenziertes Rurasyaten
Siehe "AIlgqeine HinFise", j )
Ab August '1973 siehe rAllg@eine Einrelse., c) -
Kurse m llonatsende
Von 12. Juni '1979 bis 24. Januar 1980 dlfferen-
ziertes Kurssysten
Ab Januar 1980 siehe "A-tl96elne EinEise., c) -
Kurse ü llonatgende
Ab Mai 1981 Ourchschnitte.
Ab D 1985 wurde die Darstel,Iung der Devlaenkurae md der Ver_
brauchergeldparitäteD von IOO TL, auf lO OO0 TL. geändert.

Quellenhinreiae ud Anzahl
der verEndeten Preisrelationen

Schue i z

PreisanEaben zun Verqlelch Juli 1952: von einem Uitarbeiter des
Statistl8chen Bundeaantea in verschledenen Städten der Schreiz
erhoben. ferner Angaben aua Die Volkswirtschaft, EidgeDöBEisches
Volkswirtrchaftadepartement, Bern, für 3{ cemeinden; inageamt
Preiee für 100 tlaren und Leiatungen der Lebenshaltug (ltiete
AItbau).
Preisanqaben zm Verqleich Juli 1957! aus Die Volkswlrtschaft,
für 3,1 cemeinden md beaondere Angaben von Bundesut fllr Indu-
strie, ceErbe ud Arbelt. Bern. fllr die Stadt Berni inageaant
Preise fEr 315 l{aren und I€istügen der I€benshaltung (lllete
AIt- und Neubau).

Preisanqaben zun Verqleich Novenber l96il! von der deutachen
Auslandavertretung ln Bern erhoben souie aua Die Volksrirt-
schaft, für 3a cenelndent insgesamt preise für 346 t{aren ud
I€iatungen tler t€benahalcung.
Prelsanqaben zm Verqleich NoveEber 197{,/üai 1975: von den
deutachen Aualedavertretungen in Bern bz§. cenf erhoben Eowie
aua Die Volkawlrt8chaft, fEr 36 cemelndeni inageailt preise
für 536 l{aien unal I€iatsgen der Lebenahaltung.
Preiaanqaben zm Ieich November 1986 : von den deutachen
AualandEvertretmgen in Bern bzw. cenf erhoben sosie utliche
Iändesdurchschnittaprelae für die Schreiz aua Die Volkswirt-
8chaft hrsg. v@ EidgenöEsischen Volkasirtschaftsdepartenent,
Berni lnsgesamt Preise filr 778 Waren und Leiatugen der Lebens-
haltmg.

spanien

TErkei

Preiganqaben zm leich AprlI 1953! von l.,litarbeitern des
Statistlrchen Bundeamtes in mehreren Städten Spaniena und
den deutachen Aualüdavertretungen in Uadrid und in Barcelona
erhoben aowle aua fnternational Labour Review, Stati6tical
Supplenenti inageaamt preise für 134 Waren ud Leistungen der
I€benshaltung (üiete Altbau).
Preiaangrben zu verqlelc! Dezenber 1966: von ltltarbeitern
des Statistiachen Bundeamteg ln Madrid, Bilbao und Barcelona
erhobeni lnageaamt Prei8e für 759 Waien md Leigtungen der Le.
benEhaltug.
Preiganqaben zu Verqleich Oktober '1975! v6 Statistischen Atrt
der Europälachen Geneln6chaften in Zuaamenarbeit nit dem
InBtituto Nacional de eEtadlstica, Madrld,. erhobeni insgeaamt
Pre1se fEr {{5 lfaren und Leiatungen der LebenEhaltung.

Preiaanqaben zm Verqleich Junl l95g! aus Honthly BuIIetln of
Statistlc8 Nr.'53, prine l.tinistry, Central Stati8tical Office,
KonjonktEr, Seri A, üinlstäre de I.Econmie et du CoMerce,
Ankara, aoule aus International Labour Revlew, Statl8tical
supplenenti lnsgeaut prei8e fur l2{ waren und Leistugen der
I€ben8halt$g ( Mlete Altbau')

Preiaanqaben zu ve rqleich April 1977 3 von der deutachen Aus-
Iandavertretung in Ankara erhoben sowle aua AyIik Fiyat
Indekaleri Blilteni, insgesant prelse ftir 285 ifaren und Lei_
atungen der I€benshaltung.
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Bl8 Septober l98l differenzlertes KurasyateB
Ab Oktober l98l siehe 'AJ.Igueine Ein*iae', c) -
Xurae u ltonatBende
Ab Januar '1982 Durchachnitte

Siehe "Allgmelne Hinmisen, c) -
xurBe ü llonalaende
D 19?1: Rurs aua Eniger ala l2 l,lonaten errechnet
Slehe'AIIgaeIne EinEIse', Jl
Bls 20. septenber 1976 Ethf
Ab 21. Septenber 1976 Blrr (Br),
täthf.lBr

Slehe 'Al.lgseine Hinrelser, f ) -
Durchachni tte

slehe 'Allgaeine HinEiae', f ) -
Durchachnltte
D t97or verbrauchergeldparität aue *niier
aIB 12 ttonaten errechnet
- aiehe 'Allgemelne Hinrelse', J)

BIa septenber l97t Biehe iAIlgemeine Hlnelae', d) -
Ab Oktober 'l 971 siehe 'Allgaeine Einclse', e) -
Ab iranuar 1977 Biehe 'Allgenelne EinElser, c) -
Ab 1972 Kurse u l{onätaende

Preisanqaben zu Verqleich Jahresdurchschnitt 1963! vom Insti-
tut für Konjuktur- und l{arktforachung, EudatrEst und prlvaten
SteIIent insgesut Preise für 23{ t{aren und Leiatungen der
I€benshaltung.

Preisanqaben zu Verqleich JahresdurchEchnitt 1980! voE Stati-
Stlachen Ant der Eurol§ischen ceDeinachaften, den österreichi-
achen Statistiachen Zentralet, Wlen, und den Központl Sta-
tlaztlkai Hivatal, Budalpst, lD ltahnen des Internationalen Ver-
glelchsproJektB (ICP) der vereinten Natl.onen erhobeni inageaamt
'l{9 Prelsrelatlonen, errechnet aua ca. 600 EinzelpreiBen fl}r
l{aren und Ißlstungen der IEben8haltmg (Landesdurchschnitt},

Unqarn

Afrlk!

Athioplen

cate d'rvolre

f,uerun

Renla

Preisrnqaben zu vergleich Februrr ,l965r von der deutschen
Aualandflertretung und von llltarbeitern dea Stätistlschen Bun-
derutea in Addls Äbeba erhoben aoeie aua dm Statisti3chen
irlhrbuch von Äthiopien '1965i lnsgeamt Preile fEr 305 waren
ud I€istsgen der I€benshaltmg.

Preisangaben zu verqleich April 1975! von lilitarbeltern des
Strtlrtlachen Bundesutes in Abidju erhobeni inageBmt Preise
für 329 waren und I€istmgen der r€benshaltmg.

Prelsrnqaben zuE vrrqleich Januar/Februar 19703 von der deut-
Bchen Au8lrndEvertretug In Jaunde erhoben aowie auE Note
friEeatrielle de statistique, Dlrection de Ia statiEtlque et
de la conptabillt6 Natlonale, fDr Jamale und Dualar inageEamt
Preisc für,l59 waren und Lelstungen der I€benshaltmg.

Prelaanqaben zu Verolelch Dezember 1958s von Statlstical De-
partrent, Dlairobll lnsgeaut Prel8e für 118 naren und Leiatqngen
der Lbenahaltung (illete Neubau).

Preilanqlben zup verqleich JuIi 1965: von üitlrbeitern dea sta-
tl8tlachen Bundelutea in Nalrobi erhobeni insgeaamt Prel8e flir
366 Hrren md Leistmgen der I€benahaltung.

Preiaanoaben zu verqleich Novenber 1973: von der deutachen AUE-

Iüdlvertretug ln Natrobl erhobeni inageaant. Preise für 237
llaren und Leistungen der Leben8haltung.
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Bis Ende ,l967 errechnet über die Relation des Rand zum
Pfund SterIing in verbindung nit alem amtlichen DevIEen-
Mittelkurs für das Pfund Sterling an der Frankfurter
Börse unter Berücksichtigung elnes Ab- bzw. Zuschlagea
Ab Januar 1968 siehe "Altgenelne Ilinreise", c) -
Kurse an Monatsende, ab Januar 1986 - Durchschnitte
Ab D 1986 wurde d1e Darstellung der Devlsen-
kurEe und der Verbrauchergeldparltäten von I R auf
l0 R geändert.

Bis 13. Juni '1965 EAs, ab 14. Juni 1956 Tansania-
SchilIing (T.Sh.); I EAs = I T.Sh.
Bis Septenber 1971 siehe 'Allgenelne Elnreise', d)
danach e) -
Kurse am Monatsende
Ab Januar 1973 siehe nAllgemelne lllnweise", c) -
Kurse an lilonataende
Ab Januar l98l aiehe iAllgemeine Hinrelse., l)

Siehe nAIlgemeine Sinweisen, f) -
Dur chschn i tte

Bis Januar 1967 errechnet auf der Baais dea offlziellen
Kuraes zur franzögischen währung in Verbindung mit der
DM-Notierung in Paria
Ab Eebruar 1967 siehe nAIlgemeine Binreise,, c) -
Kur 3e an lilonatsenale

QuellenhlnweiBe und Anzahl
der verwendeten Preisrelationen

s üalaf rika

Preiaanqaben zun Verglelch Auquat I9571 von aler aleutachen Aua-
landavertretung in Pretoria für Pretoria bzw. aua tlonthly BulIe-
tin of Statlstics, Bureau of Census antl StatlstlcB, Pretorla,
für Kapstaalt? lnsgesamt Preise für 259 waren und Leistungen
der Lebenshaltung (ttlete Neubau).

Prelsanqaben ?94 vggqlelcb Jult L94! von der deutschen tua-
landavertretung in Pretorla für Pretorla bze. aua Statistical
News Releaae, Department of Statisllcs, Pretorla, für 12 aus-
gesählte Städter Inagesmt PreIse für 282 Waren und Lelstungen
der Leben8haltung.

Tansania

Prelsanqaben zun verqleich Dezember 1959: vom East African
Statlstical DelErtnent in Daressalm Eowie aus International
Labour Reglew, Statlstical Supplement und aus Unterlagen des
Bundeaverpaltungamtea - Ant für Auswanderung - KöInt in8gesamt
Preise für 154 waren und Lelstunqen aler Lebenshaltung (Miete
Neubau ) .

Prelsanqaben zun verqlelch Septenber 1965: von der deutschen
Aualandavertretung erhoben sosie aus BuIletin of Lsbour Stati-
stics (2. Quartal 1966); insgesamt PreiEe für 383 waren und
Lelstungen der Lebenshaltung.

Toqo

Prelsangaben zum verolelch ,Juni 1972t von aler tleutschen Aus-
landavert.retung ln Lon6 sowie Bulletln ttensuel ale Statistique,
Directlon de la StatlEtigue, Lon6; inagesamt Prelse für 293
Waien und Lelstungen der Lebenahaltung.

Tuneg i en

Prel8anqaben zum Verolelch Novenber l96t/Aprll 1962r von der
deutschen Auslandsvertretung in Tunls erhoben bzw. aus
Bulletln Mensuel tle Statlstlque, Secretailat d' Etat au Plan
et aux Flnances, Servlce aleE Statlstlquee, Tunla; lnsgeaüt.
Prelse für 287 Waren und Leistungen der Lebenshaltung (itiete
Neubau ) .

Prelsangaben zum Verqleich September 1969: Von aler aleutachen
Aualanalavertretung in Tunis erhoben sowle aus BulIetln uensuel
ile Statistlque, Tunlsi lnsgeaamt Prelae für 33il waren und
LelEtungen der Leb€nBha1tung.

Prelaanqaben zun veEgklch Dezember 1983^anuar 1984s von der
deutschen Au3landsvertretung in Tunls erhobeD bzw. aus BuIletin
tlenauel de Statlstlque, Institut Nat.lonal de la Statistique,
Tuniai insgeaaßt Prelse für 280 l{aren und Leiatungen aler Le-
benahaltung.
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QueIIenhInEiEe und Anzahl
der verEndeten PreiBrelationen

Aoerika
Arqentinlen

Bls Augu8t 1971 siehe 'Allgdelne HinElse', c) -
ßurse m tlonataende
An 'l . Januär 1970 l{ährugswstellmg
'100 argentl (alt) . I rrgentf (neu)
D 19713 RurB errechnet aua den tlgrten Januar bls August,
siehe "Allgaeine HlnreiBe', j )

Ab 20. september 1971 dlfferenziertes Rurasy!teB
Ab l.,luli 1977 einheitliches Kuraryaten
D 19773 Kurs errechnet aE den nerten JuIi bia Deze[b€r.
Blehe 'AlIgmeine tlinreIse' , j )

Ab Januar 1979 siehe nAllgemeine Binweiae', c) -
Durchschn ltte
vom 20. Juni t98l bi8 23. Dezenber 1981

und von 6. JuIi '1982 bi8 31. Oktober 1982
dlf ferenziertes KurEaysten
D 198'l und ,l982 entfallen.
Dle lErle ab Neubershnsg l98l purden von
I 000 000 argent$ aufgrund einer llährungsratellug
m l. ,funi 1983 (10 OOo argent$. I fa) im gletchen
verhäItnls auf 100 $a mgestellt.
Ab D 1985 wurde dle Darstellung der Devisenkurae md der
verbrarchergeldparttäten von 100 $a auf t0 000 $a
g eänder t .
tun 14. Juni 1985 wurde aufgrund einer l{ährungaustellmg
(,l000 $a = I A) im gJ.eichen verheltnis auf l0 Australe8
(I) mgesteIIt
Ab D '1985 vlerte in * angegeben.
Ab Oktober '1987 differenziertes KursEysten.
Ea rerden die xqrse dea l.tarktea angegeben, Uber den
inabesondere nichtkomerzielle Tranraktionen aosle
zahlungen in Reiseverkehr abgerechnet rerden.

slehe "AIlgmeine Hinreise", c) -
Kurae m Monatsende
An 13. Februar 1967 währmgsmBtellung
I OOO,crf . 'l Neuer cruzeiro (NCrf)
D 1967: KurB ud verbrauchergeldparitlt errechnet
rE den l*rten Februr bis Dezenber
Ab 15. Mal 1970 währugsmbenennDg von NCr$ auf
crf.
Ab Januar '1979 siehe 'ALIgqeine Einreise', c) -
ourchsc hni tte
Ab D '1981 wurde die Daracellung der Deviaenkurae und der
verbrauchergeldparitäten von 100 cr$ auf l0 000 cr§
geendert.
Ab D 1986 wurde aufgrud einer Wlhrungaustcllmg
- m 28. Februar 1985 - ( I 000 crf - t gr9, ir
gleichen verhäItnls auf 100 cruzadoa (Czf) mge-
stellt.

Prelslnqaben zm Verqleich April 19553 privater Erheber in
Buenoa Alres und S:an Nicolas aouie aus Boletln Men8uäl de
Estadlstica (Direccl6n Naclonal de Eatadlstica y Censoe,
Buenoa Aires)i ln8geaüt Preise f§r 217 vlaren und l€istungen
der I€benshaltung (iliete AItbau).

Preiaanqaben zu Verqleich septenber ,l950! von der Deutsch-
Argentinischen B,rndelskmer ln Buenoa Alres und von der
Direcci6n Nacional de Estadlstsica y Cenaoa, Buenoa Aireai lns-
geaamt Preise für 297 wareD und Leiatungen der Lebenahaltung
(ülete Neubau).

PreiBrnqaben zu verqleich April '19663 von ltitarbeitern des
Statlstlschen Bundeletes in Buenoa Airea erhoben aouie auE

Costo de Ia vlda, Jancr 1967i inageaamt Preise fllr 405 waren
ud Leistungen der I€benshrltung.

Prelaanqaben zu verqlelch NoveEber 1981: von llltarbeitern dea
statistischen Bundesmtes in Buenoa Airea erhoben sowie mtllche
Preise für Buenoa Alrea, verAffentlicht vom Instltuto Nacional
de Bstadlatica y Cenaosi lnsgeaat Prelse fllr 579 waren und r€i-
stmgen der l€benlhaltung.

Brasilien

Preiaanqaben zu verqleich Januar 1954s von betrleba- bze.
volksrlrtschaftlichen Abteilmgen deutacher Flrmen in BeIo-
Eorizonte erhoben corle für Rlo de,raneiro und Sio Paulo aus
Bolet(n Estatl8tlco Instltuto Braalleiro de Geografia e
Eatatlstica, Rlo de Jrnelroi lnageaut Preiae fEr t8l tlaren
md I€lstmgen der r€benahalEmg (tllete Ältbau).

Preilanqaben zm verqlelch üai,/Juni 1959: von deutBchen Aua-
Iandavertretungen für RIo de Janeiro, Säo Paulo Bouie Plätze
in den Staaten Rlo Grsde do SuI, Paruä md Santo catarinai
in3geset Preise fur 283 waren md I€latugen der I€benahaltung
(lllete Alt- und Neubau).

Prelsrnqaben zu verqleich Aprll 19553 von llitarbeitern des Sta-
tlatlBchen Bmdlrmtes In Rlo de.raneiro erhoben rouie aua BoIe-
tln E3tltIstlcoi lnageeant Preice für 380 tlaren und Leistugen
der I€benahaltug.

Preiaanqrben zm vergleich JuIl 1970r von Mltarbeltsern des sta-
tigtischen Bundeautea in Rlo de Janelro erhoben sowie aus In-
qudrlto nacionFl de Precoai Inagesut Prelse für 341 waren und

IäisEungen der l€benshaltug.

Prelaanqaben zui verqleich November 198'l: von Mitarbeitern deE

StatlatlBchen Bundesütea ln Rio de iraneiro erhobeni inBge-
smt Prelae für 585 waren und Ißiatugen der l€benshaltmg.

-79 -



Er I äqte rung en
zu den Tabe] Ien 'l . 3

Ab 29. Septenber 1975 chil.Pesor 1 000 chilEsc = t chif$
Ab D'1975 Herte in chil$ angegebenen
Bis 7. Juni '1977 differenziertes Kurssystem
Ab 8. Juni 1977 einheitllches KursgyEtem
Siehe iAltgeneine Hinweise,, c) -
Kurse il llonatsende
D 1977: Kurs errechnet aus den Werten Juni bis
Dezember 1977 - siehe nAtlgemeine Hlnwelse", j)
Ab Jänuar 1987 wurde die Darstellung der Devisen-
kurse und der Verbrauchergeldparitäten von 100 chilf
auf l0 000 chil$ geändert.

Slehe'Allgeneine HInweIse., g) -
Dur ch achn i tte
Ab Januar 1983 differenziertea Kuraayatq
Ab 25. Januar 1985 einheitliches Xursayaten
Siehe "AIIgenelne Hlnseiser, e) -
Kurae m tilonltacnde
Ab D 1986 uurde die Daratellung der Devisen-
kurse und der Verbrauchergeldparltäten von
I dd$ auf 10 dm$ geänalert.
Ab 12. Novenber 1987 dlfferenziertea Kura-
6ysten. Ea rerden die Kurse des üarkLea an-
gegeben, über den insbeaondere nichttrommr-
zielle Tranaaktionen rcwle Zahlungen in
Reiseverkehr abgerechnet rerden.

siehe'Allgeneine Einxeisei, b) -
Dur chschn i lte
Für Entschädlgungszuecke gelten andere parltäten a1s
in der obersicht dargestellt, ale können beln Statisti-
schen Bundesant erfragt werden.

Quellenhlnr.ise und Anzah]
der verrend€ten Prelsrelationen

Chile

Preisanqaben zum Verqleich Dezember 1952! aus Stltistical
Papers, Scries lr, No. 1{, ADD l, United Nationa, Ner york
1953, Intcrnationel Labour Revier, Statistlcal Supplement so-
wie IndlceB de Precios al Consunidor, Servicio Natlonal de
EBtld{Etica y C"nsos, Chlle, inageErnt preise für 80 waren
und Lclstungen der Lebcnahlltung.

Preiaanqlben zun lelch Dezember l!!: aue Indice de Preclos
al ConamidoEr statistical Papers, serles il, No. la, ADD 2,
Unitcd Natlons, Neu York 1958, International LabouE Reviee,
StatiEticrl Supplenenti inlgelrnt preige für t05 Wlren und Lei-
atungen der Lebenshaltung (XIete Att- und Ncubau).

Preiaangaben zun Verqleich llai 19553 von Ititarbeitern de6 Stati-
stiachen Bundelantes in Santlago de Chlle erhoben 6oyie lus
aoictin No. 7 bI6 12/1965 wd Buttetin of Labour gtatisticg
19671 lnggesamt Preiae für 387 l{aren und Leistungen der Lebens-
hal t ung .

Preisanqaben zun Verqleich Uärz 1974r von üitarbeltern des
StatlstiBchrn Bundesmtes in Srntiago de Chile erhobeni inBge-
aänt Prelle für 278 llaren und Leistungen der Lebenahaltung.

Dominikani sche ReDubl ik

Preiaanqaben zun eich lilärz !!!l: von der deutschen Aus-
landEvertretung ln Santo Donlngo, fcrnar Erhebungen ausländi-
schcr Dlenststelleni inEgeaant prelae firr 292 Waren und Lel-
stungen der Lebensh!ltung (ületa Neubau).

Kanrda

Prelsanqrben zun elch Junl 1953 ! aus Pricea an Price
fnderea, Dominion Bur"au of St!tistlcs, Ottasä, ferner aug
International Labour Reviq, gtrtlstlcal Supplcnent, insgealnt
Prclse für 140 waren und Leiatungen dcr Lebenahaltung (t{iete
AItbau ) .

Prgilanqaben zuß Septerber 19523 aua Pricea an Prlce
Indlrea, Donlnion Buraau of StatiBtIcs, Ottaea und fnternational
Labour Rcvlcr, Statis!ical Supplenert, in8gesrnt preise für 342
Warcn und Leistungen der Lebenlhaltung (üiete Neubau).
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Erl äute rung en
zu den Tabellen 1.3

Bls Juli l97l Biehe "Allgeneine Hinweise', c) -
Kurse il Monatsende
Ab August 1971 siehe "Al19emel.ne Hinweise', e) -
Kurse m llonatsende
Ab 6. August 1982 differenziertes Kurssysteß
D 1982 entfällt. es liegen nur werte für Januar bls
Juli vor.
Ab Januar 1983 Biehe nAllgeneine Hinweise", c) -
Es werden die Kurse dea l{arktes angegeben, über den ine-
beaondere nichtkonrerzielle lransäktionen eowie zahlungen
im ReiEeverkehr abgerechnet werden.
Kurse il l{onalaende
Ab D 1986 §urde die Darstellung der Devlgenkurge und
deE verbrauchergeldparltäten von 100 mex$ auf I 000 nex§
und ab Januar 1987 von I 000 nex$ auf t0 000 nex$
geänder t.

Bis Aprll 1968 Kurse am l'lonatsende
Ab Mai 1958 differenziertes Kurssystem
Ab 10. Oktober 1977 einheitliches Kurssysten (atDeichende
Kurse für Bankzertifikate)i siehe nAIlgenelne Hinveise', c) -
Nurse il Monatsende
Ab August 1985 differenziertes Kurasy6tem
Es serden die Kurse des llarktes angegeben. üb€r den insbe-
sondere nichtkonnerzielle Transaktionen sowie zahlungen im
Re iseverkehr abgerechnet werden.
Kurse il l'lonatsende
Ab D 1985 wurde die Darstellung der Devlaenkurse und der
verbrauchergeldparitäten von I 000 s/. arf t0 000 s/.
geändert.
Ab D 1986 wurde aufgrund einer währunqsunatellung
- m 1. Februar 1985 - (1 000 s/. = I l/.1 lm gleichen
verhäItnis auf l0 Inti (I/.) umgestelll.
Ab Januar 1986 siehe "AIlgemeine Sinselae". e) -
Kurae il ironat.sende
Ab Januar 1987 wurde die Darstellung der Devisenkurae
und der verbrauchergeldparitäten uon lO 11. auf ! 000

I/.9eändert.

Quellenhinwelse und Anzäh1
der veruendeten Preisrelationen

9fejCllAaben zun Verqleich Noveßber 1958: von Secretaria de
Econonia, Direcci6n General de Estadistica. t{exiko, Angaben
piivater'Erhebert insgeaamt Preise für 255 t{aren und Leistungen
der Lebenahaltung (iliete Altbau).

PEe!sangaben zum Novenber l98l ! von Mitarbeitern des
StatiEtischen Bundesiltes 1n itexiko (Stadt) erhoben sowie aus
den Bulletin of Labour Statistics des Internationalen Arbeits-
mtea in Genf für das Land Mexikor insgeaant Preise für 687
vlaren und Leistungen der Lebenshaltung.

Preisanqaben zum verqleich Juni 1952: aus statistical PaPers,
series M, No. 14. ADD'1. United Nations, New York 1953, aus
Boletln de Estadlstlca Peruäna. üiniaterio de Hacienda y
con6rcio Lima sowie unterlagen dea Bundesverwaltungsantes -
Amt für Auswanderung - KöIni inagesamt Preise für ,l02 Waren

und Leistungen der Lebenshaltung (iliete AItbau).

Preisanqaben zun verqLeich Juni 19?0: von Mitarbeitern des sta-
tistiEchen Bundesantes in Lima erhoben sryie aus Indices de
Preclos aI conaunidor, officina Nacional de Estadistica y
Censos, insgesant Preise für 420 waren und Leistungen der Le-
benshaltung.

ilex iko

Peru

siehe 'Atlgemeine Hinweise". b) -
Durchschn itte
Für Entschädigungszwecke ge1ten andere Parltäten als
in der obersicht dargestellti sie können beim Statisti-
schen Bundesilt erfragt werden.

Vereinigte S en von Anerika

Preiaangaben zun verqleich l,lärz 1953: von deutachen Auslandsver-
tretungen' aus Retail Food Prices by cities, 0s-Department of
Labour für ca. 46 städte, aus Agricultural Prices. Us-Department
of Agriculture für 9 Landesteile aowie aus Katalogen großer ver-
sandhäuser; insgesamt Preise für 235 waren und Leistungen der
Lebenshaltung (Miete AItbau).

Preisanqaben zum vergleich Mai 19733 von Mitarbeitern des stati-
stischen Bundesmtes in Zusannenarbeit mit der deutschen Aus-
landsvertretung in washington erhobeni insgesamt Preise für
560 waren und Leistungen der Lebenshaltung.
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Er Ieute r ungen
zu den Tabellen '1.3

Ab Januar 1975 siehe "AIIgfieine Hlnreisen, c) -
Kurse il Monatsende
D 1978: Kurs errechnet aua den l{erten JanBr bi8 Oktober -
siehe r'AIlg@eine Hinreise', j )
Ab Novenber 1978 differenziertea Kurssyatem
Ab Januar 1987 einheitliches Kurasyatem slehe rAllgmeine
Hinueise", c) - Kurae ü llonatsende
Ab Januar 1987 wurde die Darstellmg der Devi8enkurse und
der Verbrauchergeldparitliten von 100 RIa, auf I OOO RIs.
9eänder t.

FUr Novenber '1961 wurde elne Verbrauchergeldl[rItät auf-
grud neuer PreiaermittLungen berechnet. Sie bezieht sich
nsmehr auf eine gehobene Verbraucherachicht. wEhrend bis-
her nur nittlere verbraucherverhäItDls8e zugruale Iagen,
die nur teilreise ein@ gehobenen Verbrauch angetr[ßt waren.
Auf eine Verbindug beider Ergebnlaae nu8 verzichtet wer-
den.
D 1972 und 1973 der Verbrauchergeldparttät au reniger ale
'12 Monaten errechnet.
Siehe iAllgseine Hinreise" , j )
Bia Dezenber 1978 siehe "Allgeneine HinEIae., c) -
Kurae m Monatgende. I

Ab JanEr | 979 slehe iAllgseine BinreIse', c) -
Durchachn itte
Bis 21. Februar 1980 It, ab 22. Februar'l9BO schekel (IS),
10Il=lIS
Ab D 1980 Werte in IS angegeben.
'Ab D 1985 wurde dle Daratellung der Deviaenkurse und der
VerbrauchergeldlEritäten von IOO IS auf lO 000 IS 9e-
ändert.
Ab D 1986 wurde aufgrund einer t{ährungsmstellBg
- m 4. Septenber 1985 - (t 000 IS.'t NIS) im gleichen
verheltnis auf l0 Neue Schekel (NIS) mgestellt.
Für Entschedigungazrecke gelten andere paritäten als in
der Überaicht dargestelttr ale k6nnen beiß Statlstigchen
Bundesamt erfragt rerden.

siehe "AIlgemeine Hinreiae., c) -
Kur ae l,lonataende
Ab Januar 'l 970 siehe .Allgaeine Blnreise.. b) -
Dur chsc hnitte
Voh 7. September l97l bia 5. Janur 1972 utliche Nottz aus-
gesetzt (für diese Zeit Dü-Vergleichsrerte Eber US-DoIIar-
Notierugen errechnet)

Quellenhlnwelae md Anzahl
der verEndeten Preisrelationen

A6ien

I ran

Preiaanqaben zw verqlelch Merz 1976: von üitarbeilern dea Sta-
tiEti*hen Bundesiltea in Teheran erhobeni inageBet preise fur
263 llaren und Lelstungen der Lebenshaltung.

I a rael

PrelBanqaben zu Verqleich Januar 1957! von ltitarbeitern dea
Statlatlschen Bundeamtes in IeI Aviv ud Jeruaalen unter üit-
wlrkung der mtlichen Lsraeliachen Dienatalellen erhoben sowie
aus Statlstlcal Bulletin, Centrll Bureau of Statistics and
Econo[ic Reaearch, Jeruaaleni tnageaüt preise für 2{7 waren
md Leiatungen der Lebenshaltung (tiete Alt- und Neubau).

Preiaanqrben zm Vergleich Novenber 't951 (preiavergleich geho-
bene Verbraucherschicht) : besonalere preiaangaben ales Central
Bureau of Slatlstic8 and Econonlc Research, ilerusaleni insge-
amt Prelae für 3lil Waren und Leistugen der Lebenahaltug
(üiete Alt- und Neubau) .

Preisangaben zu Verglelch Januar '1969: von ltitarbeitern dea
Stati8tischen BundeBütea in TeI Aviv erhobeni inagesamt prel-
se für il85 l{aren und I€iatmgen der Lebenshaltung.

Preisanqaben zu Veroleich Jahresdurch8chnitt lggot beaondere
Prelsangaben dea Central Bureau of Stttiatics, .reruaalem, er-
hoben in ZusMenarbeit mlt den Statlstischen Ant der Europä-
ischen ceneinachaften für Zrecke de8 InterDationalen vergleicha-
projekts (ICP) der Vereinten Nationeni in3geaamt preiae fEr a42
waren untl Leistungen der Lebenshaltung (Landeadurchschnitt).

JaDan

Preisanqaben zu Verqlelch Dezember l95g: von der Deutachen
Botschaft in Toklo, aB üonthly Butletin of StatiBtica. Bureau
of Statlstics, Office of the prlne lrinlater, Tokyo (fEr 28
Städte) sowie au6 Index of Wholegale prlcea and Tokyo Retail
Prices, Statisticsl DelurtDent, Itre Blnk of Jalf,n, für Tokioi
Unterlagen des Bundeaverrrltugsmtea - Ant für Auswandermg -
NöInt Inageaant prelae für 263 waren und I€iatmgen der I€-
ben8haltung (Ilete Neubau)

Prelsanqaben zu verqlelch Oktober l9g5s von ttltarbeltern
des Statlstlachen Bundleautes ln Toklo erhoben, insgeaüt
Preise fEr 72{ t{aren und Leistungen der Leben8haltung.
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Erläuterungen
zu den Tabellen 1.3

Slehe nAllgenelne HinweiEen, c) -
Kurse il }lonataende

Ab Jänuar 198'l Eiehe "AIlgeneine HinweiEe', i)
Ab Januar '1987 wurde dle DarEtellung der DeviBen-
kurEe und der Verbrauchergeldparitäten von t $A
auf '10 $A geändert.

Siehe "Allgemeine tlinweise", c) -
Kurae m Monatsende
Bis 9. Juli l967 EN.Z., ab 10. Juti 1957
Neuseeland-Dollar (Nz$), I EN.Z. . 2 Nz$
D 1967: Kurs errechnet aus den vferten Juli bI8
Dezember 1967 - siehe "Allgemelne HInwelse". J)
Ab Januar l98l siehe "Allgemeine HinueiEe", i)
Ab Januar 1987 wurde die Darstellung der DeviBen-
kurse und der verbrauchergeldparitäten von 'l Nzf
auf 10 Nz$ 9eändert.

Quellenhi.nweise und Anzahl
der veruendeten Preisrelationen

Australlen und Ozeanien
Australien

Preisanqaben zun Verqleich Februar 1957: von Comnonuealth Bureau
of Ceneus and Statistica, Cänberra. sowie aus International
Labour Review, statistlcal Supplenenti insgesant Preise für
174 tlaren und Lelstungen der Lebenshaltung (lliete A1t- und
Neubau ).

Prelsanqaben zun Verqleich .runi '1965! von Itltarbeitern des Sta-
tistiEchen Bunde6iltea in Canberra und Sydney erhoben aouie aus
fnternatlonal Labour Review und Verbraucherprelse aus der amt-
llchen Preisstatistik, inagesrnt PEeise für 736 Waren und Lei-
stungen der Lebenahaltung.

Preisanqaben zum verqleich Januar .197!i von der deutschen Aus-
landsvertretung in Sydney und Verbraucherpreise aus der antll-
chen PreiaEtatlstik, inggesmt Preise für 250 Waren und Lei-
stungen der Lebenahaltung.

Neuaee I and

Prelsangaben zun Verqleich Jahresdurchschnitt 1956: aus Monthly
Abstract of Statistics, Departnent of StatiEtics, Wellington,
für die Städte Auckland, Wetlington, Christchurch und Dunedin
6owie für Wellington auE International Labour Review, StatlBti-
cäl Supplenenti insgesant PreiBe für 214 waren und Leistungen
der Leben6haltung (ltiete Altbau).

Prelaangaben zum verqlelch Junl 1965! von Mitarbeitern des Sta-
tistischen BundeEmtes in welllngton erhoben aowle aus üonthly
Abatract of Statlstics und aus Internatlonal Labour Revieui
inagesilt Preise für 382 waren und Leiatungen der Lebenshal-
tung .

Preisanqaben zun Verqlelch Juni-Septenber 1976: von. der deut-
schen Auslandavertretung in Welllngton und Verbraucherpreiae aus
der iltlichen PreisstatlBtlkt inagesant PrelEe für 258 $taren und
Leiatungen der Lebenshaltung.
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2 Erläuteruncen der verwendeten Währunqakurzbezeichnunoen

Land
l'läh r ung

Be zeichnung

Belgischer Franc
Dtniache Nrone
Finmark
Franz6siacher Franc

AbkEr zung

Europa

Belgien .... ..
Dänenark .... .
Finnland ... ..
Erankreich ...
criechenland.
Gr oB br i tann ie n
Irland . .. .. ..
Ital.ien ..,.,.
Jugoalawien ..
Luxenburg ...,
llorregen ..... ..
Oaterreich .. ...
PoIen .
Portugal . .. .. ,.
Schweden .......
Schwe I z
SorJetü1on ....
spao I en
Tachec ho sl owake i
Tilrkel .
Ungarn .

Af r ika

lvoire
fgyptenAthiopl,
c6te d'

bfr
dkr
ftik
FF
Dr.
5
Ir6
Lir
Din
Ifr
hfl
nkr
s
ZL
Eac
akr
sfr
RbI
Pta
KEg
TL.
Ft

egyptB
BT
CFA-Fr!nc
E
CFA-Fr anc
K. Sh.
CPA-Fr anc
tt{
CFA-Frrnc
CPA-Francz.f
R
T. Sh.
CFA-Fr anc
CFA-Franc
ID

I
BS
cz§
cht r§
c
doof
a

iR
Rl .
NIS
T
P
S. L. Re

§A
Nzs

Drachme
Pfud sterl
Irisches Pf

ing
ud

Itrllenlsche Lira
Jugoalaulacher Dinar
Luxqburgischer Franc
Eolländlscher culden
NorEg Iache
schil I ln9

irone
ZIoty
Bac ualo
Schredllche Krone
Schweizer Frenken
Rubel
PeEetr
lBchechoalomkische Nrone
TllrkiBcheE Pfund
Forlnt

Ägyptiaches Pfund
Bi rr
CFA-Fr anc
ced i
CFA-Franc
Kenla-sehllllng
CPA-Franc
Oug ui yr
CFA-Frrnc
CFA-Franc
SloblbE-DoIIar
Rand
TansrnIr-schll l lng
CFA-Fr anc
CFA-Franc
Tuneriacher Dinar

Auatral
Bo I lv iano
Cr uzado
chllenlacher Peao
Co sta-Rl cr-Co I6n
DomlnikanlBcher Peso
0uetzal
Ranadi3cher Dollar
Kolablanischer Peso
KubaDlscher Pero
l,lexlkrnlacher Peso
BaIboa
Gu!rrnI
Inti
Uruguaylacher Neuer Peso
Bollvär
US-Dol lar

Indlsche Rupie
RiaI
Nerer Schehel
Yen
Phillpplnlacher Peso
Sr i-Lankr-Rupie

@lana.
Kamer m
Kenla .MaIl ..
üa ur etan 1en
Nlger ..
Senegal
SinbabE

Tb9o
Tachad
Tune s I en

Anerika

Argentlnlen ...Bollvlen ... ., .
Brasllien .....
chile .. ...... .
Coata RIca ....
Doninikrnlsche Rcpubllk
Guatanala
Kanädr.
Kolmbien
Kuba ...
Mexlko.
Panma .
Pa rag uay
Peru ,.
Ur u9 uay
venezuela
Verelnigte Staaten r.r An:;ii;' :: ::

AEien

fndien ....
Iran .. ....
Iarael ... .
JaIEn ..,..
Ph iI ippi nen
Sri Lanka .

AuaträIien und Ozeanlen

Sodafr i ka
Tana!n 1a

kant
koIS
kubA
,ex0

u9N$

B/
ßr/
ur
Ba
us-l

Aus tr aI ien
Ne ueeelrnd
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Fachserie 17: Preise

R.lhc l: Pralaa und Pt.l.indizar t{Ir dle land- und
Fordwlrtachalt
D...rw. a Woch.r n.ch dam B.richlszoil6um €ß.hain.nd.
Mon!t!b.richr !nrhSli Ane.b.n üb.r Erzeuoerpr.i5€ l!ndwin.
.chlhlicn.r und lor3lwin..hitllicher ProdlktC .owi. üh.r Ein
r,utror.,r. l.nd*'.l3.hrtlhch.r Aslt'€b3m i6l lm Jähr.sb.r'chl
3'nd ;u 6ll.n V.rött.nllrcnunr5oosrl,on.n d,6 rnd.r7.h'.n lur.'^o.
m.ha6hno.n z.,lr.un .utr.lui\n
Zur B.r.chnün! dG rnd.r d., art6uqorprdis. l.ndw'nschatll'ch.,

1 O50 k6'.r.'h.n tü. 1 45 W.r.n. böim lndor d.r
Er!.ur.ror.ß. lo.rw'dBch.trr'ch.r ProduKo (olld S6'l,tn.o) c.
3360lr;'rr.'h.. lür 73 w.r.n und bom lndor dor E'nr.ulipr.'$l.ndrinsh.ilich.r B.xi.blmrhsl co. 4 2OO Pr.isre'h.n lür 167
W.... und t.iduno.. h.Eng..og..

ß.ih6 2: Pralaa und Prai.indiz$ fil. g.wcrbllcha
Produkta lErtauearpraiaa)
ln d.m .lw. 4 Woch.n .!cn d.m B.richiszeirrsum vorli.O.nd.n
Mon.lchrr'.hl r'rd Ansib.n LiborF,r.uO€rp16ir..m lnr!rd..b3!t
i ü r .d. 960 Po.'t 'o... n.ch d.m " Sv3rrm6n &h.r Güi.ry.'2.'ch r '. fur
P,odukt'onßr.r'!r'k..- -fü..u3c.wähll6G,il.rsruDp.n.,nschl drs
Auslrndi.bsal&r -.nlh!h.n. lß J6hr.sb€richr w€rd.n üb6Mrc'
§6nd vorol.'chdd!r.n zurüc\rr.s.nd.r J.hr€ vsr6Fonll,chr. zu,
B.r.ch.ung d.''nd'z.s w.rdsn c! 15 500 P,€'r'€'qoa,-' ,d 2 4OO

Raiha 3: lndax do. Grundttoffp..irc
Erf.ßr w.rd.n Eink.ul3pr.r.. d.. vofr Produzrerendon G6w.d. b€.os.n.. Rohrrotl. und Zwlch.np,odJtr6 inländ'sch6r und .u..
länd'.ch.r H.rtu.ft D, c. 7 Woch6n n6ch d.m A.n.hlsz.iv.um
6düob.'6 Mon.r.b.r,chr .nrhäfi Ans.b.n lür Grundsrofi.. d,.
n.ch d.m produk!'on!*'drch.trlr.h.n Zus.hh.nh.ng, d.m 1..
.rb.iluns.!r.d.owi.d.m,o ..s.nd.nV. .ndunswoctsoslio-
d.a rind. 14 J.hr..b.rcnl !..d.^ bo'sl.'chor,.chl'ch.rGl'.d..
runs w,. 'm Mon.r.b.nchr uml!nsr.rch6,c z.'r'o'hsn gob,.chr 0.,
B..eh^uno d.3 lnd., lDc.n I 060 Pr.,3,e'h.n rur I alo wüo.

Ralhc il: Maßulhlcn lür Bauloistung.pr.l$ und
Pr.laindizaa t{la Eauwrrka
Fü. rri. Mon.r. F.bru.r, M.i. Ausu.r und Nov.rh.. r.rd€n n.b.n
.incm v 

' 
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' 
lb.,ic hr m'r d.n w'.hrrsBl.n Cctd.r.n

.u3rührlich6Vi.rr.l jrhr.rb.nchr. h.rrüss.sob€n. 0i. N!chw.i-
!uno.n .nlh.h.r Pr.,r'.di..r für d.^ N.ub6u eon Wohnq.b.ud6..
NrchMohng.baud.n und Son.l'e.n Bruw.rk.n, lür E'i1l.m'r'.n
Flrl'shdu!u ros'. lür dr. lnri.n.rishuns von Wonns6biud.n. D.F
lndorb€r.chnu^0.. h.0.. rd 27 ooo Pr.,sr.rh.n rür 220 B.Jr.,.

Ralha 5: Kautwa.ta l{lr Bauland
Ang.b.n !u B.-lrndv.rduß.runC.n s'o F6lle, Flach€n, {su'suin€n
wsrd.n v . .lithrlich n.ch A.ugob'.r.n, Büul.ndlrron low.G.(.'nd.s.66.nkl....n lur Bund uiro Land., vr6fi€nil,chr O.rJ.hr.rb.r'chr 

'.1 ru!älzirch u.!. n.ch V€riuß.r6rn uno EB.rb6rn
6!lC.tli.don !nd.nrhah di. Ergebniss.6usg.wahlr.. Sradt.

R.lh. 8: lnalar dar Großhsnd.llv..ksulspr.i.a
D.r .r*. 4 Wo.h.n ...h d.n Be.i.hrsz.nr.um .rr.h.i..nd.Mon.l.b.rchl u.igr di. E.rwictlüns d.r b.i Greßhrnd.l.unr.r.n.hn.nund.marlt.n.rm !.1r..V..I.ul3Dro,Ee'EInr.nd$b..i!,n
'n!3r,rur,on.ll.r Gl6d.runs n.ch 76Wid*h6fr3h.$.n sowc 

'n 
e.,

uns.n n..h rund 5/ro w...ro.uoo..undW!,...n.n rm J!hr.3b.r,chr w.d.nr.nstr.sro.Ub.i.'chr.n
v.rötl.nrlichr In d'. 6.r.ch.uao dG lndor word.n c. a IOO Pr.'.
r.ihoh lür rund I 060 W.r.n .'iLb€zos6n

R.ihc 7: Prclaa und Pr.iindiz.. I0r die L.bcnr-
h.hune
D.. Pr.lei.dor furdi. L.b.n.hllruns wirdlnr.lr. p.v.rsn Hrush.h.
Jnd lür dr.i !bg.Cr..rr. H.u3hrlistypor (V,.rp.ßon6" HrLdha||.
von An!..t.lll.n und A..il.n mh höh6,em F'nloa-.n, Vr.rP.,!o.n.n A,b6'l^.hm.rhöu.h!ll. hrl Ftll6rar F'rkomr€n, lws'.P.ßo.
nsn-Hdush.lr. von Ronr.n und So:rolhrlt.6mprano.'.) oo,6ch..l;
da,übü h'riu! lür di...nl!ch. L.b.n3h.ltuns o'n.s hrnd.s

R.ih. 8: Prciia und Pr.i.indiz.. lll. di. Eln- und
Auduhr
rm Mon!r3b.nchr, d...rw6 6 wocho. n.ch d.m 86nchßr.ir..um
vorli6ot, r.rd.n dar Ernfrhrpr.r6rndöx l0r .lwd 750, dor Aurllh.
Drc'3'nd.x lür .l*a 5OO Warensruppon und W.r.., d'o T.rms oflr!d. sow.r 6bsorur. Er.fuhrp..r5. lJr rd. 1oo Prodult. v.rdll.nr
hchr o.r Jarr.sb.r'chr birnor lanolrel's. ub.rsichr.n FJr d'6
B.'.chnune dss E'n,uh'p,€'s,ndo, w.,don (6 5 8OO Pr6'er.prrs.n.
r.nr6n. lür d.n AusfuhDroisind6x 6 100 hor.no..oqon

Rcih! 9: Praiaa und Prcidndiraa for Va.kah[-
lallunean
D.r J.n..ib..i.hr.nthä,r Anerb.n üb.r Frhrp,.r!.. Flqopr...6und
Fr.chrr.r!. d.. E's6nbahn-- Sl..ß.n- Schrfir- und Luhv..k.hr3
Bowi. d.r Se.diron;r.rn.r w.rdsn lndiu.g d.r S..tr.chl.n und d.r
G.bühr.n d.s Po.r- und F..nmsld.w63.n3 rn hngtri.tiOr. Ub.ßichl

W.-ro"d.'" 6rwa 14 Tdo6 nach d.F E.irchlsz€rlrdJF rr3chGir€nd.'
oondt' c"6, F,b.r'.hl arse.wähllo Eckdtl.. d.r t.b.n3.
r!rruno.'nd,r.i und dos lnd.r dor E'n!€lhand6lipr. 36 ltum To I
Durchrchn ß*.roüb..30 Jahr€ "nd b'!.u 120 Mon.ls.8hl.n)6n!
h.|l, t.nd im Monrribsr chl woMusumla.gr.'c,1... N.chw.i!u.-
o6ny.rotl.nrl'chr Auß..denv6ßchrod€nonlnd{.3 d'o ntel..r.ch-
i;ch., Gh€ddruio d..robolsn wordon, €nlh.h d.r Mo..r.b.nchl
aund6sdu'cnschnrnsE@so rnd m.ß.thl.. ru d. 630 Gul.r d.r
L6b.n!h.rruno. Ausrührl'ct e E,o.bn'3s€ 'n n.r.r l.chl'.h.r Gl'.d..
rung m .'..h z.T w.,l.uruck,eichcnd.nr.rlich.n n.ch*.'sbnngl

nalha lO: lntarnational.. V.rgl.ich dar P..iaa l0l
dla Lab.nthaltung
OG Verbr.uchsre.ld- (nd RorsosRldp3.ilil.n sow'. o.vi3.^ku.s.
e.rd.n in .rno6 .rw. 4 Weh{ nach d.m g.ricißt.it6um .ßch.i'
n.nd.n Mon.rsbc'ichr {od oinom J.h16!b.ri.hi v.r6t.nrlicht;l.rzr.r, .nrh.lr uml.ns, ach6,. Nrchw...ung.n 3o,4 lang.rtn.to.
Z. ,c'h.. V.rb..uch..0.ldp.i,i.r6n w.rd.n mo.rll4h für c. 40
L.hd.r. R.'$e.ldp.nrilor h.lbjihrl'ch lür I tind.r drO.el.lll

Raiha I l: Prais! und ftcislndi.ar lm Aualanal
Dor .iwa 6 Woch.n .rch dem aorichts.onoum .r.ch.in.nd.Mon.i3b.nchi .nthä|l n6b.n AnO.ben von Pr.ilindiz.. lür dio
L.h.nrh.llung (r Z.lürm6hr.ls80Länd.r,fürErz.!gni.B.d.EGroß-r!rd.l. und d.r s.w..blch6n Produknor ro*r. lü. B!Jsrolts u"d
B.uw.'x. !Lch absolul. P@rsotürW.llh.nd.lssul..'^Ong'ni'wah.
ru.s. m Jrh,6sbsr.(hl worden arß.rdom umr.!§ond. rnlorhr.
r,on€n ub6, V€,b,auchc,pr6'so rfü, ,d. 60 L6^d€fl nache6w'.r...

Systlmatlkcn
SWl6marit d.r Widsch.trs2w6ige mil Erlilul6runO.n, Au3qüb. 1S79
Syst.man3ch.s Gü1.tu6rz.i.hn's lür Produtrion.st.|3lik.n, AusOab.
10t2
Sy6r.m!r't do. E nnahhon und A!so.b.n d.. pnv.r.. Hrush.rt.,

Sytr.mrit d.r A6uwsrk6. Ausgab. 197a

4ß
STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV-STRESEMANN.RING 11

62OO WIESBADEN 1

V6röfi6ntlichung6n und Prospokto sind dL,rch d.n V.fllg
W.Kohlhamm6r GmbH, Philipp R.is"St.äßa 3, Postlach
421120, 6500 MEinz 42, T€1. {O6l 31} 59094/95,.rhältlich.
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